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Wir HebilLÄer find DtsW und wollen bei Mfdthmii bleiben!
Vor der Lösung Wichtiger Fragen.

Das Reichskabinett tagt in Permanenz . Es steht
vor der Aufgabe , bis zum Sonntag drei wichtige fragen
zu lösen, in drei für die Gestaltung der nächsten und
der ferneren politischen Zukunft Deutschlands entschei¬
denden Angelegenheiten seine Stellung gegenüber dem
Auslande zu präzisieren . Trotz intensivster Arbeit und
ständiger Fühlung mit allen in Betracht kommenden
Kreisen ist bis jetzt jedoch noch in keiner dieser Ange¬
legenheiten das vorbereitende Stadium abgeschlossen
und die Formulierung der endgültigen Schritte in die
Wege geleitet worden . Auch der heutige Samstag wird
a![o noch zu diesen Aufgaben herangezogen werden
müssen, doch besteht nicht nur der bestimmte Wille,
sondern auch die sichere Aussicht, daß die Reichsregie-
nmg den Erfordernisien , vor die sie gestellt rst, recht¬
zeitig gerecht wird.

In zweien dieser Angelegenheiten ist ihr ein be¬
stimmter Termin gesetzt, der 10. Dezember, der Tag
des Beginnes der londoner Konferenz. Bis zu diesem
Tag werden von Deutschland die Antworten verlangt
auf die Sühnenote der Dotschasterkonferenz wegen der
Zwischenfälle in Ingolstadt , Pastau und Stettin , und
bis zum gleichen Tag soll die deutsche Antwort auf die
letzte Note wegen der Umorganisierung der militäri¬
schen Kontrolle übergeben werden. Mit diesen beiden
Antwortnoten haben sich die Beratungen des Neichs-
kabinetts am Donnerstag und am Freitagvormtttog
fast ausschließlich beschäftigt, und man ist namentlich
öinfichtlich der Beantwortung der Sühnenote über die
Richtlinien der deutschen Erklärung einig geworben.
Die Vorbedingungen dafür waren bereits in der Rück¬
sprache des Reichskanzlers mit dem baycrischenMinister-
präsidenten geklärt , und die Antwort , die nunmehr von
der Reichsregierung an die Botschafterkonfersnz gehen
soll,, wird in dem Sinne lauten , daß das Reich noch
«inmal sein Bedauern über die Zwischenfälle ausdrückt
mit der Erklärung , daß die Reichsregierung , ent¬
sprechend der Weimarer Verfassung, damit zugleich im
Namen des beteiligten deutschen Landes spricht. Er¬
wägungen darüber , ob die Reichsregierung gegebenen-
falles in der Lage wäre , die geforderte Geldbuße zu
übernehmen. sind noch im Gange . Das Kabinett bat
fich zu ihnen offenbar unter dem Eindruck entschlosien,
»aß di« größeren und entscheideyderen Probleme , die
Mr Erörterung gestellt werden sollen, um jener Zwi-
ichensölle willen nickt verschüttet werden dürfen , auch
wenn man die Dußeforderung als einen Verstoß gegen
«'* Regeln des internationalen Rechts empfindet . Man
bÜTfte auch bei einer Erfüllung dieser Forderung den
««östlichen Standpunkt durch eine Verwahrung wohl
oeutlich zum Ausdruck bringen . Außerstand wird sich
dagea-'n die Reichsregierung erklären , dis Absetzung

Bürgermeister der betreffenden Städte zu acran-
Men. und sie wird das mit dem Hinweis auf die Selb-
oändigkeit der kommunalen Verwaltung begründen,
^ie Formulierung dieser Antwort ist jedoch, wie schon

noch nicht abgeschlossen. Heute soll auch die
Antwortnote zu der Frage über die Umwandlung der
Interalliierten Militärkontrollkommission in ein Mili-
iargarantiekomitee und auf die dafür als Voraus-
ietzung gestellten Bedingungen fixiert werden, und man
schnei im Hinblick auf den bevorstehenden Sonntag
r*wtt. daß die beiden Noten am Montag in Paris
überreicht und gleichzeitig der deutschen Öffentlichkeit
beranntaegeben werden.

Angesichts der Notwendigkeit, in diesen beiden An-
?«legeubeiten einen bestimmten und naheliegenden Ter-

einzuhalten , ist die Frage der deutschen Haltung
^ dem Reparationsproblem in den letzten Beratnn-
ien >ps Neichsregierung etwas zurückgetreten. Weder

Donnerstag noch am Freitagvormittag bat sich,
Entgegen anderslautenden Meldungen , das Kabinett

ihr beschäftigt. Auch die mancherlei Einzelheiten,
®in Teil der Presse bereits anzukündigsn oder an-

htdeutvz, versuchte, verdanken ibr Auftauchen mehr
pW Wunsche, sich möglichst gut und rasch unterrichtet
Wzeigen, als der wirkli«hen Kenntnis der tatsächlichen
^stwt-Nung. Es mag dahingestellt bleiben , ob dieser
Übereifer der Bemühungen der maßgebenden Stellen
-Me Hisse oder nickt eher eine Erschwerung
'»Ci s"h bisher zuverlässig feststellen läßt , ist
'hmllch. daß die deutsche Reaierung den Willen bah,
rtive Rennr ^tianspos ' tik zu treiben , daß sie sich — .bei
.̂ rer Erkenntnis der Notwendigkeit einer defini-
..?«n Lösung — angesichts der politischen Lage auch
W eine Zwischenlösung zur Mitarbeit bereit findet
“ daß die Vorschläge, die man von ihr zu erwarten

hat , im wesentlichen auf eine Ergänzung und Aus¬
dehnung der Note vom 13. November hinauslausen
werden . Diese von dem früheren Kabinett der Re-
parationskommisiion übermittelte und von der über¬
wältigenden Mehrheit des Reichstags gebilligte Note
ist und bleibt unbedingt die Grundlage der deutschen
Reparationspolitik auch für da» Kabinett Euno , und
ihr wird daher in den nächsten Tagen wieder eine be¬
sondere und aktuelle Bedeutung zukommen. Daß sich die
Bemühungen und die Vorschläge dabei mit besonderem-
Nachdruck auf eine äußere Anleihe und zu deren Er¬
gänzung auch auf eine innere Anleihe richten, trifft
ebenfalls zu. doch eilen die Darstellungen , die bereits
von einer engeren Verbindung der deutschen Industrie
mit solchen Plänen melden, den Tatsachen zum min¬
desten voraus — wenn auch auf der anderen Seite ge-
wisie allzu kategorische Dementis nicht unbedingt wört¬
lich für bare Münze genommen werden dürfen . Eine
besondere Rolle in der öffentlichen Diskussion spielt die
Frage , ob die deutschen Vorschläge bis zum Beginn der
Londoner Konferenz bereits fixiert sein können. Das
scheint aber nicht so ausschlaggebend, wie man hier
und da glaubt . Praktisch wird es genügen, wenn diese
Vorschläge in ibren großen Linien geklärt sind und
wenn die Möglichkeit bestebt, sie in London auf einem
Wege zur Kenntnis der Gegenseite zu bringen , der
keineswegs der offizielle einer Rotenüberreichung zu
sein braucht . Solche Wege aber siebt der intimere
Kenner des politischen Getriebes durchaus erschlossen,
und mau darf hoffen, daß sie zu ĝegebener Stunde
begonnen und zum erwünschten Ziele führen werden.

Der heutige Samstag wird in allen diesen drei
wichtigen Fragen ohne Zweifel entscheidende Handlun¬
gen und bedeutsame Entwicklungen bringen . Die ge¬
steigerte Aufmerksamkeit, mit der ganz Deutschland in
diesen Stunden aus seine Negierung blickt, ist daher
durchaus verständlich!

Die Sozialdemokraten gegen eine Bezahlung der
Sühneforderung durch das Reich.

Br . Berlin , 9. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Die Fraktion
der Bereinigten Sozialistischen Partei bat den Außen¬
minister mit allem Nachdruck darauf aufmerksam gemacht,
dah lle sich nicht damit zufrieden gebe, wenn die Neichs¬
regierung an Stell « der bayerischen Regierung die von der
Boifchatierkanferenz geforderte Sühne für die Vorgänge :ti
Ingolstadt und Pasiau allein aus sich nehmen würde . Die
Sozialdemokraten befürchten bei einer derartigen Abwälzung
der Berartwutl ' chkeit. daß das einen Präzedenzfall schaffen
würde und daß die Länder im ähnlichen Fällen die Verant¬
wortung auf die Neichsregierung abichieben könnten.

Lloyd Georges Anklagen gegen die
franzö 'ische Rhe 'mlanLpolit :?.

Br . Berlin . 9. Dez, (Eia . Drabtbericht .) Die ansekün¬
digten Artikel Lloyd Georges über die internationale
Politik  sind beute zum erstenmal im den großen Blättern
der alten und muen Welt erschienen. Für Deutschland bat
dir „Deutsche Allgemeine Zeitung ", für Frankreich das
..Journal " das Abdrucksrrcht dieser Artikel erlangt . Der
erste Artikel trägt die Überschrift ..Der Pakt mit Frank¬
reich". Das „Journal " schrieb gestern abend ein« Vorbe¬
merkung. in der es beißt , daß Frankreich das Recht habe,
in diesem Artikel den ganzen bestigen Kamvf kennen zu
lernen , der sich hier gleich zu Beginn einer fürchterlichen
Anklageschrift gegen die französische Politik und ihr« Leiter
absnielt . Dieser erste Artikel lalle di« ganze Heftigkeit
dieses Kampfes voranstellen . Lloyd George wendet sich zu¬
nächst gegen den französischenThauvinismus im allgemeinen
und Elemenceau im besonderen, betont die Tatsache , daß
Millionen Deutscher im Rheinland unter fremder Macht
stehen uiid bezeichnet die Gefahr , daß die 15iäbrige Be-
seßung ins Ungemessene verlängert  wird , als
tatsächlich bestehend. Komme nicht bis zum Ablauf der
Ibjährigen Friß in Frankreich ein Kabinett zustande das
dem Cbarvinismus wideisvricht. dann sei der Friede der
Wclr in Frage g,stellt . England und Frankreich können
allein die Katastrophe aufhalten . Besonders eingehend be-
schä' tigt sich Lloyd «beome mit der Bemerkung Clemen-
cears . England habe hinsichtlich der Garantie für Frankreich
gegen einen deutschen Angriff sein Wort nicht gehalten.
Lle »d Georges bcbe in Cannes Briond schriftlich ein An¬
gebot gemacht, doch sei Englands Angebot mit Verachtung
zurückgewiesen worden, weil für Frankreich bei Abschluß
dieses Vertrages rede Möglichkeit für die Annerion des
linken Rbtiiufcrs geschwunden war . Lloyd George schließt
mit dem ernsten Aovrll an Amerika,  rechtzeitig ein
tätiges Jnterelle an der Entwicklung, die sich am Nbein
ve-llziebe. »u nehmen.

Eine Wrihnachtsgabe der Provinz Hannover für das
Rheinland.

Bb. Hannover . 8. Dez. Ms Weihnachtsgabe für
das besetzte Rheinland  wird die Provinz Hannover
nach einer Mitteilung des Oberpräsidente -n R o s 11
3 Millionen aufbringen.

Die Londoner Konferenz.
ÄS . Berlin , 9 . Dez . lDrcchtmeldung unserer Ber¬

liner Abteilung .) Wieder einmal sind die Augen der
Welt auf London gerichtet, wo heute die Vorkonferenz
der alliierten Ministerpräsidenten beginnt . Es kann
aber setzt schon als sicher angesehen werden , daß in
London kein neuer deutscher Reparationsplan zur
Debatte stehen wird . Das Reichskabinett hat noch
keine Entscheidung in der Reparationsfrage getroffen,
setzt aber natürlich die Beratungen über die anqekün-
digte Durchführung und Ausführung der deutschen
Reparationsnote vom 13. November fort , ohne daß sich
im Augenblick sagen läßt , wann ein Ergebnis dieser
gewiß nicht einfachen Beratungen vorliogen wird . In¬
wieweit die Konferenz von London von der Haltung
Amerikas beeinflußt werden wird , ist schwer zu sagen.
Eine Information aus den Kreisen der amerikanischen
Londoner Botschaft widerspricht der in der Presse auf¬
getretenen Auffassung, als ob die gegenwärtigen Be¬
ratungen der vier in London versammelten amerikani¬
schen Botschafter der Vorbereitung einer Teilnahme
Amerikas der Londoner Besprechungen gelte . Die
weitere Bemerkung, daß die Zusammenkunft der anre-
rikanischen Diplomaten auf einem Zufall beruhe , be¬
gegnet starkem Zweifel, da nach einer halbamtlichen
Mitteilung die Besprechungen der alliierten Minister¬
präsidenten ebenso dem Problem der Reparatio¬
nen,  wie der Frage der Regelung der inter¬
alliierten Schulden  dienen soll, um dadurch das
endgültige Programm für Brüssel festsetzen zu können.
Weil jedoch die Frage der interalliierten Schulden¬
regelung ohne vorherige Fühlungnahme mit Amerika
kaum spruchreif werden kann, glaubt man an einen
nicht gerade zufälligen Zusammenhang der amerikani¬
schen Privatbcsprechungen mit der Londoner Konfe¬
renz, wenngleich es sicher erscheint, daß Amerika offiziell
auf eine Teilnahme an der Londoner Konferenz , und
sei es auch nur durch Entsendung eines Beobachters,
verzichten wird. Dagegen scheint es, als ob nicht nur
Herr P o i n ca r 6 einen fertigen Plan mit noch Lon¬
don bringt , sondern als ob auch MustoVinis Reisegepäck
einen solchen Plan entbält , der sich auf der Grundlage
einer Verbindung der Reparationsfrage mit der Frage
der interalliierten Schulden aufbaut . Größeres Inter¬
ests freilich beansprucht noch der Plan Poincar6s und
die Stellungnahme Bonar Laws zu diesem Plane . Es
ist begreiflich, daß man im englischen Unterhaus hier¬
über gern unterrichtet worden wäre , indesten waren
die Ausführungen Bonar Laws ziemlich harmlos . Die
„Times ", die jetzt anscheinend wieder die Regierungs¬
politik vertritt , setzt ihren FcK>zug gegen neue Sank¬
tionen fort und verweist noch einmal darauf , wie
problematisch die Produktivität der vielbesprochenen
Pfänderpolitik sei. Das Blatt ist für eine andere
Methode, nm zu versuchen, ans welche Weise man dieses
schwierige Problem lösen könne, aber es könne auch
keineswegs ein bedingungsloses Moratorium ohne
Forderungen erteilt werden. Ein interalliier¬
tes Aufsichtskomites,  das dis Finanzverwal-
tung des Deutschen Reiches zu beobachten habe und das
sich mich für die Stabilisierung der Mark und für die
Balancierung des H-ausbalts interestieren soll, müßte
eingesetzt werden. Die Ansichten der Alliierten gehen
also immer noch recht weit auseinander und wenn nicht
alles täuscht, wird Belgien  hier wieder als Ver¬
mittler  auftrcten , wovon Deutschland kaum sonder¬
lich viel zu hoffen hat.

* *
4)

D. London, 9. Dez. (Eia . Drabtbericht .) Mit der Kon¬
ferenz von London beschäfrigen sich alle politischen Kreise.
Porncarö  ist nach dort gefabren mit der festen Absicht,
em- »ur allemal die Reoarationssraae  zu erlediaen.
bl« seit vier faßten in der Schwebe bleibt . Er bat einen
riruickckicken Plan studiert , den er den alliierten Mächte»
unterbreiten wird . Wie wir bereits meldeten , ist Poincarö
im Prinzip n-cht gegen eine Rednziernna der deutschen
Schulden. Er will nur . daß die interalliierten
Schulden  in gleichem Maße berabgesetzt  werden.
So lange die Gläubiger Frankreichs keine Streichungen be-
will 'ven will auch er Deutschland nickt entgegenkommen.
Im Falle , daß tie Konferenz von London ein Kom¬
promiß  in der Frage der interalliierirn Schulden an¬
nimmt wird die Mindest Verpflichtung Deutsch¬
land » auf 19V Milliarden Pavirrkrank.  das
ist die Summe , die für die verwüsteten Gegenden z» zablen
ist. frslgesktzt werbtn . Ein Moratorium  will Poincar«
aewäbren . aber nilter der Bedinavng . daß die Ruhr be¬
setzt wird, damit Frankreich ein Bland in der Hand bat.
um Deuischland zu zwingen, seine Budgetreformen ans-
zufübren.

W . T.-B. London, 9. Dez. Der heute beginnende»
Konferenz der alliierten Premierminister wird mit
außerordentlicher Spannung entgegengeseHen. Der
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Sette L. Nr . 817.

Sonderberichterstatter des „ Manchester Guardian"
schreibt , wenn die Ansicht  P o i n c a r 6  s in der
französischen Presse richtig wiedergegeben werde , so
werde Donar Law vor die unangenehme Wahl gestellt
werden , Frankreich seinen Willen in bezug auf das
Ruhrgebiet zu belassen , was das wirtschaftliche
Thaos in Europa bedeuten  würde , oder
Frankreich Widerstand entgegenzusetzen . Eines der
Hauptwahlversprechen Donar Laws sei es gewesen , datz
er entere Beziehungen mit Frankreich Herstellen wolle.
Auf dieser Zusammenkunft werde diesesVersprechen auf
eine harte Probe gestellt.

D . London , 9 . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Die Vor»
besprechungen in London zur Regelung der Repara»
tionsfrage haben gestern mit einerBesprechung zwischen
dem belgischen Premierminister T h e u n t s und
Donar Law  begonnen . Man glaubt in London,
daß diese Besprechungen nur ein allgemeiner Meinungs¬
austausch gewesen seien . Man rechnet besonders in
englischen Kreisen stark mit einer Vermittlungsaktion
der Belgier , um den Weg zu ebnen , falls ernsthafte
Schwierigkeiten zwischen der englischen und der franzö¬
sischen Delegation ausbrechen sollten . Niemarch ist
über die Haltung Englands informiert und man muh
auf Überraschungen  gefaßt sein . Bonar Law
soll den Vorschlägen , nach welchen Frankreich eventuell
gegen entsprechendes Entgegenkommen Englands be¬
reit wäre , sein « Reparationsforderungen auf 10 0
Milliarden Papierfranken  herabzuietzsn,
günstig gegenüberstehen . In offiziellen Kreisen wird
jedoch auch diese Absicht Bonar Laws entschieden
dementiert.

Von unterrichteter französischer Seite wird be¬
stätigt , daß die Vorschläge Poincarss  in Lon¬
don nicht Frankreichs letztes Angebot  dar¬
stellen . sondern je nach dem Verlaufe der Verhandlun¬
gen geändert werden können . Frankreich sei bereit,
seine Forderungen an Deutschland auf die künftigen
Kosten des Wiederaufbaues zu beschränken , falls die
Streichung der interalliierten Schulden erfolgt und
England auf seinen Anteil an den deutschen Zahlungen
verzichtet . Frankreich hält die Billigung eines weite¬
ren Moratoriums zwar für unzureichend , sei aber ent¬
schlossen , seine Zustimmung nur zu geben , falls die Er¬
fassung produktiver Pfänder beschlossen werde.

W. T -B. Paris , 9 . Dez . Der Sonderberichterstatter des
...Matin meldet über die Stimmung in London , es sei besser,
jofott zu sogen die Aussichten,  daß England und
Frankreich sich diesmal in der Reoarationsfrage einigen,
leien gering.  Das britische Reich babe sich nickt
wesentlich geändert , seitdem es den volitischen Leiter ge¬
wechselt babe Man Hebe vor dem neuen Meinungsaus¬
tausch an der Stelle , an der man die lebte Au mistkonferenz
beendet babe . Di « Engländer erklärten . Deutschland möge
alles getan baben . was es tun könne, um pick in di« iebige
Lage zu bringen , aber jebt sei es nun einmal lo weit , und
seine finanzielle Eristenz bange nur noch an einem Zwirns¬
faden . Wollten die Franzosen mit ibrem Sckwert diesen
Zwirnsfaden durckbauen ? Wenn ia . dann setze man sich
der Gefahr aus . eine wirtschaftliche Katastrovbe
für dos gesamte Evrova zu schaffen. Außerdem verliere
Frankreich jede Ebance . bezahlt ru werden . Wenn Frank¬
reichs Schuldner im Abgrund liege , was könne man dann
von ibm noch erwarten ? Die einzige Ebance . vom Schuldner
etwas beravszuschlagen sei. ibm die Sand zu reichen, ibn
wieder ans Ufer zu fübren . ibn wieder auf die Beine zu
stellen . So svrächen vcn 20 unter den Engländern mit den
besten Absichten 19. Wenn man ibncn erkläre , daß nichts
dafür garantiere , dah . wenn Deutschland sich gerettet hätte
und wenn es wieder zu Kräften gekommen sei . es bezahle,
und wenn man ihnen von Pfändern  fvreche . so skaten
die gleichen Engländer : ..Nehmt euch in acht! Die Pfänder
werden die Schwäche des in der Zlgonie Liegenden noch ver¬
gröbern : ihr werdet ihm einfach d>e letzten Kräfte nehmen
und ihn icklii blick in den Abgrund schleudern !" In bezug
auf die Annullierung der interalliierten
Schulden  verträten die Engländer den Standounkt . wie
könne man von Streichung «Ivrecken. wenn der Hauvt-
släubiger . Amerika , sich weigere ? Scklieblick aber höre man.
dah . wern man streiche was Frankreich England schulde,
das nicht genügen würde , um den Betrag der deutschen
Schuld auf das Nireau dessen zu führen , was das Deutsche
Reich verlange . Es würde das auch nicki gestatten , die
grobe internationale Revarationsanleibe
abzuschließen, von der man gesprochen habe : denn im Juli
hätten die mternationalen Bankiers noch von Milliarden
gefvrochen. im Dezember aber wräclien sie nur noch von
Millionen . Die Bankiers P i s s e r i n g und Brand
glaubten , heute höchstens 500 Millionen Goldmark finden
zu können. Das lei die Sprache , die Sckatzsekretär B o l d -
w i n beuie vor P o >n c a r 4 und d e Lasteyri«  führen
werde . Man verlange in England ein Moratorium
von zwei oder drei Jahren , strenge Überwachung der deut¬
schen Ausgaben . Verpflichtung zum Einbalt der Banknoten-
vrrste. wesentliche Herabsetzung der deutschen Reparations-
Verpflichtungen und Zurückstellung der Prüfung des
Annullierunnsvlanes der interalliierten Schulden und der
Auflegung einer groben Revarationsanleibe für eine belfere
Zeit P o i n c a r 4 werde sich demgegenüber an zwei
Grundsätze  halten : Keine Herabsetzung der
deutschen  C (■■■ u l d ohne entsproß ende Herabsetzung der
derrtllben Bervflichrungen . kein Moratorium  obne
au - zubeulende Psänder . die Geld einbringen . Wenn die
Annullierung der interalliierten Schulden augenblicklich un¬
möglich sei dann könne man das Studium auf lväter ver¬
schieben Alsdann aber müsse man auch die Herabsetzung
der deutschen Sckuld vertagen . ..Wenn das Moratorium un¬
erläßlich ist. bewilligen wir es . aber wir nehmen sofort
wirkliche Hypotheken ! Wollt ihr Engländer mich bei dieser
Pfanünabm - begleiten ? Mein Ohr würbe sich freuen , dies
zu bören Aber wenn ihr nicht mit mir gebt , bedauere ich
lebbest . dann mnb ick allein vorqeben !" Non diesem
Standrunkt scheine PoinearS nicht abgehen zu wollen . Er
sei Lothringer , und in jedem Lothrinmr stecke eine Dosts
Halsstarrigkeit . die man als bic ~ britisch« Obstination int
Qutzdrat bezeichnen könne.

Die amerikanischen Beobachter.
D . London , 9 . Dez . ( Eig . Drahtbericht .) Gestern

fand eine Zusammenkunft der interalliier¬
ten und amerikanischen Botschafter  statt,
der heute eine weitere folgen wird . Der amerikanische
Botschafter in Berlin , Houghton,  hatte eine Be¬
sprechung mit dem amerikanischen Senator Mac
E o r m i ck, einem der intimsten Freunde des Präsi¬
denten Harding . Obwohl Mac Cormick sich im privaten
Auftrag in London aufhalten will . ^och rt <* +
fehl in der Annahme , daß er dem Präsidenten aus¬
führlich über seine Beobachtung in London Bericht er¬
statten wird . Im übrigen hatte er auch im Laufe des
Tages eine Unterredung mit dem Botschafter H a r v e y.
Allen diesen Vorgängen wird in politischen Kreisen
große Bedeutung  beigemessen.

Wiesbadener Tagblalt.
Sevrrrng über die innerpolitische Lag ?.

Br . Berlin . 9. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der preußi-
sche Minister des Innern Severin«  machte über die
gegenwärtige volittsche Lage folgende Mitteilung : Es sei
nicht zu leugnen , daß Teuerungs - und Streik¬
krawalle.  wie sie sich vor einiger Zeit in einer Reibe von
Orten des besetzten Gebiets abgespielt haben , ein« Zeitlang
zu ernster Besorgnis Anlaß gaben . Es liegen Anzeichen
vor . die dafür lvrechen. dah von ausländischer Seite
die Bewegung innerhalb der kommunistischen und unionisti-
ichen Arbeiterpartei gefördert wurde . Man babe versucht,
die wirtschaftliche Unzufriedenheit der Arbeiter des Rhein¬
lands für separatistische Zwecke  auszunutzen . Auf
die weitere Frage , welche Bedeutung Severing der national¬
sozialistischen Bewegung beilege , erwiderte der Minister , es
könne keinem Zweitel unterliegen , dah die nationalsozialisti¬
sche Partei in Bayern ein « gewiss« Macht darstelle , und dies
nicht nur in parteimäßigem , sondern auch in militärischem
Sinn Staatsfeindliche Organisationen , so betonte der
Minmer . werde er auslöschen , in welcher Verkleidung sie
auch auftauchen.

Rheinische Treuegelöbnisse.
W. T.-B . Koblenz . 8. Dez. Das hiesige Kreiskartell des

Deutschen Beamten  b und es  nahm in einer stark
besuchten Versammlung eine Entschließung  an . worin
gegen die bcabsichtiate Lostrennung der kerndeutschen
Rbeinlande an das Wektgewisten appelliert wird , das un¬
möglich zulassen könne, dah ein verbrieftes Vertrags - und
Selbstbestimmvnnsrecht eines ^ "ltnrnolkes annetastet wird.

W. T -B Köln . 8. Dez . Der Ausschuß rbeinilcker
Frauenoereine  zur Förderung deutscher Kultur und
der Verband Kölner Frcuenvereine faßte eine Ent¬
schließung.  worin es u. a . beißt : Was uns seit langer
Zeit ängstigte , ist beute offenbar geworden . Nach dem ent¬
setzlichen Kriege und nach dem unerfüllbaren Versailler
Frieden , der die Welt in ein Chaos umwandelte , will man
beute das Rheinland französisch macken — gegen den ge¬
schlossenen Willen seiner Bevölkerung . Wir rheinischen
Frauen erheben unsere Stimmen gegen dies« Gewalttat
und nifen unsere deutschen Schwestern auf : ..Erbebt mit uns
eure Stimmen gegen jede Fremdherrschaft , wahrt mit uns
das Selbstbrstimmutgsrecht unseres Volkes !"

Eine Konferenz der rheinischen Zentrnmsparteien.
Br. Darmstadt . 9. Dez . (Eig . Drabtbericht .) Am Sams¬

tag und Sonntag findet in Darmstadt im Landtag eine Kon¬
ferenz der rheinischen und süddeutschen Zentrumsvarteten
statt , wczu führende Parlamentarier . u. a. Reichskanzler
a. D . Dr . Wirth Fahrenbach . Reicksakbeitsminister Dr.
Brauns . Dr . Lauscher. Dr . Sckofer . Staatsminister Trunk
usw.. sowie Männer der Wirtschaft erwartet werden . Sonn¬
tagnachmittag 4 Ilbr findet in der Turnhalle am Wooasolatz
eine große öffentliche Versammlung  statt , in
der Reichskanzler a. D . Febrenbach  und Universttäts-
vrcfessor Dr Lauscker  sprechen werden.

Das Zwangsanleihegekctz vor dem Reichswirtschaftsrat
Br . Berlin . 9. Dez . (Eia . Dralitbericht .) Der fiuonz-

oolitiiche Ausschuß des Re-ckswirt ĉhaftsrats nahm zu dem
Gesetzentwurf . der di« Zwangsanleibe  der Geldent¬
wertung auvasfen soll , einstimmig eine Entschließung an. in
der er erklärt , daß es keinen Zweck  habe , sich mit Ände¬
rungen des Gesetzes zu befassen, weil es keine Änderung
gebe , di« das Gesetz in einer Weise praktisch brauchbar zu
machen vermöchte , die den Folgen der bisher eingetretenen
und möglichen Weiterentwertung des Geldes Rechnung
tragen könnte . , j

Verlängerung des Gesetzes gegen die Kapitalflucht.
W . T.-B . Berlin . 8. Dez . Der erste Ausschußdes

Reichstags  verlängerte unter einigen Ergänzungen und
Abänderungen die Geltungsdauer des Gesetzes gegen die
Kapitalflucht bis zum 31 . Dezember 192  4. Di « Rege¬
lung der dringlichen Frage über die Beseitigung des soge¬
nannten Depotzwangs und die Wiederherstellung des Bank¬
geheimnisses bleibt einem vor der Reichsregierung in Aus¬
sicht genommeneu besonderen Gesetz Vorbehalten.

Neunstündige Arbeitszeit.
W. T.-B . Berlin . 9 . Dez . Die Farbenfabrik vormals

Daer u. Komp ., A .-G . . in Leverkusen  bat auf ihren
Antrag von der Regierung in Düsseldorf  die Genehmi¬
gung erhalten , über di« achtstündige Arbeitszeit hinaus
eine weitere Arbeitsstunde  einzulegen.

Die Verhandlung gegen die Attentäter auf
Maximilian Harden.

Br Berlin , 9 Dez . (Eig Drabtberickt .) Am 12. De »,
findet die Hcmvtverbandlung wegen des Anschlags auf
Maximilian Harden  statt Belastend für die Angeklagten
W e i cka r d 1 und den Buchhändler Grenz,  von denen
1ttoterer bekanntlich den Vermittler gespielt hat . sind vor
allem zwei Briefe , von denen der eine aus München kam
und genaue Anweisungen für den Anschlag aus Harden gab.
Der zwette Briet ist von Weicbardt an den flüchtigen Ober¬
leutnant Ankermann  gerichtet und geschäftlichen In¬
halts . Trch ist auch aus diesem Briefe zu erkennen, daß er
verschleiert die Tatsache des Anschlages aus Harden enthielt.
Die Angeklagten , die geständig sind haben durch ihr« Ver¬
teidiger den Antrag gestellt , den Hauvtichriftleiter des
. Berliner Tageblattes ". Theodor W o I f f . über das Witten
Harders als Zeugen zu vornehm -n. Es heißt , der Ver¬
treter Hardcns wolle im Termin Beweisanträge stellen , die
darauf hivzielen . aufzuklären , wer die Männer der Tat seien,
insbesondere durch die Vernehmung des verhafteten Kor-
vetterkcritäns Ebrbardt.  ob er an der Tat beteiligt
sei. Für die Verhandlung stnd drei Tage in Aussicht ae-
uommcu.

Vor Abschluß eines deutsch-italienische«
Bücherlieferungsvertrags.

Br . Berlin . 9 . Dez . (Eig . Drabtbericht .) Wie aus
Rom gemeldet wird , berichtet „Meffaggero " vom Abschluß
eines deutsch-italienischen Vertraigs . durch den Deutschland
sich verpflichtet . an italienisch « Bibliotheken Bücher bis zum
Wett von 4 Mill . Goldmark auf Revarationsrech-
nung  zu liefern . Wie wir hierzu erfahren , schweben Ver¬
handlungen . die aber noch nicht »um Abschluß gelangt stnd.

Hinrichtung irischer Rebellenführer.
W. T.-B . London , 9. De ». Am Donnerstagabend stnd

zwei der hervorragendsten ittschem Rebellenfübrer . Gen'
O 'Eonnet und Sinnt Mellewes  mit zwei anderen
Führern der Aufständischen hingerichtet  worden . Don
amtlicher Seite wird erklärt , daß es sich um eine Vergel¬
tungsmaßnahme  für die Ermordung des Deoutie .tteu
Hallwav  und eine feierliche Warnung an diejenigen
bandle , die stch gegen das englische Volk verschworen hätten.

Das neue spanische Kabinett.
D . Madrid , 8. Dez . (Eig . Drahtbericht .) Da»

neue spanische Ministerium hat der Liberale
Alhu .cemas  gebildet . Alba übernimmt das Aus-
wärtige ; Herzog Almodovar das Innere ; Graf
Romanones die Justiz ; Camora das Kriegsministerium:
Salvatella den Unterricht und Gasset die öffentlichen
Arbeiten.

Samstag , 9. Dezember 1922.
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Die Friedenskonferenz von Lausanne,
O.  Lausanne , g. De ». ( Eig . Drabtbericht .) In d«

Freitlsoorm ' ttngsttzunq der Kommission für territorial,
«iragen verlas der türkisch« Delegierte Fsmet - Pasch^
ein längeres ErvosS . in dem er im wesentlichen ausiübrt«
Es bedinge die Tlerteidiaun « der Meerengen gleichzeitig dH
Verteidigung der tüikilchen Hauptstadt , des Marmarameerez
und Ostthraziens . Die Meerengen nickt befestigen , hietz-
die empfindticksten und wichtigsten Gegenden der Türk«,
obne Verteidigung zu lasten . 2smet -Pa !cka hob hervor , da«
angestchts der strategischen .Bedeutung der Meerengen die
Mittclmeermächte versuchen würden , sie sobald als möglich
zu erobern . Das würde nur zu neuen Kriegen führen . Dü
Sicherheit des Bosporus , der Dardanellen und Konstant
napcls könnte nur durch Befestigungen und andere ähnliche
Verteidigungsmittel erhalten werden . Die Türkei sei mit
den Alliierten einverstanden , den Handelsschiffen Freiheit
zur Durchfahrt bei Tag und Nackt »u gewähren . Die Zahl
der Kriegsschiffe , die sich in das Sckwarze Meer begebex
ist so zu beschränken, daß sie keine Gefahr bedeuten . Die
Türkei wünscht , daß di« türkische Souveränität über die drei
den Mecrengen vc rgelagerten Inseln Tenedos . Jndros und
Samotrake anerkannt wird , während Lemnos Autonomie
et halten se ll und l-ah ein Minimum von Berteidigungsmitteln
der Salbinlel Gallipoli zuerkannt werde , um sich gegen um
vorhetgeicbene Angriffe zu stchern.

Hierauf erttätte Tsckitscherin.  die türkischen Vor¬
schläge zum erstenmal zu Gehör bekommen zu baben . und «
könne erst später darauf antworten . Er wiederholte di-
bereits bekannte Erklärung der rustiichen Delegation.
Tichitscheiin ermähnte dünn den Sueskanal.  Wien
Statut die Bildung einer internationalen Regierungskom-
mistion rorstekt . die nie in Funktion getreten sei. DÄ
würde ebenso sein , wenn die alliierten Vorschläge ange¬
nommen würden Rußland bilde beute kerne Gefahr mehr,
da es auf jede aggressive Politik verzichtet babe.

Lord E n r z o n sagte , daß er Jsmsts Einwendungen
sofort bianlwcrten und beweisen könne, daß ste unbegründet

Aus Rücksicht aui Jsmet Paicka und leine Kollege
wolle er jedoch vorher mit ihm darüber sprechen.

O. Lausanne . 9. Dez . (Eiq . Drabtbericht .) Di « van
Jsmet -Pascha in der heutigen Vormittagssttzung der Kom-
mistion für territoriale Fragen vorgelegten türkisch ««
Vorschläge  über die Meerengen haben in .allen Kreisen,
namentlich in französtschen. einen guten Eindruck gemacht
Die Rüsten nerhrhlten ihre Enttäuschung darüber nickt, datz
ihnen die Türken die Vorschläge vorher nickt unterbreiteten.
Der türkische Umschwung wird auf den Druck des ameri¬
kanischen Delegierten E b i l d zurückgeführt. Audererfeits
glaubt man nicht daß England diele Vorschläge annehmen
wird . Man hebt hervor , daß stch die russischen VoricklStze
nicht sehr von den türkischen unterscheiden . Jndesten alaubi

an die Möglichkeit , di« , verschiedenen Auffaffungenman
ausgleichen zu können , und daß stch der Knoten baldi,.
lösen  laste , was eine große Entivannimg der Situation
bedeuten würde . Di « große Frage bleibt noch die der
Kavttnlationen . und es scheint, daß man sich über dies«
Frage t ur iebr schwer verständigen wird . Die Türken stnd
mit ihren Forderungen auf vollständige Abschaffung der
Kapitulationen unnachgiebioer denn ie.

W . T -B . Lausanne . 9. Dez . Es wird gemeldet , daß die
Kvnfcrenz wahrscheinlich am 23. Dezember ihre Arbei¬
ten unterbrechen  und ste am 2. oder 3. Januar wieder
«.ufuchmru werde . Lo d̂ E u r z o n ist genötigt , stch nock
Londcn zu begeben . Während seiner Abwesenheit setzen die
Kommissionen ihre Arbeiten fort , um die noch schwebenden
Fragen zu regeln.

Die Postbezieher des Wiesbadener Tagblatts , die
mit der Einsendung des Mehrbezugspreifes vo«
M . 380 .— für das 4 . Vierteljahr (Oktober -Dezember)
noch im Rückstand sind , bitten wir , diesen Betraz
baldigst auf unser Postscheckkonto Nr . 7405 Franksmt
am Main einzuzahlen.

Der Verlag.

Wiesbadener Nachrichten.
Streichhölzer.

Es ist wi «der so weit , daß wir zwan -gsweilse beim CtreÄ-
holz zu sparen amaugen müssen. Bei diesem armseiiM
Strcickiüölzchen . desteu einziger ..Sachwert " doch lediglich »
der lächerlich kleinen , erplostven Kuppe besteht, di« sich dar«
sehr oft noch als völlig wertlos und beimtüctiich erwew
Heimtückisch dann besonders , wenn man nur ein Hölzck«
sein eigen nennt und in später Nachtstunde gezwuusen »
es anzuzünden.

Vorsichtige Menschen halben beizeiten Streichhölzer
hamstert . Aber wenig « nur konnten sich dieser Tugend rii»
men. Wer ahnt « denn , daß das unscheinbare Hölzchen ein«
in der Liste der Gegenstände des täglichen Beda -tts eine I»
kostbare Nolle spielen und einen Preis erreichen würden
für den mau stch früher , wenn man absolut für verrückt 3*
halten werden wollte , ein ganzes Streich Holzlager Halter
konnte.

Es ist so weit gekommen , daß wir sogar di« abgebraM
teu Hölzer sammeln .und aus Sparsamkeit vevsuchen. st«
der Gasbeleuchtung oder am Oienifeuer zu neuem Leben J»
entfachen . Und wer noch sparsamer ist. der hat auf di« ur
alte Sitte des Tabakkollegiums zurückgegrMen und bed'.r«
sich eines Fidibus , der . wie einst zu Eroßvcrters Zeitm . v«
der glorreichen Erfindung der Zündhölzer schon wieder a«
den Rauchtischen seinen Platz gefunden bat. Diese Riickre»!
in die zivilisationslose Zeit haben namentlich die Pf «>̂
raucker erwählt , denn die geringe Tabakeksparuts btt"
Pfeifenrauchcn würde ohne Zweifel durch den Mebrttv
brauch au Streichhölzern verschlungen werden . Pfeifen P®
nun einmal unerisättlich.

Man merkt die Streichbolznot an allen Ecken. Hat OT
nach langem Suchen einen Glücklichen gefunden , der >«°
einer brennenden Zigarre oder Zigarette rühmen kann.
stürzt etn Dutzend seuerbungttger Raucher auf ihn ln« ^
fleht ihn mit bekannter Raucherhöslickkeit um einen Fum«'
Feuer an . Denn niemand ist so höflich, wie der Stow »*1'
wenn «r Feuer braucht . „

Auch die Feuerzeuge , zweifellos sehr launische
mente , find wieder in Schwung gekommen. Man avmt  n®
lieber mit diesen bocksbeinigen Dingern ein« halbe Stnn^
lang geduldig ab . als daß man stch ein Streichholz
Man klettert zur Gaslamve empor und gefährdet lieber
leicht zerreißbaren Strumpf , den keine Kunstftopfettn
Hestern kann, oder man schraubt den warmen Ofen aut
sucht bei dem glimmenden Brikettrest Hilf « in seiner Feuern
not . Nur keine Streichhölzer ! . . -

Im Hinblick auf di «'« allgemeine Notlage schlage ick E
in den Städten an lebhaften Platzen öffentliche Feuewnzb
der aufzustellen . Es ltegt ein öffentliches Interesse vo
Denn es ist längst , bekannt und jede Hausfrau wird es
bestätigen , daß mit dem Mann , den es unwiderstew^
„räuchert ", keineswegs zu spaßen ist. Ein Hvmnus aber *
den leidenschaftlichen Nichtrauchern dargebracht . St«
jetzt nickt nur das Geld für Tabak und Tabokfabttkaie . '
das Reinigen der Gardinen und die Beseitigung der W rT«,
reste von den Teppichen und Tischdecken. Indern auw ^
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Streichhölzer . Wer ein solch seltenes West»
mNche seinen Jubel ein ., vorausgesetzt , daß fick
di« Frau nicht mit verschärfter Leidenschaft das
Übel anaewöbnt hat . Es ist ia heute doch verkehrte
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Ernnstag, 9. Dezember W3L
_ Die Sonnt «,e vor Weihnachten haben bei unseren

«-ichöttsleuten einen mrten Namen . Das LbrMcit und da-
«Mbie  Zeit des Sckenkens und Lebens ist deutlich nahe- ge¬
eckt und in der breiten Aiasse macht sich ein Bedarf nach
Waren und damit vermehrte Kauflust bemerkbar. Man
£7 vielem Umstand in der Eesebgebuns über die Sormtass-
n,he Nechnun, aetragen und gestattet , bah durch Ortsstatut
tzie Sonntagsruhe an dem Sonntagen vor Weibnachten be-

l werben kann. Von Sonntag zu Sonntag steigert
Sa  der Andrang in die Geschäftshäuser. und diesem Wachsen
Lte Kauflust bat der Dolksmund Rechnung getragen., als er
v „ Sonntagen ihren Namen gab . Den ersten der drei letzten
MihnachtÄonnjage . an dem die Umsätze bc'scherdener zu sein
«slegen Minute man den kupfernen.  den zweiten , an
de.m bereits nrebr umge êtzt wirb , den silbernen  und den
letzten, an dem stch oft das Hauptgeschäft vollzieht , den
«olde ne n Sonntag. Heute erinnern auch diese Namen
«n die vergangenen besseren Zeiten , denn heute bat der
»aufmann keine klingenden  Einnahmen mehr , beule
«ibt es kein Kuvfer , geschweige denn Silber oder Gold . son-
krn nur abgegriffene Pavierscheine mit hoben Werten , aber
«ringer Kaufkraft . Die Kauflust in den Wochen vor Weib-
zochten aber ist auch bei unseren schlechten Zetten geblieben.
Zn Wiesbaden dürfen die Geschäfte diesmal an zwei Sonn-
togen vor dem Weibnachtsfeft osten gehalten werden . Am
Seiligabend. der diesmal auf einen Sonntag fällt , bleiben
«ie geschlossen. Morgen würde demnach bereits der S >l -
terne Sonntag  seinem Namen Ehre zu machen haben.

— Erhöhung der Geldbeträge in der Unfallversicherung.
Der sozialpolitische Ausschuh des Reichstags erhöh te die
Selb he träge in der UnfallVersicherung wie folgt : Die Ber-
sicherungsgrenze aus 1200 000 M.. die bet der Berechnung
dos Aabresarbeitsverdienftes in Betracht kommende kosen.
Drittelung auf 360 000 M.. das Sterbegeld auf 31 000 M ..
das Sttllgeld auf 150 M . und die Entbindungsbeihilfe auf
12000 M . . .

— Die Schuhmacher-Innung schreibt uns : Eine aber¬
malige Erhöhung ibrer Richtpreise muhte die bissige Schub-
mäcker-Jnnnng wegen der enorm gestiegenen Matenal-
vrciie. der Löhne sowie der Geschäfts- und allgemeinen Un¬
kosten vornehmen . Bei den beuligen schweren Zeiten kann
„ui der Handwerker seine Eristerz erhalten , der bei genauer
Kalkulation das beste Material und gute Arbeit liefert.
Dies bringt Kundschaft und Meister Zufriedenheit . Immer
Dieder westt die Iruurg darauf hin . dah billige , schlechte
Arbeit viel zu teuer ist und dah kbermann sich selbst bei
einiger Aufmerksamkeit vor Schaden bewahren kann.
! — Wohltätige Stiftungen . Beweise ihrer vrivaten
Liebestätigkeii haben weiter gegeben: Herr Visier hier durch
eme Spende von 500 000 M.. Herr Konsul Vaar 50 000 M.
md Herr Pani Ras 60 000 M.. wovon 30 000 M . für bedürf¬
tige Wiesbadener Familien und 30 000 M. für russische
Flüchtlinge Verwendung finden sollen. Die Betröge sind dem
Fim'argeamt überwiesen mit Ausnahme der 30 000 M .. die
der Vorsitzende der russischen Kolonie Herr Hofrat Nellis
ii«l zur Verwendung im Sinne des Spenders erhalten hat.

— Auf dem heutigen Wochenmarkt war die Anfuhr und
Nachfrage gut . bei flottem Verkauf. Gehandelt wurde zu
folgenden Erzeuger - bezw. Kleinhandelspreisen : Weißkraut
8 bis 10 (14) M.. Rotkraut 30 (38 bis 40) M.. Wirsing 18
(N bis 25) M .. Rosenkohl 60 (70) M .. Grünkohl (Winter-
kob!) 15 bis 18 (20 bis 25) M .. Römisckrohl 12 M .. Gelbe
Rüben 10 bis 12 (18 bis 20) M .. Schwarzwurzel 100 M ..
Rote Rüben 15 (18 bis 20) M.. Weihe Rüben 15 (18) M ..
kÄkohlrabi 12 (20) M .. Feldsalat 60 bis 80 (100 bis 120)
Mark. Kartoffeln 8 50 (10) M .. Zwiebeln 22 bis ?8 (28 bis
M) M.. alles ver Pfund . Kohlrabi 12 (18) M .. Meerrettich
R bis 150 M .. Sellerie 10 bis 40 (20 bis 50) M .. Kovstalat
!!>bis 12 (15 vis 18) M .. Endiviensalat 15 bis 20 (20 bis
S) M. Lauch 2 bis 5 (2 bis 8) M.. alles per Stück. Ehäpfel
N bis 25 (25 bis 30) M .. Kochärfel 18 (20) M .. Ehbirren
N bis 30 (35 bis 40) M .. Kochbirrer 12 (15) M .. Walrüsie
M (230 bis 300) M.. Kastanien 100 bis 140 (150) M.. alles
Mi Pfund.
V — Wiesbadener Fremdenverkehr. Dir Fremdenzister be¬

tagt . wie die amtliche Fremdenkontrrlle des städtischen Ber-
ichrsbureaus meldet , vom 1. Januar bis 7. Dezember 1922
mssesami 161 656 (Kurgäste und Pasianten).

— Kriegsbeschädigte iw Schuldienst. Die schwerkriegs-
fifchSdigten Schulamtsbewerber werden bei der Beschäiti-
VUi« tm Schuldienst mst Reckt bevorzugt. Für die schwer-
measbelschäbigien Studienasiesioren ist bereits eine nähere
«ftimmung darüber getroffen worden, wie dies geschehen
lost. Jetzt hat der Minister für Volksbildung auch stir die
Leschäftlaung der schwenbeschädigten Anwärter des Volks-
«mldienstes Bestimmung getroffen. Schwerbeschädigte
vchulamtsbewerber sind hinsichtlich der Anwartschaft auf
« 'chöstiaung tm öffentlichen Schuldienst grundsätzlich den
mkulamtsbewerbern glsichzuftellen. die ein um drei ^ eVe
xberes Prüfungsaster haben . Auf die wahlberechtigten
vbulverbiinde soll dabin eingewirkt werden , dah sie bei der.
«iastellung von Schulamtsbewerbern dir Schwerbeschädigten
wenlo berücksichtigen.

Wiesbadener Tagblatt.
— Die Einreise deutscher Eoldateu in das besetzte Ge¬

biet. Di« im besetzten Gebiet wohnenden Angehörigen von
deutschen Soldaten wisien Zum Teil nicht, wie diese die
Aufenthaltserlaubnis zur Verbringung eines Urlaubs in
diesem Gebiet erlangen können. Dies gebt aus den zahl¬
reichen Gesuchen und Anfragen hervor , die immer wieder
an den Reichskommisiar kür die besetzten Gebiete , an die
Interalliierte Rheinlandkommission oder an andere Behör¬
den des besetzten Gebiets gerichtet werden. Militäroerionen,
die nach Orten des besetzten Gebiets oder des Saargebiets
zu reifen beabsichtigen, haben sich selbst an ihre Vorgesetzte
Dienststelle zu wenden und bei dieser die Erwirkung der
Ilufentbaltsevlaubnis zu beantragen . Die näheren Deftim-
mungen über Einreise und Auientbalt deutscher Soldaten
im besetzten Gebiet sind im Heer und in der Marine wieder¬
holt bekanntgegeben worden. Die Truppen - oder Marine-
teile leiten di« Gesuche zur/weiteren Veranlasiung der deut¬
schen Militärpahstelle in Koblenz. Eastorpfaffenstrahe 21. zu.
Im Internste der rechtzeitigen Zustellung der Aufenthalts-
oäsie müsien di« Anträge möglichst frühzeitig vor dem
Urlaub gestellt werden, und »war müsien sie für Reisen in
das besetzte Gebiet mindestens 4 Wocken vor dem beantrag¬
ten Einreifetag bet der Militärpahstelle in Koblenz vor¬
liegen. Für das englisch oder amerikanisch besetzte Gebiet
oder das Saargebiet genügt eine Frist von 14 Tagen . In
besonders dringenden Fällen , z. B. bei Todesfällen in der
Familie kann die Einreiseerlaubnis durch die Truppenteile
telegraphisch bei der deutschen Militärpahstelle beantragt
wenden Auch hierüber sind nähere .Anweisungen rm Heer
und im der Marin « veröffentlicht worden Die Einhaltung
dieser Vorfchriiten liegt im dringen 'den Jnteresie der, im
besetzten Gebiet beheimateten deutschen Soldaten . Militär-
versonen. die sich ohne die vorgeschriebene Erlaubnis im
besetzten Gebiet aufbalton . baben zu gewärtigen , duh sie von
den Desatzungsbehörden festsenommen und wegen Vergehens
gegen eine Verordnung der Interalliierien Rheinlandkom-
mflsivn bestraft werden . Es ist noch darauf hinzuweisen.
dah im besetzten Gebiet von deutschen Soldaten nur Zivil
getragen werden darf.

— Der Kleintirrhok im Dezember. Der Dezember ver¬
langt mehr Arbeit als wärmere Monate , da die Kleintiere
mehr als je mit Futter und Pflege auf den Besitzer ange¬
wiesen sind: es liegt deshalb ganz in feiner Sand , ob sie ge- ■
deibeir oder nicht. Gute , warme Stallung , trockener Boden
und entsprechendes Futter , dies allein verbürgt gutes Ge¬
deihen . Bei den Hübnern ist Weichfutter und Wasier lau¬
warm (keinesfalls beisi) zu geben und die Tiere sind bei nah-
kaltem Weiter und Schneeoestöber im Stall zu halten , bei
gr «her Kälte nur über Mittag ins Freie zu lasien . So
bleiben sie gesund: gibt man ifmen noch etwas fetthaltiges
Kraftfutter als Zugabe , so wird das Durchkommen unter¬
stützt. und man kann damit rechnen, dah die jungen Hennen
bald mit Eierlegen beginnen , oder, falls sie schon begonnen
haben , nicht wieder damit amsfefeen. Zum Schutz der Kämme
fettet man diese bei grohkömmigen Tieren etwas ein . Bei
den Kaninchen ist auch nicht viel anders zu handeln , nur
brauchen diese keinen warmen , sondern einen trockenen Stall,
sie ertragen ziemlich starke Kälte , da ihnen ein guter Win-
terpelz wächst. Nur Winterfelle haben deshalb Wert . Dafür
sind sie gegen gefrorenes Futter fehr emofindlich. es erzeugt
Durchfall . Darier gehe man Grünzeug . Rüben ufw. gedämpft
und mrche sie mit Kartoffeln oder Kleie . Das Grundfutter
soll natürlich stets aus gutem Heu bestehen. Eine Möhre,
ein wenig Bror usw. bebagt ihnen , ist aber nicht nötig . Man
arbeite bei ihnen mit Verständnis und wird sehen, wie sich
die kleinen Müden re-cklich lohnen. — Die Ziegen müsien.
weil sehr kälteemofindlich. dagegen warm gehalten werden,
sonst lägt ver Mickertrag nach. Bei der Fütterung gilt das
bei den Kaninchen Gesagte, doch sind die Ziegen nicht so an¬
spruchslos wie jene und l'eben die Abwechstung. auch hier
fall gutes Heu den Hauptteil der Nahrung bilden.

— Ansprüche der Krankenpfleger aus Militärverssrgung.
Angehörige der freiwilligen Krankenpflege , die Ansprüche
auf Militärversorgung erheben, haben nach einer Verfügung
des Reichsarbsitsministeriums zunöM nachzuweifen, dah
sie von einem Territorialdelegierten aus dem Kramken-
pflegedienst ordnungsmähig entlasien sind und ein Verwen¬
dungsbuch besitzen. Zur Prüfung des Bersorgungsawfpruchs
notwendige Nachfragen sind an den Territorialdelegierten
zu richten, der die Entlasiun « verfügt bat . Ist er nicht be¬
kannt oder bestehen Zweifel über die Zugehörigkeit zur frei¬
willigen Krankenpflege , so gibt der Kommrsiar der freiwilli¬
gen Krankenvflege in Berlin Auskunft . An ihn stnd auch
Anfragen über Krankenpfleger zu richten, die dem Terri¬
torialdelegierten der verlorenen Gebiet« unterstellt waren.
Über das Personal aus Elsah-Lotbringen gibt Geheimer
Oberregierungsrat Dr . v. Oesterlen in Stuttgart Auskunft.

— Deutsche demokratische Partei . Am Dienstag , den
12. Dezember , abenvs 8 Ubr. findet im Sitzungszimmer der
Geschäftsstelle. Michelsberg 2. eine Sitzung des Beamten»
ausfchusies der Demokratischen Partei statt . Referent Herr
Sladtv . Helwia über ..Allgemeine Beamtenfragen ' .
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— Der .H-ph- t» Sch« ertz»eia««,ere>»^ feiert »m 6enniag, de»

17. Dezember, um y24 Uhr. tm Saale Orarrieastratze 15, 1. Stock, da»
Mwentsrst.

— « erle»d,»g o«, » rlrsfeadAU« , « it ,,g »flichtigrm Inhalt «ach
Lettland, tlortgeketzt werden zahlreiche Briesfendungen (Briefe, Druck¬
sachen, Deschäftspapiere und Warenproben) nach Lettland versandt, die
zollpflichtige Kegen stände, »st in -rhcdUchen Mengen, enthallen. Da in
Lettland die Einsicht vrn zollpflichtige« Segenständrn mit der Briefpost
verboten ist, werden die Sendungen von der lettischen Postverwaltung
zurückgewtefen. Um die Adfender vor Schäden zu bewckhren. wird hiermit
darauf aufmerksam gemacht, daß nach Lettland zollpflichtige Gegenständ«
bei B-rfcndung mit der Post nur in Postpaketen rerfchickt werden dürfen.

— Freireligiöse Erbauung. Diesen Sonntag, ta. Dezember, früh
10 Uhr. spricht'hier der Prediger der Mainzer sreireligiösen Gemeind«, Herr
Dr. Pick , im Stadtveiordnetensttzungssaal de» Nathause» über da» Thema
„Der Perser Zarathustra".

Vorberichte über Kunst, Vorträge und Verwandtes.
D ? r Spielvlan der Woche.

Staats
Großes Haus

theater
jilcine « Haus

Kurhaus!

Montag.
11. Dezbr.

7 Ubr:
„Julius Caesar"
Sandervorstellung

s. d. Bilhnenvollsb.

4.80 Uhr:
„Dornräs ch en."
Sondervorstellung.

4 Uhr kl. Saab
Tanzte «.

8 Uhr gr. Saal:
III. Bol ks-Cy klus»
Konzert . Ring A.

^Dienstag,
12. Dezbr.

7U!)r: „Madame
Butterfly ".

Abonnement E.
Seschlosfen. 4 und 8 Uhr:

Abonnem.-Konzert«.

Mittwoch,
18. Dezbr.

8,Uhr:
3>tm ersten Maie:
Die Schneekönigin"

Bei aufgeh. Abann.
7 Uhr: „Zar und
Zimmermann ".
Sondervorstellung.

7 Uhr:
„Garten der

Jugend ".
SlammreiheII.

4 Uhr: « bom-Konzert.
8 Uhr arost. Saal:
Cäsar Franck-Feier.

Donnerstag
14. Dezbr.

7 Uhr:
„Der Troubadour".?Ibonnen>ent 0.

7 Uhr:
„Der lMuster-

g a t !«".
StamnireiheIII.

4 und 8 Uhr:
Abonn em.-Konzerte.

8 Uhr kl. Saal:
Tesellschafts-Abend,

Freitag,
15. Dezbr.

6.30 Uhr: '
„Maria Stuart ".

Abonnement 6.

6.80 Uhr: „Da»
Dreimäderl-

hau »".
SlammreiheV.

4 Uhr:Adon..Konz«rt.
8 Uhr gr. Saal i.Ab.:
Konzert d. Wiesdad.
Mandoltn.-u. La..ten-

Chor».

Samstag,
16. Dezdr.

3.30 Uhr: ,D t «Schneekönigin ".
Bciausgehob. Abon.
7 Uhr: „Hoffniannr

Erzählungen".
Abonnencenl A.

7 Uhr:
„Der Muster¬

gatte ".
Bei aufgehobenen

Siamm:arten.

4 Uhr : Abon ..Konzert.
4 Uhr II. Saal:

„Das Bilderbuchder
Weihnachtsmannes".

8 Uhr gr. Saal:
Russisch. Ballett vom
Dr. Opernh. ivioskau.

Sonntag,
17. Dezbr.

2.80 Uhr: D i e
Schneekönigin ".
Bei aufgeh. Adonn.

7 Uhr:
„Die Boheme.

Bei aufgeh. Abonn.

7 Uhr:
„Der keuscheLebemann ".

Bei aufgeh.Stammk.

4 u. 8 Uhr: Abon.-« .
4 Uhr kl. Saal:

„Das Bilderbuch der
Weihnachlsmanne»".;

8 Uhr kl. Saal:
Ru ss. Volks- Konzert.

Dienstag, den 12.: „Weh' dem, der "lägt!" Mittwoch, den 13., nachm.
3 Uhr: „Der Traum vom Schlarafsenland". Abend» 7 Uhr: „Cosi fan
tutto“. Donnerstag, den 14.: „Verstand schafft Leiden". Freitag, de»
15.: Autzerordcniliche» Sinfcnielonzert. Samstag, den 1k., nachm. 3 Uhr:
„Der Traum vom Schlaraffenland". Abend» 7 Uhr: „Der Tranbadour.
Sonntag, den 17., vorm 11 Uhr: 3. Stadt. KammermustNonzert. Rachm.
3 Uhr: „Die Basadere". Abend» 7s4 Uhr: „Toska".

•  Kurhaus . Das Programm des lustigen Abends „Heiteres und
Heiterstes", den Kammersänger Hans Rüdiger, Tenor der Dresden«
Staatseper am Sonniagabendim kleinen Saale gibt, verzeichnet alte
Kunstlieder' sMozort, Beethoven, C. M. o. Weber, I . A P . Schulz).
Volkslieder In schlesischer Mundart, alle Lieder aus dem 17. und 18. Jahr¬
hundert, Volkslieder aus dem 18. Jahrhundert. Parodien usw. — Die für
morgen Sonntagabend8 ilhr im grasten Saale des Kurhausesangesetzte
Rass-Feier, welche unter Leitung de» städtischen Musikdirektor» Gaul
Schuricht steh«, beginnt mit der Ouvertüre zur komischen Oper „Dame
Kobold", es folgt das Konzert für Klavier und Orchester, zum Schlust ge¬
langt di- L-onorê Insonie Nr. 5 in G-Dnr zur Aufführung. Für de«
Vortrog des Klavierkonzertes ist Fräulein Hilde Limbarthgewonnen. —
Für Montagnachmitlag ist im kleinen Saale de« Kurhauses wieder ein
Tanz-Tee nargesehen. — Das nächste Volkszykluskonzert findet bestimmt« n
Montag, den il . Dezember, im Kurhaus- statt.

— -Wiesbadener Künstler auswärt». Der Tonkünstler Herr Hais«
Fleischer  wiederhalte kürzlich ln Bayreuth da» Konzert, da, er diesen
Winter mit etgrnen Kompositionen hier in Wiesbaden gab. Er fand für
feine talentreichen Arbetien auch in Bayreuth lebhafte Anerkennung.
Herr Ernst S r o e l l , der die Partie der Violine und Bratsche in de»
Sonnten anssührte, wird als ein Künstlvr gerühmt, der sich der Fleischen
lchen Werke mit Liebe und temperamentvoller Wärm« angenommen hat.

» K-nzerlagcnturS-inrich Wolll. Das Programm de» am Mittwoch,
den 13 Dezember, abends 7y Uhr, im Kasino stattsindenden Klavierabends
von Willy Hiilser lautet: „Chaconne" von Bach-Busoni, „Sonate B-Dur
du 106" (graste Senate für da» Hammerklaoiar) von Beethoven, „Carna-
val" von Schumann und „LänHäietivll liv Oien <j»n» la nolttncle" von
Liszt. — Das Künftlerpaar Lille und Ernst Heinz Rnvrn veranstaltet am
Samstag, den 16. d. M., im grasten Saale des Kasino, Friedrichftraste 22,
einen eigenen Abend. Frau Lille Raoen trägt' aus eigenen Dichtungen
vor, aus dem Zyklus: „Erotische Gesänge". Herr Ernst Heinz Raven, von
seinen sruhercn Austreten ln Wiesbaden hei besten» bekannt, fingt Arien

118. Fvrtfetzunx., Nachdruck verboten.

Der Heckenreiter.
Eine rbetniiche EckielmenaelLichte.

Don L. vom Bogelsbera.
«Amerikanisches Copvrieth 1921 by Carl Duncker . Berlin .“

„Cyriakus!" Der Magister schrie es im Zorn und
vcham.

„Co heiß ich", gestand der Doktor gelassen. ..ansonst
?ber bin ich nicht schwerhörig. Denk's nächste Maldaran."

Der Magister glitt in den Stuhl , der dem Hecken-
'̂ter als Richtersitz gedient hatte und vergrub das Ee-

W in die Hände. „Cyriakus, es ist mein Vater . .
es nach einer Weile wie ein Schluchzen.

. über das bartlose Gesicht des Chirurgus lief ein
oUcken und aus seinen eingesunkenen Augen kam es wie
«utere Menschengüte. Aber das verging rasch wieder.
. ,L.<on Amts wegen mutz ich manchmal bis auf den
5^>chen schneiden", betonte er sachlich, „dann heilt's
dm so besser."
. Der Magister zog die Hände vom Gesicht uns sah

sonderbaren Arzt mit bebenden Lippen an. Cyriakus
Me . „Die Kur ist hart. Aber auch gründlich, so hoff

Ein wunderlich Mittel ; Poesie und Kuhdreck, ver-
ich. Dein Vater weitz. datz der Studiosus feine

2?henlieder fingt. Aber er ist alleweil noch vernagelt,
rwtürmen will er ihn lasten. Er wird's lasten, wahr-

so wahr ich Cyriakus heiße."
4. ..Wie lange soll dieses gottverfluchte Treiben noch

murmelte Klemens vor sich hin.
„Nicht mehr lange, so's geht, wie ich will . Im

.^ lgen kümmern dich meine Sachen nicht. Geh du zu
^ abscheidenden Sebaldus , das ist̂.nötiger."

, Der Magister Klemens von der Linde war der
. ttte, der heute von des Stadtchirurgus Türmer-

nung hinunterpolterte. Und auch er sah das feine
'"ln nicht, das hinter ihm herging.

Und er hörte auch nicht das satanische Gebrüll, das
sich am Rheintor erhob und die Leute aus den Betten
scheuchte. Dort hatten die beiden Wärtel die Parti¬
sanen vor des abreitenden Sternbergers Röhlein ge¬
senkt und heischten einen Albus Durchlahgeld. Den
Junker aber ritt der Teufel des Hochmuts ob des Ge¬
lingens seiner diplomatischenMistion, den er in des
Rieschens Schenke trotz seines Abschwurs noch gründlich
gestärkt. Es war eine Art Siegesfeier gewesen; und
es war auch mehr das Hochgefühl ob eben dieses geisti¬
gen Sieges , denn die Folgen feiner gestrigen „Ein¬
nahme", die ihn ein wenig wacklig zwar, aber dennoch
kampffreudig und weltüberlegen auf seinem munter
wiehernden Rötzlein sitzen ließ.

Aus diesem Hochgefühl heraus warf er den Bütteln
zwar nicht den begehrten Albus, wohl aber eine un¬
verlangte Aufforderung hin, die sowohl auf das ge¬
kränkte Ehrgefühl wie auf das beleidigte Rcchtsemvfin-
den der beiden Hüter gleichermatzen aufreizend wirken
mutzte. Sie senkten wutentbrannt ihre Gewafsen gegen
des Sternbergers Gaul, als wollten sie ihn am Spieh
braten. Aber darin verstand der brave Junker keinen
Spatz.

„Wollt ihr meinem Gaul die Rotzäpfel auffpietzen,
ihr Dreihellersoldaten?!" brüllte er. „dah euch der und
jener! Platz, sag ich, oder ich lern' euch das Seil¬
springen!"

„Den Torzins , Junker Sternberger!" gröhlte der
eine der Wärtel dagegen, „oder, beim Himmel, Ihr
kommt nicht lebend nach Sternberg!"

Da setzte stch der Heckenreiter im Sattel zurecht und
lachte so hell in die laue Nacht hinaus , datz auch sein
Röhlein angesteckt wurde und vor Vergnügen mit-
wieherte.

„Einen Albus wollt ihr, ihr Zuckerpuppen? Einen
Albus ist mein Leben wert? Mehr gilt euch der Stern¬
berger nickt, ihr Grasaffen? Hätt' ich noch einen, er
wär beim Rieschen geblieben — ihr wärt die Letzten,
die ibn krieaten. Und nun tut eure Zaunstecken fort!"

Die bewaffnete Macht rückte gefchlosten und wut¬
entbrannt vor, der Sternberger ritz jauchzend die
Klinge heraus und gab seinem Gaul die Sporen . Ein
mächtiger Satz, ein Rasteln und Klirren , und hohn¬
lachend donnerte der .heckenreiter durch das Tor. Das
eine der beiden kurkölnischen Obrigkeitsorgane stietz
mit dem Spietz in flammendem Kampfeszorn nach.
Indes , der Sternberger war längst durch das Tor und
die Partisane fuhr dem anderen Kriegsknecht zwischen
den Beinen hindurch gegen das Schienbein, datz er über
dem Schaft stolperte und mit Gebrüll puf den Bauch
kollerte. Der anders ritz an seinem Gewafsen; der Ge¬
fallene toste und fluchte, bis sich die Torwache zuletzt in
tobender Wut den Buckel mit den Spietzen zerbläute.
Der Heckenreiter aber ritt vergnüglich fürbatz, indes der
eine seiner Peiniger sich die geschundene Ras' kühlte
und der andere, spornstreichs zum Amtmann rannte mit
dem Bericht, der Edelherr von Sternberg habe mit
blanker Wehr und unter Nichtachtung hoher Tordurch-
latzordnung kurkölnischer Gnaden den kurfürstiichev
Säckel um einen Albus gekränkt.

Am anderen Abend strich der Magister Klemens
von der Linde wiederum durch das Eätzlein mit dem
Lattenzaun. Unter dem Arm trug er den Zinnhumpen
des Herrn Sebaldus . und auch er achtete ihn gleich einer
Art Springwurzel, die befugt und befähigt war, aller¬
lei verschlossene Wunder zu öffnen.

Ab und zu blieb der Magister stehen und repetierte
gewistenhass, dah er das Haus des Herrn Sebaldus nur
deshalb zu betreten im Begriff sei, weil ihm dazu der
Junker Jost von Sternberg in bedrohlichem Furor den
Auftrag erteilt mit dem gemestenen Befehl , den ent¬
liehenen Krug, über desten gestrige Rolle er sich bis dato
nach gar nicht im klaren war, dem deatus possicken»
zurückzubringen. Und dah. fo reflektierte und repetierte
er weiter, obbesagter Junker ihn mit morddroheadem
Gewafsen an Leib und Leben bedroht habe, falls er
diesem Auftrag nicht nach Gebühr gerecht werde. (F. fZ
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aus den markantsten Bariton -Partien und Lied« von Schnbeit. An!
Flügel wirkt ei» junger Wiesbadener Künstler, Herr Max Schneider.
Karten bet Stöpplrr und Weltreisebureau R-ttennuuzer,

Ans dem Berelnsleven.
»Die . Boreinlgung süblschei Frauen Wiesbaden"

(8 . B .) veranstaltet am 11. Dezember einen Bereinsabend.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Für die ststiaternst.

fpd . Höchsta. M., S. Dez. Die Farbwerke stellten für die Bekämpfung
der Winternot den Betrag von vier MUttonen Mark zur Verfügung.

*

rpd . F- iebb-rg, 8. Dez. Zn der vergangenen Nacht entgleiste zwischen
Friedberg und Bad Nauheim von einem Güterzuge ein Wagen und sperrte
dadurch die Strecke auf erheblich« Zeit . Der Personenverkehr mutzt« etwa
12 Stunden hindurch eingleisig, - ufrecht erhalten « erde». Personen kamen
bei dem Unfall nicht zu Schaden.

fpd . Weilst»rg, 8. Dez. Das Vorstandsmitglied einer hiesigen Bank
ließ im Zuge eine Handtasche mit Bargeld und Wertpapieren im Betrags
von mehreren Millionen Mark liegen und bemerkte den Vorlust erst beim
Bei lasten de» Zuges «uf der Stadtion Eschhofen. Alle Nachforschungen
nach dem Geld« blieben bi» jetzt erfolgt»«.

fpd . kl», be« Wefterwal», 8. Dez. Bei der Hotzverstrigerung In
Heuzert wurden für je ein F-ftmeter Weymouthrktefernholz 98 ldX> M, ge¬
boten. Früher kostete da» Festmeter dies« Holze» 10 bi» Ist M. — Rur
bi« allerneuesten Reichen können aus Weymouthskieferikholz stch eine Aus¬
steuer leisten.

Gerichtssaal.
ts . Dt» Urteil st« Darmstädter Laustesfriedensstruchprozetz. Die Sei*

handln»» vor den Darmstädter Geschworenen wegen der Aufrichrfälle am
27. Juli , soweit ste den Abgeordnete» Dingeldey betrafen, wurden heute
nach viertägiger Derhandlung zu End« gefiihrt. Die Geschworenen be-
fotzten für sämtliche Angeklagten dt« Schuldsrag«, bis auf den Angeklagten
Wagner, bei dem die Frag«, ob er sich auch Gewalttätigkeiten gegen einen
Kriminalwachtmeister zuschulden komme» Netz, verneint wurde. Sämt¬
lichen Angeklagten wurden mildernde Umstände zugebilligt. Der Staats¬
anwalt hatte Gesängnisstrafen vou 1 bi» 4 Jahren beantragt. Da» Urteil
lautet gegen die Angeklagten Doell und Feuerpeil auf r Jahre und sech,
Monate EefängnI», Friedrich l Jahr g Monate Gefängnis , Geyer s Monate
Gefängnis, Wagner S Monate Gefängnis und Fuchs 1 Jahr Gefängnis.
Straferfchwerenb fiel in, Gewicht, daß es stch um einen schweren Land-
stieden-bruch handelte »ud datz di- AngeNagten in ber Drangsalirrnng de,
Abgeordneten Dtngelde, besonder, hartnäckig waren »nd gegen diesen so-
wie Sacheigentum -In brutales Berhalten au den Tag legte». Straf¬
mildernd wurde in Rücksicht gezogen, wie als erwiesen ai>gesehen wurde,
datz sie unter dem Eindruckder Masienpsychosestanden, und datz sie durchweg
im Felde ihre Schuldigkeit getan haben, wenngleich auch dieses die Pslicht
-ine» jeden braven deutschen Mannes gewesen sei. Den Angeklagten
wurde die Untersuchungshaft angerechnet. Der Antrag der Verteidigung,
die Angeklagten Döll und Feuerpeil aus der Hast zu entlasten, wurde ab-
gelehnt. Sämtliche Angeklagten erkannten die Strafe an.

— Der Mord an dem Zahnarzt Büttner. Dag Franksurter Schwur¬
gericht verhandelte am Donnerstag und Freitag in zweitägiger Sitzung
wegen Raubmordes gegen den Lljährigen Artisten Balthasar Orth aus
llnterfrauken und den 23jährigen Konditor Hubert Kolberg. Beide hatten
zusammen mit dem 19jährigen Handlungsgehilfen Artur Falkenrath den
aus Belgien vertriebenen ötjjährtgen Zahnarzt Büttner in besten Wohnung
ermordet und beraubt. D«r Ermordete wurde erst acht Tage später ausg«.
sunden. Orth wurde wegen Mordes und Raubes zum Tode, Kolberg zu
igvei Jahren Gesängnls wegen Beihilse verurteilt . Falkenrath, der der
Haupttäter zu sein schetut, konnte bis jetzt noch nicht festgenommenwerden.

Sport.
» Fntzbnll. Di « B-rbandsspicl- Im Heffenkreis nähern sich ihrem

Ende. Die meisten Kreisligaverein « haben nur noch vier Spiele auszu-
«ragen. Trotzdem ist die Lage noch nicht soweit geklärt, datz mit Be.
stimmthett die künftigen Eauligavereine bezeichnet werden könnten. Sport-
-erein Wiesbaden dürfte allerdings die Meisterschaft nicht mehr zu
nehmen sein. T.. « . Spgm . Höchst und Biebrich 02 scheinen sich auch bi¬
llig - gesichert zu haben. Dagegen ist es noch völlig unbestimmt wer
4** Et - !m Bund« sein wird. F -Bgg . Aastet kB. Alemannia FSorm,
und schließlich noch F.- y. Spn. Mainz 05 kommen noch in Betracht.

Wiesbaden tritt dem Lokalgegner Germania gegenüber. Die Starke
Sportvereins ist zur Genüge bekannt. Germania ist im Kommen F -B
Biebrich empfängt auf seinem Platz die Höchster Turner, die durch ibti
fetten Erfolge viel von sich reden gemacht haben. - Epiekvereintgung
Wiesbaden 1. und 2. Mannschaft fährt nach Rüdeshetm zum fälligen Der-
ff » , - 7 S  ‘C' S °R0U 20 spielt am Sonntag , den 1«. Dezember sein
sälliges Verbands,pi- l gegen Spv . Winkel. 2. Mannschaft gegen di- gleiche
von Spv . Winkel. Spielbeginn i^3 Uhr und l^ l Uhr.

F- ldberg im Taunus : '10 Zentimeter Schneehöhe
(TM*. F-Idberg im Schwarzwald: II» 3 -ntim«t-r Schneehöhe, Frost.

Handelsfeil.
Wirtschaftliche Woclseraschass.

Das Auslandskapital herrscht heute an den deutschen
Börsen. Es ist ziemlich unbeeinflußt von vorübergehenden
Stimmungen und Konjunkturschwankungen. Nachdem es
einmal herajisgefunden hat. daß die deutschen Industrie¬
werte viel zu billig sind, gibt es Kaufaufträge in unge¬
heuren Mengen und bleibt bei diesem Entschluß, wie auch
immer die politische Lage von Tag zu Tag veränderlich
sich gestalten mag. Das deutsche Privatkatfitäl hat sich
ganz in die Gefolgschaft der kaufenden Ausländer begeben.
Es sieht die Effektenkurse von Tag zu Tag weiter steigen
und beeilt sich zu kaufen, bevor sie für das deutsche Geld
unerreichbar geworden sind. Diese Entwickelung führt
noch schneller zur Proletarisierung des Mittelstandes und
des Kleinbesitzes, als diese ohnehin eingetreten wäre.

In der Frage der Brotversorgung scheint es, daß die
Reichsregierung bereits eingesehen hat, daß das System
der Getreideumlage längst Schiflbruch erlitten hat, und die
Versorgung mit Inlandsgetreide aufs schwerste gefährdet.
Aber man trägt Bedenken, eine einmal getroffene Maß¬
nahme umzustoßen und den begangenen schweren Fehler
wieder gut zu machen. Dafür gehen wir jetzt mit ver¬
bundenen Augen dem sicheren Zusammenbruch unserer
Brotversorgung entgegen.

Die Berufsspekulation hat schon mehrfach ernste Be¬
denken gezeigt und ihre Engagements teilweise' zu lösen
versucht. Die politischen Wetterzeichen, die in den letzten
französischen Noten zu erblicken sind, können nicht mehr
auf die leichte Schulter genommen werden. Die politische
Übergangszeit, die besonders durch eine weitreichende
Unsicherheit charakterisiert war, nähert sich so oder so
ihrem Ende. Große politische Stürme werden über Deutsch¬
land in den nächsten Monaten hinwegbrausen. Es gibt wohl
diesfoal in Deutschland keinen Optimisten, der den Lon¬
doner Verhandlungen großes Vertrauen und weitreichende
Hoffnungen entgegenfcrächte.

Unsere Notenflut steigt von Woche zu Woche in be¬
ängstigender Weise, ohne daß sie den ungeheuren Kapital¬
bedarf der deutschen Industrie zu befriedigen vermag. Denn
eine Pause in dem Ansteigen des Preisniveaus ist weder
bisher eingetreten, noch ist es in nächster Zukunft zu er¬

Schlußk. Anf.-K.
Staatspapiere, v . 8. 12. v. 6. 12.

5 Reichsanleiho 17 100 .50
t '/e „ 16 88 .— 88 .—
4'A „ Agio 75— 76 .-
*>/« „ 1924er 92 . 10 82 . 13
5 „ . . . 80 .75 6 0 .76
4 „ . . . 403— 385—
z'ch ., . . . 260 .- 260—
3 „ . . • 1000. 1000.
i  Pr .Sehatz-Anw .22
t Preüß .Consols . . 185— 140—
KV» „ 145— 120—
S Bayr . Staats »nl. .
4 Schutz ĉb.-Ani. . —V— - .-
SparprSmien . . . . - .- - .-
4 Bad. Anleih « . . .
•1 Hamb . Stadt -Anl. - .- —.-
3 Hsi -s. Anleihe . . - . -

- •— —■—
3 Säeh». Anleihe . .

Bank - Aktien. In In
Berlin .Handelsges. 18750.
Comrn.- u. Privatb. 2400. 2600.
Darmstädt . NaU-B 2350. 2500.
Deutsche Bank . . . 6200.
Dis«. - Gesellschaft 3300. 3400.
Dresd nen  Bank . . . 3200.
Mitteld . Creditbanfc 2150. 2050.
Oest . Kredit - Aust. 1250. 1250.
Reichsbank . . 3600.

warten. Die Dollarschwankungen sind zweifellos geringer
geworden, nicht aber das rasende Tempo der Preissteige¬
rungen. Die Reichsindexziffer der notdürftigsten Lebens¬
haltung hat sich im November wiederum gegen den Vor¬
monat verdoppelt. Kohle und Eisen steigen ohne Rücksicht
auf den Dollarstand immer weiter. Solange aber hier bei
den Rohstoffen kein Stillstand eintritt. Ist er auch bei den
Preisen der Lebenshaltung nicht zu erwarten. Wir müssen
erkennen, daß von innen her. aus uns selbst heraus heute
keine Gesundung kommen kann, wenn uns nicht vorher
von außen eine helfende Hand gereicht wird.

Berliner Börse.

IrulusJr.-Aktian.
Albert , Ch. Werke
Adlerwerka . . . .
Allg . Elektr .-Ges. .
Aichaffenb . Zellst.
Auesb .-Nümb . M. .
Bad sehe Anilin . .
Bergmann , Elektr.
Bingwerke.
Bismarck-Hütte . .
Bochumer Gufistah.
ErauereiSchultheiß
Buderus Eisenw.
Peut .-l .ux . Bergw.
Deutsche Maschin

„ Waffen . .
„ Petrol . . .
„ Erdöl .
„ Kaliwerk.

Daimler . .
Elberfeld . Farben ?.
Elektr . Licht u. Kr.

18000.
3600.
6776.
10500.
8000.
11600.
6900.
2/76.
27950.
20400.
3500.
13800.
18500.
5300.

46000
14160.
3600.

5000.

3250.
7650.
12500
8600.
11500
6035.
6000.

soobo.
3800.
12000 .
16500
6300.
35000
10400
46000,
15300
3995.
14000.
5985.

SchlnBk.
T. S. 12.

FeltenAGluilleanme 11000.
elaenk . Berg

Griesheim . Chem. .
Leopoldsgrube . , .
G. £. elektr . Paten.
Gotha Waggon . .
Hacksthal . . . . ,
Hirsch Kupfer . . .
Hartmann Mssch .
Hoizmann , Pb. . .
Hann. Waggon . .
Höchst Farbwerk«
Humbotd Maschin.
Harpener Bergban
Hohenlohewerk « . .
Hösch Stahlwerke
Ilse Bergbau.
Kali Aschersleben.
Kostheim Cellulose
Kattowitz . Berg ha»
Körting G br. . . ,
Köln-Rottweiler . .
Laurahütte.
Linke-HoHmann . .
Lindes Eismasehln.
Loewe u. Co.
Mannesmann . . , .
Oberschles . Eisern»,

„ Eis. Ind.
„ Koks« ,

Orenstein u.Koppe!
Phönix.
Rh.Brsunkohlec . .
Rheinstahl.
Riebeck Montan . .
Rombacher Hütte
Rhein . Metall . . .
Ratligeber Waggon
Sachsenwerk . . . .
Schuckert.
Siemens u. Halska
Sarotti .
Westeregeln Alkali
Zellstoff Waldhof .

26000.
10750.
8500.
4800.
6000.
3500.
11900.
6900.
4700.
4200.
10500.

Türk. TabakregSe.
Otari Minen.
Neu Guinea . .

Arge Dampf . ,
Hamb. Paketf . . . ,
Hamb.-Südamerika
Hansa.
Nordd. Lloyd .
Schantungbahn • ,

10010 .
22650.
13900.
8100.
4900.
17100

lOOOO.
20000 .
6400.
5500.
15100.
14500.
12600.
9600.
14200.
16000.
20000 .
31260.
17000.
34000.
8300.
4800.

4100.
10100 .
17700.
4200.
12500.
10200 .

Anf .-K.
y . 6. 12.

24750.
10000 .

5500.
4600.
12990.
8350.
7950.
8503.
12000 .
6700.
60000.
12600.
22000 .
17000.
10400.

19500.
4430.
10100.
21000 .
6700.

13800.
14500.
14500.
10000 .
15000.
16100.
20750.
28000.
18000.
34000.
9900.
5500.

4550.
11500.
19400.
5200.
13600.
8800.

34400.
6875.

9300.
7500.
15000.
6800.

1900.

36800.
7100.

6275.
16000.
5000.
4010.
2200 .

Frantcfnrtep Börse.
Stadtanleihen S(

n . Obiisetioncif
<<V5Viesb.5t .-A,l « >e
*'/, , „ ISIS
IW/1 „ „ 1878
<•/«Frankf . „ . . .
3Wo „ „ . . .
4%Mainz. „ . . .

;hlnßk.
V. 8. 12.

126—
100—

94—

Anf .-K.
r . 6. 12.

8

Deutsch -Ln zemb,.
Elberfeld . Färb« » ,
Feist Sektkellerei .
Felten &Guiüsaum«
Frankfurter Hof . .
Frankf . Allg . Vors.
Gelsankirchen . . .
pold - u.Silb .-Seh.A.
Goldsehmidt , Th. .
Grün £ Bilfinger .
Hspag - . '
Här ener BerfblQ
Hi sch Kupfer . .
Heddmh . Kupferw.Hoch- und Tiefbau
Höchster Farbv . .
Hoizmann , PhiL . .

chluflk.
r. 8. 12.
18300.
11000.
2510.
8000
8500.
6850.
67000.
12000
7510.
13500.

57000.
11000.
5525.
4600.
10 00.
4500.
6900.
9200.
3100.

Aat -K.
r . 6. 12.

12900.

6600.

12300.

10500.
5000.
7450.
14000.

4</,Frkf .Hy p .-Bank
SW/o „ .
4"/o . . Credit » .
8V«*/< » » „ .t’l» Nass . L.-BankV
3>/e»/» „ „ Lit.F.
4</o Preufl . Pfdbr .-K.
4% Rhein .Hyp .-Bk
SW/o „

119 —
90—

110—
92—

102 —
92—
87 .—

105—
1.>.llilll1.111II1111

Valntapapiere.
In

lOOOO.
In */»

7000.
Holzrerkoklg .-Ind.
Kali Ascherßlebaa .

7475. 6400.
Bagdad I .
4»/o Uns . Goldr. . liooo.

7600.
11300.
6500.

Licht und Kraft . .
Mannesmann . . . .
üetnüg . Frkf. a. M.
iiainkraftw . Höchst
Waschin enf .Essling
Maschinen?.Hilpert
i!aseh .-F. Karlsruhe
Maschinen ?. Kraut
Motor.-F.Oberursel

5100.
12i50.
23500.

5600.

Balt mure Ohio # •
Monastir. 4850.

—•— 1280.
4580.

Bankpapiere. 13750. 13000.

3250.
3100.
4800.

4900.

Oestr . Cred .-A. . 1345. 1350. 4500. —._
Deutsche Bank . . 6150. 6900. Nordd. Lloyd . . . 4150. 3809.

Industriepapiere
Adlerwerke Kleyer 2800. 3200.

Oberschi . Eis -Beck.
„ Caro Heg.

Phönix Hoerde . .

13000.
9990.
19800.

15000.
11100.
20200.

Aschaffb . Buntpap
Aschaffb . Zellstofi

lOOOO. Rheinstahl. 18500.
9150. Rütgerswerke . . . 8540.

Bad. Anilin u. Soda 1 750. 13500. Schuckert. lOOOO. 11500.
Benz & Co. 3600. 81 mens £ Halska 18000.
Bing -Werke . . . 2500. Tellus Berebau . . 5000.
Bergmann -Werke - 5300. 5700. V. Ch. F. Ritenania 6500.
Bleistift Faber . . 9600. Voigt & Häffner . . 4375.
Brown Bovery &Co 2000. Ver. D. Olfabriksn 6950.
Buderus. 100X0. 10500. Westerregeln . . . 11600.
Chem.F. Brockhues 5000. Waggonfabr .Fuchs

Zuckerf . lieilbronn
3 00.

Chem. F. Griesheim 10 SCO. 10000. 8700.
Cement Heideuberg 6500. „ Rheingau . 10000.
Daimler. 3855. 3803. a Frankenfch. 9400.
Dyc «erh. & Widrn 4600. „ Waghäusel 9700.
Dingler Masch. . . . 4000. m oflstoin . . 9100.
Bayer . Spiegelglas . Staugalt . 8950.

Eerliner Devisenkurs *.
W.T.-B. Berlin , S. Dezember . Drahtliche Auszahlungen für:

7. Dezember 1921 8. Dezemb

Holland . 100 Guld.
Geld

321195—
Brief

322805 .-
Geld

311718—
Buenos Aires 1Bes. 3022 .42 3037 .53 2922 .67
Belgien .
Norwegen

. 100 Fra. 52191— 52431— 51870—
- 100 Kr. 151121 .-- 151879 .— 143141—

Dänemark . 100 Kr. 163590 .— 164470 .— 155605_
Schweden . 100 Kr. 214482— 215538— 206981—
Finnland .00fin. M. 20149— 20351 —
Italien . . 100 Lire 40199 .— 40401— 39151 —
London . 1 £ Sterl. 36309 .— 36491 .— 35511—
New-York . 1 Doll. 8079 .75 8120 .25 7880 .25
Daris . . 100 Frs. 56857 .— 57143 . - 65959—
Schwolz. . 100 Krs. 150822 . - 151378— 149625 .—
Spanien . 100 Pes. 124133 .— 124812 .- 123193—
Japan . . . 1 Yen 8S85 .S4 3884 69 3790 .50
Rio de Jan . . 1Milr. 967 57 972 43 957 .60
Wien . . 100 Kr. 11 .62 11 .68 11 . 12
Prag . . 100 Kr. 25930 .- 26070— 2503 7
Budapest . 100 Kr. 344 .— 346— 342 .—
Sofia . . . ISO Leva 5260—
Belgrad 109 .70 110 .30

Brief
313282—

2827 .33
52130—

143359—
153396—
203019—

39343—
35889—

7919 .75
66241—

160375—
122807—

3809 .50
862 .40

11 .18
257 .63
344—

5990—
- . 1

Banken und Geldmarkt.
w. BSrsenfreie Tage. Der Börsenvorstand hat be¬

schlossen. bis Ende des Monats wie bisher nur Montags,
Mittwochs und Freitags Wertpapierbörse stattfindeji zu
lassen.

w. Das Goldzollaufreld. Für die Zeit vom 13. bis ein¬
schließlich 19. 12. beträgt das Goldzollaufgeld 178 900 vorn
Hundert.

Devisenkurse vom9. Dezember, 11 Uhr mittags,
• Berlin, 0 Doz. (Eig. Drahtbericht.) Der Dollar notiert!

heute —M ., der New-Torker Kabelkart CIO3.— M,
der französische Franken 590 — M„ der Schweizer Frankea
1520.— M., der tcJgischel ranken 549 .— M., der holläod,
Gulden 3300. — M.,das englische Pfund 38000 .—M.,dis not.
wegieehe Krone 1570.— M., die dänisch« Krone 1710. - M.,
die fcbwedisclie Krcne 2240 .— M., der Italieaiseha Lira
415 ,_ M., die Österreich. krong —•— Pf., die tschechische
Krone 263 .— M.. die po'nisc',' Mer'? — P _̂

V/ettervorhersaga iiir Sonnta ?. 10 Dezbr. 1922
*cr der Sfeteorolojj , Abtailun '? des Physikal . Vereins za Frankfurt
Bedeckt, leichte Schneefälle, kalt, nordwestliche Winde.

Vom hessischen Wetterdienst in Giessen:

Wokig bis heiter , trocken, Nachtfrost._

Regelmässige Verbindung
von Bremen über Southampton,
Cherbourg nach New York durch
die prachtvollen amerikanischen
Regierungsdampfer der United

States Lines
NÄCHSTE ABFAHRTEN!

George Washington . 13. Dez . 21. Febr.
America . S. J n. 7. Febr.
President Roosevelt 6. Jan . 14. Febr.
President Harding . 17. Jan. 28. Febr.

Verlangen Sie Prospekte
und Segellistm Nr. IS.

IDir bitten um zroangiose «Besichtigung
unseres reichhaltigen Sägers.

0

QamButget&Weyl
Wiesbaden,

SfITarWstraße, Scke STeugasse
Spezial - ßaus für tDäsdie - ttussiattungen.

UltliVlillllIUI

Auf so manche Lust der Welt
Lernt man jetzt verzichten.
Was uns bis zuleizt gefällt
Bind Bilder u. Geschichten

6o*tb*.

Schenkt zu Weihnachten gute Bücher und Bildert

Buch- und Kuns'Jiandiung Moritzu. Münze!
Wilhelmstraße SS . Telephon 2S2S»

_ Die Heutige Ausgabe iimfaht 22 Seiten.
Hauptjchrifttetter. Hermann Befisch

Berantmortllch für Politik und Handel: H. L « lijch : für Unterh- - t
Stadtnachrichten und den übrigen Schrijtteil: F. Günther. UI

Anzeigen und Rellanien : H. D » rnaus.  sämtlich -.n> M -«b-b» ,
Druck und Berta , der L. Schellenber,scheu Buchdruckern

Wiesbaden.

SsreKstnnd» der Schrl'tleltun̂12 bis1 kkbr.

'Hoch,  s
i/erfio/

Vertreter: W . 1. Vogelsherger , Wiesbaden, Herderstraße 2Ä. Fernsprecher 657.
kÄ
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Herren-  u . Knaben - Kleidun
Das Beste, was die deutsche Konfektion hinsichtlich Kilts der verwendeten Stoffe
und scrgiältiger Verarbeitung an den Markt bringt, finden Sie in reicher Auswahl
bei mir vorrätig . Vorteil hat 6 Preise erleichtern die Deckung des Bedarfs.

Ich empfehle für Herren:

Ulsters, Railans, Paletots Mk. 14000 .— 18000.— 22000.— 28001— 33 000.— 48 000.— bis 98000 —

Sakko-Anzüge Mk. 28 000,— 32000 .— 36000 .— 40000 .— 48000 .— 55 000 — bis 85000 —

Sport- und Loden-Anzüga Mk. 14500 — 32000.— 40000.— 48000 . - 65000 — 80000.— bis 90001—

Lodenjoppen Mk. 7800 .— 9503- 12000 — 16000 — und höher.

Morgen Joppen — Schlafröcke----- Fantasiewesten----- Breeches.

Loden-Mäntel----- Pelerinen----- Gummi-Mäntel----- Gabardine-Mäntel.

2h  Wels
Kirchgasse 64, gegenüber Mauritiusplatz.

K 169

Praktische
WeihnaehtS'tehenke!
»Biumiiiiiiiiimiiimi iiiimiiiiiimiiin irmiiininuiiiiimiiiinim iimiiiimiin

Jacken , Jumper , Ueberblusen , gestrickt
R ' und gehäkelt , Ia Qualitäten , sowie

Schals , Knabenanzüge usw.
empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten Preisen

Alfred Serbser
Ellenbogengasse 9. Ellenbogengasse 9.

oie stimme
SEINES MESRN,

Diese Schutzmarke
bürgt für Qualität!

Aufnahmen vom
M. Battlstlnl
M. Bohnen
E. Caruso
Mlscha Eraan
H. firünfsld
Roh. Enth
1!. Jadlowker

J. Kubeik
F. Kreisler
T. Kollo
A Scstti
H. SchluBnuB
J. Schwarz

J. Cuip
C. tax
6. F rrar
F. Hampel
H. Müller-Rudolph
S. Ooeglo
M. Savatini

tasste Tanze, tierrl. ßpsrn-
und Oueretten-VliifRatinien

in tausendlacher Auswahl.
I Weihnachisplatten!

Instrumente u . Saiten in allen Preislagen.
Alto abgespielte Platten werden

in Zahlung genommen.

L.SpiegelLSohn
Langgasse 1.

Gesdaledits-
Haut-u.FraH3n!iid8D,Eiutunte;suc!iuRoenusw.Ä ntorilzslc.52
Von 11—1u. 8—7 abends . Sonnt . 11—1.

Weihnachts-Ueberrasehungen
für jung and alt

sind Jumper, Blusen, Schals etc.
prima reine Wolle.

Konkurrenzlos billig ist darin die Spezial - Abteilung

Nur;
Residenz- Theater

42  Lulsenslrasse 42.

Nura

Strickjacken
Jumpers

Maschinen- u. Sanbarh-
unter Ffafirifoieis.

Bielefelder Wäschelager.
Michelsberg 28. 1.

gegenüber der Synagoge.

Kinderaapn
groß6 Auswahl

preiswert.
Weyers Häuser |
Rauenthaler Str . 14.

mrSm
Ein einfach, wunderb.Mittel
teile gern jedem kostenl. mit.
FrarMpo!nnI,Hannover-F134
Schliegfach 106. F -OOs

FJOOg

Malzkaffee, Kornkaffee , Haferflocken , Hafermehl
Haferkakao , Suppenwürfel , Erbswurst
FleischlirühWürfel, Speisewürze , Extrakt
= die Qualitätsware ~

„Cenovls*' - Nährmittelwerke , G.  m. b . H., München.

Leere Kisten
zu verkaufen.

L. Schrllenbergsche Buchdruckerei,
Tagblatthaus , Schalterhalle links. *

Der Verkauf

0 Offenbacher Lederwaren 0
8 Nerostrasse 8

findet Sonntag von 2—6 Uhr statt. Fritz Donsaft.  5

SS #:
Silber- u. Aipaca-Bestecka

W ' Ssüipr Stataa-SpaziallaBS
'  E . Ellenbeck

Wiesbaden , Kirchgasse 48
^eparatarwerksiaa b.  Ssäleifarei im Hansa

Neu Âufinalunenli
Soeben erüctiienen:

FranzSchelienberi
Kirchgasse 33

Gegr. 1884. Tel . 6444.
Verkauf von 9—12 u. 3—5 Uhr.

Ankauf gespielt , u. zerbroeb . Platten.
1086

ntm-immi»nn um?>

4 » S>

fsurioi
Die

Haushaftszifel
mit 80%Fett,l

Qenz trocker
daher die
Sparsamste!

b 83
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praKiiscne

Weihncdits - Gesdienke
= für Luxus niid Bedarf =
finden Sie bei uns in überaus reicher Auswahl.

— Sehenswerte Spielwaren -Ausstellung im n.,Stock . —
Tn unseren Schaufenstern

am Mauritiusplatz:
„Bultendorf= ein Bauernort“ Großes Dekorations - Schaustück,

teilweise elektr . betrieben.
unmm ii niiiuimuiimmmmiimmn

Sonntag , den 10. u . 17. d. ' M.,
ist unser Geschäft geöffnet

von L—6 Utrr . -

f

Bormoss

Zeichnungs - Einladung
auf

M.2800000008%Trierer Stadtanleihe vom Jahre 1922
eingeteilt in Stücke über M. 20 000, M. 10 000, M. 5000 und M. 3000

— Januar -Juli -Zlnsen —
1 . Zinssdiein am 1. Juli 1923 fällig.

Die Anleihe , welche mit Genehmigung der Ministerion des Innern und der Finanzen zur Ausgabe
„t , ist bis zum 2. Januar 1926 unkündbar . Von diesem Zeitpunkte ab erfolgt die Tilgung mit

jährlich 4 °/0 zuzüglich ersparter Zinsen planmäßig durch Auslosung , Kündigung oder Rückkauf . Die
Rückzahlung erfolgt zu 102 % . Für Verzinsung und Rückzahlung der Ameihe haftet die Sladtgemeinde
Trier mit ihrem gesamten Vermögen.

Die Unterzeichneten Banken u. Bankfirmen legen obigen Anleihebetrag zur öffentlichen Zeichnung auf.
Die Zeichnung findet

vom 9 , bis 20 . Dezember d. I
in Berlin bei der Deutschen Bank , dem Bankhause Mendelssohn & Co ., dem Bankhause

J . Dreyfus & Co . und dem Bankhause E . L. Friedmann & Co .,
„ Mannheim bei der Rheinischen Credithank,
„ München bei der Deutschen Bank Filiale München und der Bayerischen Vereinsbank,
„ Frankfurt a . M. bei der Deutschen Bank Filiale Frankfurt, der Deutschen Vereinsbank, dem

Bankh Use J . Dreyfus & Co ., der Frankfurter Bank und dem Bankhause
Gebrüder Sulzbach,

bei der Essener Credit -Anstalt,
bei der Deutschen Bank Filiale Düsseldorf , der Landesbank der Rbeinprovinz

und der Essener Credit -Anstalt Düsseldorf,
bei der WürUetubcrgisehcn Vereinsbank,
bei der Deutschen Bank Filiale Trier , der Sfadthauptkasso , dr Städtischen

Sparkasse , der Darmstädter und Nationalbank K . a . A. Filiale Trier , der
, Dlrection der Disconto -Gesellschaft Filiale Trier , der Gewerbebank Trier

e. G. m . b. H . und dem itmikhause Rautenstrauch , Clemens & Co.,
„ Köln bei der Deutschen Bank Filiale Köln, der Essener Credit-Anstalt Köln,

der Landesbank der Rhcinprorinz Geschäftsstelle Köln , dem Bankhause
A . Lcvy und dem Bankhause Sal . Oppenheim jr . <fc Cie.,

„ Wiesbaden bei der Dsutschen Bank Filiale Wiesbaden und der Nassauischen

Landesbank
sowie in Aachen , Bremen , Breslau , Dresden , Hamburg , Hannover , Leipzig
und Saarbrücken bei den Niederlassungen der genannten Banken und Bankfirmen

während der üblichen Ges ĥäfLstunden statt.
Der Zeichnungspreis beträgt

„ Essen
„ Düsseldorf

Stuttgart
Trier

9gy » ° /o;

den Schlußnotenstempel trägt die Stadt Trier.
Die Abrechnu ig der zugeteilten Beträge erfolgt , per 31 . Dezember d . J ., sodaß eine Stückzinsen¬

verrechnung nicht stattfindet ., >
Die Lieferung der Stücke erfolgt sobald als möglich . Die Börseneinführung der Anleihe ist

beabsichtigt . F302
Berlin , Mannheim , München , Frankfurt a . M., Essen , Düsseldorf , Stuttgart , im Dezember 1922.

Deutsche Bank. Mendelssohn & Co.
Rheinische Creditbank. Bayerische Vereinsbank. Deutsche Vereinsbank.

Essener Credit-Anstalt. Landesbank der Bheinprovinz.
Württembergische Vereinsbank . J. Dreyfus &Co. E. L. Friedmann & Co.

Kassauische Sandesbank
Kassanisctte Sparkasse

(Hlündelsichtes *, garantiert durch den Bezirksi/erband des
Regierungsbezirks Wiesbaden ) .

Hauptsitz Wiesbaden, Rheinstr. 42/44. Zweigstelle Wiesbaden, Bismarckrfog Ift
Wechselstube: Wilhelmstr., Ecke Theater kalonnada.

32 vreitere Filialen (Landesbank - und Geschäftsstellen ) nnd 225 Samraelsteüen
Im Regierungsbezirk Wiesbaden.

fJaink - Abfeltaag.
Bypofhefo &nbanXt -Abfeilnns»

Sparkassen - Abteilung.Stahlkammer.
i’Söö

Korbmöbel
in IBebbin und Weide.
Wäschepuffs . Pavierförbe
und vieles mehr emvf.

Tischler.
Thür . Korbmöbel -Ino ..

Erabenltcabe 2. 2.

Anzug-
Mantel-

Praktische
Weihnachts-Geschenke
sind in dieser schweren Zs t
die schönsten. Vergessen
So hei liu\ n Einkäufen

nicht, daß ei.i

Kleider - Stöff
auch zu diesen Geschenken
ge.iirt u. versäume.!Sien cht,
ver Einkauf unsere reich a t.
Auswah in Tuchen u.
Buxklus , die wir nach
zu äußerst vorteilhaften
Preisen zu veräußern In de-
Lage sind, zu besichtigen.

Geschäftszeit
ven 8‘/j — 1 u. 27, - 7.

Tnch-WenzsIS:!!:
Oranlenstr. 14. Tet 1297.

Reparatur <Kitt,
bas beste was es gibt.
Repariert Glas . Porzell ..
Emaille Marmor . Stein¬
gut usw .. fest u . bauern ..
sowie »Ätlas " - Schuhkitt.
Kitt - Anstalt S . Rtnfr,
Rerostrahe 39.

5?
Brennholz

Anmachholz
liefert v. 1 Ztr . an iebeS

Quantum frei Haus
Hch.Zeh £ Co ., G .m.b.H.

Goethestr ße 1, 2.

Korbmöbel
aller Art in Peddigrohr.

Weiden.
eigene Anfertigung , empf.
I . Mohren . Römerberg 9.

Asthma
fann in etwa 15 Wochen
„ehest werden . Sorech-
ltunden in Wiesbaden.
Riidrsbeimer Straüe 8. .2
lRingkircke ). reden Frei¬
tag von 19—1 Ubr.

Dr . med . Alberts.
Soea .-Arat f. Mbmaleib.

4 -UWN 4 -
Schöne volle Körver-

formen durch unsere orien¬
talischen Krastpillen (f.
Damen hervorrag . schön«S :e). Vreissefrönt mitenen Medaillen und
Ehrendinlome «, in 0 bis
8 Wochen 30 Pfd . Zu-
nabme . Garantiert un¬
schädlich! Aerrtl . emvfobl.
Streng reell ! Biele Dank¬
schreiben ! Preis . Packung
199 Stück . Mk . 185.—. , u-
zügl . Porto . (Postanweis.
oder Nachn .) . Fabrik D.
Fr . Steiner u. Co .. G . m.b. S.. Berlin. W. 39/38,
Eisenacher Str . 16. Auch
zu haben in Wiesbaden
bei der Cchützeuhos-Apo-
tbele . Langgasse 11. F185

Praktisches

Neuer hccS:m3dernerHerrenmantel
Ia Qual., mit echt warmem
Lammfell gefütt ., m. Pelz¬
kragen (echt Opossum) f.

untersetzte mittl . Figur , zu einem
sehr vorteilhaften Preise zu verk.
Blum , Luisenstraße 26, Gth. I.

elegante tliWIchs SimmO»
modern , wie neu . mit fünf orima Platten , nur
39 900 Mk . 1 vrima Grammophon mit Trichter und
fünf lebr guten Platten , nur 20 099 Mk .. mehrere

Platten von 200 Mk . bis 600 Mk.
Seivp . Eleonorenstrahe 7. 2 St . rechts.

prtma

Elehtromotoren
äußerst , preiswert sofort lieferbar . 990

F. Doffleln , Friedrichstraße 53.

Genügt Ihr Einkommen?
Sind Sie selbständig?

Bedeutende Sverialrirma richtet aielbewuhten Herren
mit Orean .-Talent . Sleih und 70 Mille für Lager,

eine Soerialwaren -Filiale mit nachweislich

ganz bedeutendem Iahresgewinn
ein . Wohnsitz gleich , auch Ausland Ohne Laden,

besondere Räume und Branchekenntnillr.

! Vornehme Tätigkeit!
für Kauflcute . vens . OMsiere . Beamte . Landwirie
usw . Offerten unter „ 1,7,7

Schliehfach 37 Dlarktredwitz L B ._

Qesshleehtsleidetil
Kein Quecks ., ohne Berufsstör
Blutunttrs . Auf kl Brosch. Nr . 35

gegen Eins , von 40 Mk. f 86

Spez.-Arzt Dr. üollaenders
Ambulatorium

F»»ankfwrt a/IW., Bethmanns tr.55
V„1V— 1. 4»/, —7; Sonnt. 10— 12.
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Vertreter: Ferdinand Henckel , Wiesbaden , Albrechtstraße 11. Fernsprecher 712. F 83

Versteigerung
MSWWMüWsesillMlUZ.

Dienstag , den 12. Dezember 1. I .. nachmitt.
um 2' /, Uhr , soll auf meiner Amtsstube das
Anwesen Drususwall Nr . 6t), Flur 21, Nr . 18' /,,.
ftofteite, 486 gm und Mur 2 , Nr . 19% ,, Grabgarten,
183 qm , aus fceiwil igeS Anstehen der W twe u. Erben
des Eisenbahn -Oberinspektors i. N. Johann
Eottlieb Derheimer adteilungshalber öffentlich
in Eigentum versteigert werden. F367

Bedingungen uiw. sind bei mir zu erfragen.
Eventuell können 2 Räume freigemacht werden.

Die Besichtigung  kann nachmittags von
2- 4 Uhr erfolgen.

Mainz (Gutenbergplatz 6), den 24. November 1922.
Bahn. Notar._

eines henMl.tzWhsltes.
Im Aufträge des Testamentsvollstreckers

Herrn von Holleben versteigere ich
IM . den 13.. Mm « .On 14.Sei.
und event. folgenden Tag, jeweils vorm.

8/^—3 Uhr. in der Wohnungri !. 81. 2.
da» zu dem Nachlasse der t Sreiin von
Poellnitz gehörige im besten Zustande
befindliche Mobiliar pp. :

MM- 1190 SLlöWM-Mel.
nsmmis mstmoii.

Qlä: Silberschrank Schreibtische, Schreib'ekretär (innen
eingel. g ). eich. Ze ß - Bücherschrank, Vertiko,
Galericschränke, oval - und vereckge T sche,
Auszugtisch, R >pp-, Spiel -, Näh. u. Bauerntische,
Rehr » u ander - Stühle , 2 Luthersesel, Röhr¬
se sei, Kommoden, Konsolen, 1« u. 2tür . Kleider¬
und Weißzeugschränke, Waschkommoden mit
Marmor und Spiegel , Nachttische mit Marmor,
Fris ertoilette , Mahagoni- u. Gol pfeilersviegel
mit und ohne Trumeau , großer Querspiegel in
Goldrehmen , Toilettenspiegel , Etageren , Büsten
und Notenständer , S afseleien, Paravent , Gold-

f::. tischchen , Hocker, sehr gute Betten mitRoß ' aar-
Matratzen, P üjchgarnituren , Sofa , 2 Seffel,
Verstellbare Chanetongue mit Decke, Chaiselongue
mit Plüschbemg, Truhe mit Brandmalerei,
Blumentisch, Wanduhr , Handuähmuschine;
Smyrna - Teppich, 35ÜX4» Turnay-
Teppich. 265X350 . div. and. Teppiche.
Fellvoriagen . große Anzahl sehr gute
Oelgemalde . Stich: und and. Bilder.
DUderrahmen , prachtvolle Bronze-
Penduleuhr (Empire), sehr feine
Nipp-, Dekorations» und AuffteU-
gegenstände. Bronzen. Fayencen.
Kr stalle, S rv een, Por ellane, jap. und chin.
Bronzen , Basen, Krüge Leuchter, jap. R pptijche,
italien sche Va en und Krüge, versilb. u andere
Eebrauchsgeg nstände, Baromct -r , Malutensllien,
große Anza l Bücher, darunter Werke von
Schiller, Lessing. Reuter , Shakespeares »sw.,
Album mit Reiseansichteu, eichene Schatullen,
R ise chreibkast., Vorgänge , Rouleaus , Portieren,
komplette Fenster- und Tür -Dekorationen, Tisch-
und andere Deck.m, groß: Partie Handa beiten,
Sofakls en, große Partie Weißzeug, Bettdecken
u. Kul en, F auenkleider, ? .-Hüte u. Schirme,
Federbetten und Käsen, einz. Roßhaarmatratzen,
Lüster u. Tischlampen, Kandelaber, Wach¬
garnituren , Rohrplalt n- und andere Koffer,
Podium , Balko imöbel, Markisen, eis. Weinschrank,
Eischrank , Kücheumöbel u. sonstige Hausgeräte

meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung Dienstag , 12. Dez., von 10—1.

Georg Jäger
^ator , beeidigt u. öffentl. angestellt. Tarator.
dfichastslokal: Wellritzstraße 22. — Tel. 214«.
^ Gegründet 1897.

Cristen;
ca. 2 Millionen Mark

^ügerhestand zum derar tigen Fabrik 'inkaufspreise
g t hier einne -ührter Gene alvertretung be-

üinnter Aktien ie e lschuft ohne Abstand abzugeben
' " nurseriöse Persöulichkst , die einen Laden oder
^ Etagenmume in mögl. gute Laie frei hat oder
a , ^ tbst beschafft Km direktes Ladengeschäft,

i ouschriiren unter Hl. 269 an den Tagbt.-Berlag.

Am Dienstag » den 12. d. M .»
von vormittags 9%  Uhr ab . versteigere ich ru

Wiesbaden
Helenenftrahe 25

nachstehende sehr gut erhaltene Gegenstände:

1 Nutzb.-Schlafzim .-Einrichtung
bestehend aus 2 Betten mit Vatentrabmen . 3teil.
Matratzen und Keil , l 2tür . Sviegelschrank. Wasch¬
kommode mit Marmor und Soiegelaufsatz. zwei
Nachtschränkchen mit Marmorvlatte:

1 kompl . Küchen Einrichtung
1 Messingbett mit Matratze . 2 eiserne Kinderbett,
mit Matratzen . 1 Vertiko . 1 ltiir . Kleiderschrank.
Tische. Stühle . Sofa . Nähtisch l Nähmaschine, ein
Reaulateur . 1 Kückenuhr. Deckbetten. Kissen. Kleid,
u. Sckuhe sowie 1 Partie Kinderspselsachen. Bilder.
Spiegel . Glas u. Porzellan . Küchmgeräte . Koch¬
geschirre aller Art und vieles mebr

öffentlich freiwillig gegen Barzahlung.

Hupe » Gerichtsvollzieher,
Adelbeidstraste 37.

Dienstag , den 12. Dezember cr ., vormittags
91/ , Uhr beginnend bis 3 Uhr , ohne Pause , ver-
steigere ich zufolge Auftr. in meinem Bersteigerungssaale

23 Schwalbacher Straße 23
folgendes sehr guterhaltenes Mobiliar , als:

1 prachtv . fast neues Messing-
Doppelbett m. Kapokmatratze
2 eg . pol . Betten , nutzb . lack. u. eis. Betten,
Kinoerbett , 2 gute en. Sprungrahmen , 2tür . Nutzb .»
Wäscheschrauk , Waschkommoden m. Marmor,
prachtv . Nußb . -Frisiertoilette , Nachttische,
Chaiselongues , Diwan , Sofas . Polst rsessel,
Leder-Klubsessel, altdeutsch . Eich . -
Renaissance -Vüsett , kleines Nußb..
Büfett , Ausziehtisch , Kirschb .-Zylinderbüro,
Kkrschbaum - Schreibkommode , Nntzb . - Salon¬
schränkchen , schöne gr . Nutzb .-Flurgarderobe,
prachtv . Palis . -Tisch m. Marmorplatte , Sofa -,
N pp- u. ander Tische, Stühle , E chen- a .lustrade,
Staffelei , Büstensäulen, gr . geschn. Eich.-Paneel-
brett (3 m lg.), t ta eren, 2 Kinder -Schreibpulte,
sehr gute Opel -Nähmaschine , Handnähmaschi e,
Gokdspiegel mir Trumeaus , d.v. Nußd.« und
Goldjpiegel, Oelgemalde . Aquarelle , Stahl¬
stich» « . and . Bilder , Bilderrahmen , geschnitzter
japan . Rahmen m. 6 Aquarell -Einlagen , sehr
schön, mod . Eich -Diwan -Aufsatz m. Gemälde-
Füllung , Hirschgeweihe, Kuckucksuhr, vergoldete
Pendüle mit gemalten Porz. -Einlagen.
Marmor - Uhr. große Marmor - Gruppe
(Amazone) mit Marmorsäule, Marmor-
Schreibgarnitur , sehr sch. Nipp -, Aufsteil-
und Dekorationsgegenftande, als: Basen,
Gruppen , Figuren , Krüge , Wandteller rc.,
Majolika -Blumentöpfe , sehr schöne Silber¬
sachen, als: gr. Jardiniere, 1310 gr, Frucht¬
schale , Pokal « rc., Gebrauchsgegenstände aller
Art , Eßservice für 24 Personen . Kaffee-
servier , div. Porzellan , feine G .äser , Kristall-
« . sonst . Glassachen , Brockhaus Konv .-Lerikon
(17 Bd .), PiererS -L t ton, div . Bücher , Baromet . r,
gr. Teleskop, 2 Photogr.-Apparate, F ldtelephon,
schöne Gas - u . elektr . Lüster u. Lampen , elektr.
Stehlampen , imit . Bronze -Statue m. elektr . Be¬
leuchtung , K avierlampe , Petr .-Heizosen, Teppiche,
Kokosläufer, Vorlaien , sehr sch. Guanaco -Pelz»
decke, Plüsch- u. and. Portieren, Tischdecken,
sehr feine Handarbeitsdeckchen , feine Sofa»
kijfen , T n liSnetz, Hängematten , Pvliphon -Mnsik-
werk m. 26 Plat -en , Violine m. Kasten , sehr
gute Kinder - Spielsachen , als : Eisenbahn mit
Schienen, Bahnhofanlage , Puppenstuben u. Küchen,
Pupp n chranlchen, Baukasten uiw., Aquarium, gr.
Vogelvoliere, div. Vogelkäfige, Atom -Staubsauge-
apparat , Rechenmaschine. Lichtpausappa at , Zink-
badewanne,Abwa chwanne,Eas -Wandbadeofen,
Wä chemangel, Sp nnrad , Reie .oser , l d. Ha d°
laschen, fast neuer Hrn .-Paletot (Rugla ), Cuta¬
way mit Weste, eleg . Abendkleid n. Mantel,
Hrn.-Uhr , gold . D.-Uhr , Küchen -Einrichtnng,
Gasherd , 2ri,cher Füllofen , Bügelofen, Messer-
putzma ch ne, Teppichkehrmaschine, Bohner u. sonst.
HauSgeräte freiwillig meistbietend geg. Barzahlu g.

Besichtigung Montag von 9 bis 12 und 8 bi» 6 Uhr.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter Taxator,

Tel . 2941. ( chwalbaäer traße  23 . Tel. 2941.

Drehstrom-Motor
Fabrikat A. E. G-, für hiesle« Spannung , mit Anlasser
u. Hebel cha'ter , garantiert betrieb-fähig, ?u verkauf n.

Eiofferten an Carl Hartmann , Höchst a. M .»
Sedanstraße 10. — Tel.-R. 7423 Frankfurt.

Mobiliar-

Am Montag , den 11. Dezember er.,
morgens 9%  Uhr anfangend . versteigern wir zufolge
Auftrags in unseren Auktionssälen

8 Marktplatz 8
nachverreichnete Mobiliar - und Hausbaltungsgegen-
stände. als:
1. 1 fast neue mod. Mahag .-Schlafz.-Einr..

besteh, aus : 2 Betten mit Ta Einlagen , dreiteilig.
Sviegelickrank mit oval , «racettesviegrl . Wasch¬
toilette . Damentoilette . 2 Nachttischen. 1 Sessel
und 2 Stühlen:

2. 1 schwarze Herrnzimmer-Einrichtung.
3. I Partie Pelze , als: i moderner fast

neuer Seal -Damenmantel.
1 Damentuchmantel mit Belzfutter . 1 Pelzfutter.
1 Muff mit Kragen , diverse Kragen:

4. 1 schwarzer Flügel von Mand;
ferner . 1 Nußb .-Schreibiekretär . 1 Sola . Nußbanm-

Klriderschrank . ovale u. oiereck. Tische. Stühle.
Spiegel . Bilder . Kommode. Steiners Patent-
Kinderbett . 1 komvl. Bett . eich. Palmständer.
Etageren . Blumentisch . 1 sehr schöne Bronzebüste,
schwere goldene Herren-Sav .-llhr , gold.
u. silb . Schmuckgegenst . ,Kinderspielsachen,
als : 1 prachtvolle Puvvenküche mit komvl. Ein¬
richtung . kl. Eisenbahn . Postwagen . Schaukel-
vferd . Schlittschuhe. Farbkasten. 1 Gartenschlauch
mit Wagen 2 Bohner . Lbristbaumständ .. Schirm¬
ständer Wärmflasche . Ausjchnittmasch.. Diwan-
und Bettdecken und vieles mebr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung : Samstag , den 9. Dezember, wäh¬

rend den Geschäftsstunden.

Mm &inner
beeidigter Tarator und beeidigter Auktionator.

Größte Auktionssäle Wiesbadens.
Telephon 6584. 3 Marktvlatz 3. Televbon 6584.

Nachkatz-
MoWlll-

Versteigerlülg
Dienstag » den 12. Dez. 1922,

vormittags 9V, Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge der Erben u. a.
meinem Bersteigerungslokale

rn

22 Neugasse 22
nachoerzeichnetes lehr gut erhaltenes Mobiliar:

1 Wohnzimmer -Einrichtung,
bestehend aus : 1 eleg. Diwan mit Umbau, drei
Sesseln. ! groben Sviegel (180X1 .10;, l Tisch,
4 B ' att dazu »assenden Portieren . 5 wertvollen
Oelgemülden , 1 Divlomaten -Sckreibtisch. .Kleider¬
schränken. Waschkommoden mit Marm .. 1 Billard.
1 Fübnaovarat mit Motor . 1 Kaffee-Röstmaschine.
Tische. Rauch-. Bauern -. Blumen - u. Niovtische.
Stühle . 1 Liege- und 1 Schaukelstnbl. Rohrsessel.
Bilder u. Sviegel . 1 Metallkindrrbett . 1 Oekonom.
4 wertvolle gemalte Glasvokale . 1 Gasherd mit
Tisch. 1 Sämbmachermaschine. 1 Linoleum-Tevvich.
Koffer , verick. fast neue Herrenanzüge. Ueberzieb..
Herren - u. Damen -Leibwüsche. 1 Partie Tisch¬
wäsche. 1 große Partie Bücher. Zinn- und Aufstell¬
sachen. 1 Hängematte . 1 Wasch- u. f Wringmasch.
4 Buntglasfenster . 1 goldenes Kollier mit Aqua¬
marinen . Saushaltungsgegenstände und viele nicht
angeführte Gegenstände

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Auktion.

Friedrich Krämer
Auktionator und Taxator.

3879 Televbon 3879.

Freireligiöse Erbauung
Sonntag , den 10. Derbr ..

früh 10 Uhr.
im Rathaus . Predrger
Dr . Pick-Mainz loricht ub.
„Der Perser Zarathustra.

Lied 241.
Zutritt frei . F386

Zurück.

Dr. Liese.
Siricflacfett

Zumvers . Kinder !!erder.
Rauhschals . Stutzen

(Svortstrümvfe ) u, seid.
Sckals zu verk. Blerchrodt.
Roonftrabe 11. 2.

MlliP

Mainz
Kaiser -Fricdrii hstr . 25.
Vorbild , i.  Verbands-
examen - (früh . Ein-
jälir .), z. Obersekunda,
Prima u . Abitur ; auch
f. Damen u. Volks¬
schüler . Beste Erfolge,
große Zeitersparnis.
Eintritt jederzeit.
Bericht frei. Sprech¬
zeit : D. v. Isenbnrg-
<•traße 13 1/10, 1 St^
12' /.- 2-/ . , 6 - 7' /,.
Fernspr . 3173. F181

Enniisdi! DM.
Etüde , conversation.

Studium , Konyersation.
Sprechstunden 6—6 oder

schre ben an Herrn
Gousaew,

Adelheidstraße 99, L
Fran ^ aistt

donne leyon .̂ Offres sous
W. 265 au Tagblt -Verlag.

Dame wünlckt die Be¬
kanntschaft eines franzöi.
Herrn oder Dame zwecks

in der kranzöf. .
ON. u. N. 267 Taabl.

Tanzen
lehrt j. Z . Klapper,
Kl. Schwalbacher Str . 10-

Ackren»EeMen
Verloren

Freitag mittag zw. 1J4
u 2 Ubr eine braune

lederne Schulmappe
m. Büch. a. d. W. Luisen-
vlatz. Luisenstr . b. Bert-
ramstr . Abzugeben gegen
Belohnung bei Minor.
Bertramstraße 19. 3.

Portemonnaie
mit Inhalt und elektr.
Abonn . verloren . Bitte
abzugeben bei Dr . Weck»,
Rüdesbeimer Straße 28.

Schlüsselbund
mit 4 Schlüsseln verlor.
(Andreasmarktb Abzug,
gegen Belohnung auf d.
Fundbüro Friedrichstr.

Entlaufen
deutsche Hübnerhündi «.

braun getigert , mrt alte»
Halsband ohne Adresie.
Gegen Belohnung zurück-
zubringen Sonnenberger
Straße 46.

Entlaufen
Rebvinscherbündin Freit,
mittag schwarz, auf de«
Namen . ®l«it«“ hörend.
Genen Belohnung abzua.

Petri . Zietenrina 12.
Hinterb . Part.

Passende

Weihnachtsgeschenke
für Radfahrer

zu äußerst vorteilhalten Preisen finden Sie im

Fahrradhaus Liibke
Wellrltzstr . 39 . Telepbon 1834.
Alleinvertretung der Dürkopp -Fahrfäder.
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Vertreter : Carl JKup & CoBiebrich  am JRhein . Fernsprecher 117. F87
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arbeitrr
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Zimnin
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(joldsfern
Tlbensfem
Coblrtef

c/i &ffanken den “Kennen

' 'Jfcinrfcr Obsfychaum ^ dn.

2/j. haben in allen einschlägigen Geschäften:
L/SCHU A. - 6 - \e/l £ SBAOEN

Klubsessel
in echtem Rindledcr , Gobelin a . Cord.

Lieferung direkt ab
Spezialfabrik feiner Sitzmöbel
Berg & Co. , Bismarckring 19.

pss
Madras-Dekorationen
Tülls, Mulle, Etamine

ftsf ».

kaufen Sie am besten
im

ferne Arrsum-
Stets raillkornrnsne lOcthnaditsgabenl

Keine Efamendäfte
Gdelfliader
Oie  iolrop
ß oendel
OTtaiblumen
Orchidd«
{Rose
IDunderoeildien

Diode-Satfums
ftrmid«
deutsche DIumen

; Osola Dslla
IKhasana
ßorna

o. Mk .625 .— bis zu den feinsten ‘Ausführungen.
DCleinpadtungen:

Ohne Kästchen . . STTTk. 625 .-
mit !Kästdien . . . Mk . 760 .-

Är. Kfil,  dßer&fteün
Fabrik feiner Parfümerien

Spezial -Qeschäft für feine «Jalelle -Qsgenstände

IDilhelms 'r. 38 lUieS & adWl > LOilhelms 'r. 38
Üersand gegen Nachnahme . K 178

6?56
Spezialgeschäft

Sdiulgasse 8 1
Eis Weiii 'ac iten S. hauXenst r-Ausiage im
Möl>. ihaus Ph. Bester, Tau iusstraLie 33/85.

Vertrieb von Erzeugnissen
Sachs . Gardinen - Fabriken
Kein Laden . Rieh . Herwegh . Tel. 5164.

B> Sonntag von 2 —0 Uhr geSflnel.

in übmnrer Zeit- ein prahiifta Defdienii
sind

MiV' WMmxbdmw
iiiiiiiiiiiiiiiiiiMiim'mmTmiuiiiiiiiuiniinimmi

Bestes deutsches Erzeugnis . Seit
50 Jahren cingeXührl und bestens

bewährt . — Unübertroffen im Nähen , Stopfen
und Sticken.

Sofortiger Kauf
Ibedeulet Gelüersparnls!

Erleichterte Zahlungsbedingungen.
Deutsche Nähmaschinengesellschaft
Wiesbaden, Neugasse 26, Ecks Marktstraße.

Eigene Reparatur -Werkstätte . — Fernsprecher 4630.
■ ■■ ■ ■ n iBBBl l lll

DlartittSeder'
aiujuMimii«  ■ ■ n r

immer noch gut , schnell
und preiswert.

Neue Schuhwaren!

Koffmanns Sohnblünil
Goldgasse IS — Tel . 170®

Spezialgeschäft für Gummi-Sohlen uni OM
D . Decker «L Ce
Frankfurt am Main

Schwedlerslraße 5

nehmen Aufträge entgegen in
Pflanzenschutzmitteln

Rebschwef&l
Kupfervitriol etc.

Verlangen Sie sofort bemustertes Ang' def
Te e r̂amm -A .resse : Schwefelbecker
Telephon Hansa 695 und fo gende,

Cdiles BrenneßBÜuanoißff
von Apotheker Schwarz , München , alkoho frei, siege«
Schupven u. Haarausfall , bewährtestes Naturprapacar,
sein duftend, offen <Fla che mitbrin-ien), V«
Ml . 59.—, »/ , Liter Mk. 100.— emp iehlt K

F. Bernstein , Droger e, Nö nerberg2. ^

r'/ni. r75nm

bei B.ngen , von Weihnachten ab geöffnet
Tel . 31. Winterspcrtpl . Pension ab läßu

Die
rat die
Und an
tlntcrlo
werden.
16. Dez
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As Btoirsm-es unilaelfiten jiäPtnten.
D. Washington , 9. Dez. (Eig . Drabibericht .) Präsident

Harbin  k> bar gistern seine iäbrltrf 'c Botschaft erlmien . Er
Sat darin sein Programm «mseinandergeietzt . « elwes tot-
genbe Punkte umiahl:

1. Aufhebung des Elbebeüureaus für die Eisenbahn.
2. Muhnabmen für eine stritt « Durchführung des Pro-

hibitionsgrsenes.
S. Gesetzliche Maßnahmen zur Unterdrückung von Streiks.

Haiding erklärt sodann, die Vereinigten Staaten hätten
i;K ihren n ternationaien Vervflichtungen nicht entzogen
und würden sich ihrer nicht entziehen. Amerika werde nicht
«Miclim. das« man an seinen Rechten rühren werde, an
«elchem Punkt der Erde dies auch geschehe. Dl« ,Vereinigten
Staaten wclien sich^rber nicht auf Verträge ern-lassen die
bewaffnete Allianzen fordern. Sie wurden rede Pervtlrch-
tung vermeiden , wodurch der Völkerbundsrat oder der
Ni'uerbund sich der amerikanischen Aktion
stellten. Präsident SerdinL . fordert mit
Ratlfirierun

Präsident Hcrdin
.̂ » . zierung der  —

Er schlug vor . daß der Antra

in den Weg
Nachdruck.. die

ashingtoner Ve rt räge.
rer urirrg l>vr. I-Hv vo. « ».. naiver Großmächte über die
maritime Abrüstung auf alle Mächte der Welt ausgedehnt
wird Ties wäre das einfachste Mittel , um künftigerntrO am « vws iiinuuiui " »um , « »** * M, * ,- * : p *'
Erjeae z u vermelden.  Sardma werft darauf oin.
Amerika kabe haburcf?. ba£ es eine Abrüstungskonferenz für
die miitelamerikanifchen Staaten einberufen und dadurch.
uk  es den territorialen chilenischenGrenzkonflikt geschlichtet
ba5e. den Beweis erbracht , daß es wünsche,, den Frieden
aufrecht zu erhalten Mit Bezug cmf dl« alliierten Machte
und deren An 'viclung . zwischen. England . Frankreich und den
bereinigten Staaten eine Allianz herzustellen, erklärte er.
xeit ^öge die die bewaffnete Allianz kordern werden , hatten

keine Ansstcht. von dem amerikanischen Volk genehmigt zu
weiden . _

In der Botschaft werden dann weiter die Fräse des
Alkoholocrtcts . des Kredits für die Landwirtschaft , die
Transrortfrage . die Einwanderung und die Kindertterbliäi-
keit berilbrt . und es wird ein Gesetz gefordert , wonach
küi-ftighin die Fremden nach ihrem Eintreffen eingetragen
werden müssen und diese E ' ntragung in den Häfen des
Landes schärfer überwacht werden sollen. Zu den Be¬
ziehungen der Vereinigten Staaten mit.  den fremden
Mächten eiklän der Präsident , dah die Vereinigten Staaten
durch ihren wachsenden Einfluß einen bewaffneten Konflikt
vermeiden könnten. _ __ _______ _ ___

Neues aus aller Welt.
«Illi »»de»schm»„ elele» mit Ebelmetalle ». Der wegen Schwindeleien

mit «esällchten Prob - scheine» der Sold - und Siiberscheide- nst- lt In Berlln
verhafte !- , esis dem Osten , »g' » - nd«it « Kaufmann Roseneck gehört ,u einer
großen Schmugglerband -, die unter ocischiebenen Ankäusern BerNns Mit.
gli-der und Verbindungen hatte , deren einträgliches Geschäft darin be¬
stand, Edelmetalle über die Grenz« zu schmuggeln. Aus die Nachricht von
»er Verhaftung Nosenecks stnd alle seine Freunde ms Berlin verschwunden.
Bri süns Freunde » » uidrn Noseneck gehörende «öfter mit Sold und
Silber gefunden Der Wert der »an Noseneck verschobenen Edelmetall»
geht In die Milliarden.

Telephonstörnngea durch Schneesoll. Infolge heftiger Schneestürm« ist
eine größere Anzahl drr »on Berlin ausgehenden Telegraphen - und Fern-
fprechleitungrn unterbrachen . Der Verkehr wird , soweit angängig , durch
Umleitungen auftech! erhaltrn.

Eine Fr », »l, Mlllionearitnderin . Ein «anfrnann - US Zehlendorf
wurde in der N- chi aus dem Heimweg in der Dahnstraße von einer rer.
mummten Person überfallen und des Bargeldes , der Uhr und Schmnck-
sachen im Werte - on vielen Millionen Mark beraubt . Als es dem Kauf¬

mann gelang , dem Angreifer die Gesichtsmaske abzureißcn , entdeckte er,
Last er van einer Frau überfallen worden war . Die Frau ist mit der
Beuie entkommen.

Eifenbicdstähle tei den Soerzweeken. In den Eoerzwerken in Zehlen¬
dorf stahlen drei Aidriler einen größeren Posten altes Elfen , das sie auf
einem eigens gemieteten Fuhtwerk nach Berlin abfuhren . Die Leitung des
Werke, alarmierte die nächstgciegene Feuerwache , die mit einem Löschzuge
die aus der Fahrt nach Berlin befindlichen Diebe umzingelte und samt
der Beute zur Kriminalpolizei nach Zehlendorf führte.

Milljonenpeeise für Briefmarken . Unsere Geldentwertung macht sich
auch in den Briefmarkenprclfen deutlich bemerkbar . Wie in der „Deutschen
Briefmarken -Zeitung " ausgeführt wird , waren Preise von mehr als Ivv <K*
Mark für einzelne Marken auf den letzten Auktionen ganz gewöhnlich,
und In einer großen Anzahl von Fällen hob sich der Preis auf eine Million
Mark und mehr. So erreichten z B . die Million die Marke »on Neu¬
fundland zu 1 Schilling ziegelrot und ebenso die rote Dreiersachfen . De:
zinnoberrote Merkur von Österreich brachte 1 200 000 M . Der höchste Preis
wurde für eine ungebrauchte Doppelgcnf gezahlt , die Millionen Mark
erzielte Seitdem find noch höhere Preise erreicht worden , wie e» mit de».
Fortschreiten der Geldentwertung nntürlich Ist.

Die Billigkettswelle In Wie». Während in Deutschland die Preise
immer höher klettern , macht sich in Wien nach einer wochenlangen Stag¬
nation der Preise plötzlich ein Rückschlag bemerkdar . den man schon als
Billigkeitswelle bezeichnen kann. Zn den Hotels und Restaurants ist da¬
mit angefangeu worden Die Preise sind um mindestens 25 o. h . billiger
als vor einem Monat . Schuhe and Kleider sowie Pelze sind wn M v. h.
billiger geworden Jetzt wird ei» großer Preisabschlag in de» Lebens¬
mitteln fcstgeftellt.

Der anfgclofte Eultsnshare » . Rach einem Konstantinopler Telegramm
des „Ricuwe Ratterdamsche Eourants " suchen die türkischen Nationalisten
Männer für die 15« Frauen des vorigen Sultans , die nun der Negierung
zur Last fallen , weil drr Harem ja eine Etaatseinrichtumg war . Der
„Courant " meldet, die Damen würden alle als angenehm aussehend ge.
schildert und seien zwischen 17 und 85 Jahre alt.

Für vorteilhafte Weihnachts -Einkäufe
bieten meine Stoff- und Konfektions -Abteilungen reichste Auswahl.

Damenmoden J . Hertz Langgasse 20.
Am morgigen Sonntag sind meine Verkaufsräume nachm , von 2- -6 Uhr geöffnet
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Verdingung.
Die Erd -, Maurer -. Mobalt - und Stemmetz-

arbeitrn für ein Unteroffizier -Dovselwohnlaus ,n
SLnerkteiu werden im Wege der öffentlichen Aus¬

treibung verdungen . t _ . . ...
Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können

während der Dienststunden, oei der Bauleitung dee
Neicksvermögensamtes Wiesbaden m Schierstem
Wlbelmstrabe 29. eingeieben. die Angebsisunter-
lllsen dortielbst . solange Dorret , für 189 Mark ve-
bezoaen werden . _ , , „ . , .

Eröffnung der Angebote findet am .Mittwoch
de« 23. Dezember, vormittags 19 Uhr. beim Rercks-
oermögensamt. Wiesbaden . Rhrmbahnftraße -
Ammer 24. statt . _ cWiesbaden , den 8. Dezember 1922

Re,chsvermSaensamt.

Verdingung.
Die Lieferung von Herden. Oeien und Rohren

kür die Siedelungsbauten an der Niederwaldstraße
und an der Lahnstratze fallen vergeb-n werden.
Unterlagen können bei uns für 109 Mk. bezogen
«erden. Angebotseröfinuns am Samstag , den
18. Dezember 1922. vormittags 19 Ubr. ^ 300

Stiidtilckes Maichmenbauamt.

L Rasiertpparat  Ä
H UIC Hi t O - Eaira
mit immerwä ' render Klinge
Enorm Geld sparend . 1. Ver¬
letzen unmöglich . 2. Schmerzl.
s ielend nimmt d. M sser den
Bart ab und bleibt jahrelang
o ne Schleifen ha t- chssrt —
Warnuns : Die echten Klingen

»urL-M-La. , » sind Muicuto gestempelt
überall erhältlich . Dru kschrift : Ratschläge für

Se bstrasierer gratis . F 83
MULCUTO Rasiermesser - Fabpik , Solingen

IIsm erwerk , Hohlsc : leifcrei.
Ftbrlknieder!. : Eberhardt, Stahlwarengesch., Wiesbaden Langg. 48.

seltne©eiesenteit!
Ein fast neues , nur kurze Z it benütztes

weißes Schlafzimmer
komp'elt, gegen Angebot zu verlaufen von Privat
an Privat . Angebote erbeten unter E. 268 an
drn Tagbl -Verlag.

BÜCHERSTUBE AM MUSEUM
Hermann Kemp ! Dr. Waller Haeder

= == WILHELMSTRASSEö . — =

Literarisch geleitetes
Sortime t u. Antiquariat

Ständige Ausstellung
buchgewerbl . Erzeugnisse

Der weitere Ausbau unserer OescbSff3räume
ermöglichle es uns , die Abteilung : Antiquariat

(etwa 30000 Bande ) bedeutend zu vergrößern.

Wir erwarben die Bibliotheken der Herren:
Professor Dr . von Düring / Homburg

Dr . Otto Forst de Baftaglia / Wien
Dieser Kedoiog , enlhaltend Kuns ! / Philosophie / Geschlchle /

wiasenscho » usw ., Isl im Druck (elwa 3000 Nummern ).
RecSnls-

II' S

BÜCHERSTUBE
Hermann Kempf

WIESBADEN

AM MUSEUM
Dr. Waller Haeder

WILHELMSTR. ö

Wir erwerben stets für unsere
Antiquariats -Abteilung

Wissenschaftliche Bibliotheken / Kunstgeschichte
Deutsche Literatur / Jllustrlerte Bücher / Erstausgaben

Philosophie / Musik.
1117

Spiegelglasscheibe
4,00 x 3,60 groß, ge en Höchstgebot sofort

a zugeben.
Karl Käbleir , Architekt,

Wiesbaden , Mkolasstraße 2.

ZWSlS
Schals (aus vrima reiner
Wolle gearb .l . in vielen
Farben vorrätig.

Frau Holzapfel
Hellmundstraste 2. 3 r.

Mau verlange ausdrücklich FS3
GiSka- Kümmel

Vertreter : Friedr . Birlenbach , Wiesbaden
Erbacher Sir . S . t: Telephon 9498.

1. Deutsche Automobillachschule MAINZ

Chauffeur-Schule
Vom Ministerium ermächtigte Ausbildung *;-

Stätte für Führer von Kraftfahrzeugen . F 181

Kurse am 1. u. 15. jeden Monats . Telephon 943.

3«Mlslism nur mi Wat
ein gr. fast neuer guh . Gas -Kamin (mit Kupfer ),
gr. Heizkrast u. spar amster Gasverbrauch , eine I4kar.
gold . Damennhr , ein w nii getr. Herren -Paletot
<C ve coat), Gr. 44—46, 2 Klavierschulen (Biesding-
Rose u. Umbach). Anziisehen Sonntag vo>i 10—4 Uhr
oder Montag v. 12—3 Uhr. Ufer , Wallnisthlstr. 7, P.

MAGGI ' Würze
Man verlange ausdrücklich RHHSGI* Würze.

in großen Origlnaiflaschen Kr. 6
praktisches

Weihnaditsgesdienk I
Achtung auf unversehrten Piombenversehluß. —
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l AM -MOote
raBfiMMit Personen  >

Achtige StontoriUinnen,
Lchhaltelimen

unD etenotQpijtlnnen

Allein madchen
iir sofort gesucht Moritz-
traße 37. 1 rechts.

Tüchtiges älteres
Mädchen

crf. in Kücke u. Sans.
aesuckt Darnb achtal 39. .

Tächt. Mädchen
Ar tagsüb . gejucht Rhein-
trabe 98. 3.

jucht Stadt . Arbeitsamt
Zimmer 12._ F -90

Priv .-
Sekretärin

besseres jung. Mädchen
für leichte Sausarbeit

nickt zu jung , aus sehr
guter Familie , sofort

gesucht.
Bedingung ' Zuoerlastrn
leichte Auffafs. Stenogr.
u. Schreibmaschine. Er¬
wünscht' Enal . u. Franz.
Ana. unter O. 269 an
den Taabl -Nerlaa. tySpüpulein
intelligent Kenntnisse , in

tagsüb . gesucht. Kneivv.
ellensirabe 19 Part.
"Junges Mädchen

Ar leichte Hausarbeit
tags - oder stunden¬
weise bei bobem Lohn
gesucht. Näheres Spiegel¬
gaff-JLJ: _ „ _

Ersucht ein jüngeres.
äuberes Mädchen von
10 bis 3 Ubr Weißenburg¬
trabe 6 Bart , l in ks.
Ich sticke für gleich eine

zuverlässige tüchtige

Stenogr . u. Schreibmasch.
Anfang .. gesuchtauch

LL. u. u . 265 Taabl .-V.
Ar Änwaltsbüro . Näb.
im Tagblatt -Verlag . Fw

ZungrS Mädchen
für Laden sofort gesucht.

Spanisches
Jmvort -Haus.

Wiesbaden . Erabenstr . 2
e Gewerbliches Personal ]

MW»rinnen
für Seimarbeiten gesucht

Nettelbcckstraße 20.
M 1 reckts

Geübte Heimarb.
Für erstklass. Feinkost

Handlung branchekundiger
z. Naben u. Säkeln ries.
Wollwarcistabr . Ladung.
Rilolasstraße 24.
c Hausverfonal

w.

Einfache zuverlässtge
Pflegerin

Franz , spricht, tags¬
über zu Dame gesucht.

-- bl .-VI.Off, u. D. 269 Tagbl
Zur Fübrung e. kauen

losen Haushalts (Vater
u 10j. Tochter) wird ein
selbst, aewissenbast. best

Älleinmädchen
bei g. Behänd !.. Ber . u.
Verofleg. ver sofort oder
iväter gesucht. Offert , u.
Z-̂ 265 an" d.  . TaZbl .-V.

Tüchtiges zuverlästiges

welches etwas kochen k.
u. im Sausbalt erfahren
ist. in kl Villenbausbalt
bei gutem Labn und Be-
bandtung ver sofort oder
1. Januar 1923 gesucht.
Gute Zcugniste erforderl.
Anfragen mögl. zwischen
12 u. 2 Ubr nachmittags
Alerandrastrabe 11. V.

MlmMe»
(fit* kam . Familie ), das
gute Zeuaniste aus guten
Sausern aufweiien und
womöglich ein wenig
Französisch sprechen kann,
gesucht. Vorznst. Carnstae
nachm, zwischen 5 und 6“ ‘‘ ~ ‘ »-VT* “ *

Mädchen
für Sausarb . bei g. Lohn
gei. Schw alb . Str . 53
Jg . Mädchen

in kleinen Haushalt , mög
lickst sofort gesucht. Vor
zustellen von 9—3 Ubr
Jacobi . Lanzst raße 14. V

Tücht. Älleinmädchen
für kl. Haushalt sof. ge
Kaiser-Friedr .-Ring 64. 1
Tückt. zuverlässiges
Älleinmädchen
in kl. Villen -Hausbalt bei
gutem Lohn u. Behänd!
ver 1. Januar 1923 ge
Anfrag . Richard-Wagner
Straße 30 (Leberberg
Wilbelmsböhe ). von 10
bis 12 Ubr

Zum 21 Tezember2zllver!.ZWnermödche
gesucht.
Bens Wenker - Varmann

gegen guten Lohn sofort
gekuckt Sostcnstraße 4. bei
der Alwinenst rabe.

Alleinmädchen,
welches kochen kann, zum
1. Januar in kleinen
Sausbalt gesucht. Wasch
und Putzkau vorhanden
Etage . Drei erwachsene
Personen . Näheres im
saabl .-Verlag. Ge

ec. aushilfsweise , rum lp.
Dezember gesucht, ©ute
Zeugnisse erforderlich.MorartstraLe 5.

Suche für meine 15iäbr.
Tochter Stellung als
Büsett-Anfängerin
oder ähnliches, in gutem
Saus . Off. u. F . 265 an
deî Taabsi -Derlag.

erfabr .. die zul. nerven¬
kranken Herrn 4'A Söhre
ncostegt bat . gut kochen
kann u. keine Arbeit ick.,
sucht für aleich Stellung,
vt . auch stundenw. Gef.

Off, u K. 288 Taabl .-V.

Putzfrau
Männliche Personen 1

kaufmännische » Personal )

Rechtsanwalt

Französin
(Südländerin ). 44 Jahre,
mit guter Erziehung , sehr
seriös, sucht Stelle als
Gouvernante für 1 Kind
oder Leitung des Haus¬
haltes f. Ende Dezember.
Da ich z. Zt . verreise,
bitte Off. u. C. 16674 an
Ann .-Erv . D. Frenz . G.
m. b. S .. Mainz , zu richten

juckt alt . oder jung , zu¬
verlässigen . . Bürogehilfin!
oder »gebilfin i. dauernde
St ., mögl . stenogravbie-
kundig. Ana . mit Alter
bisb . Beschäftigung , unter
U. 264 an den Taabl .-V,

gesucht. Stellen -Nachweig
Ar kaufm. Angestellte im
Städt . Arbeitsamt . F290

Lehrling
ans gutem Hause für das
Büro einer Koblenbandl.
oer sofort oder 1. 1. 1923
gesucht. Gei . Offerten u.
D. 252 Tagbl .-Verlaa.

Ge werbliches Personals
Euter Rockmacher

außer dem Hause gesucht
bei Lcininger . Rbein-
trabe 30. "
liliflpir

f Landschaft gesucht. Ang.
u S. 264 Ta nbl -B erlag.
Für tägl . einige Stund.jyui iuhi. ©iwiw.Eartenarb . in d. Moraen-

od. Äbendstd. als Reben-
bejchäft.. wird erfahrener
verheirat . Gärtner oder
aartenkund . Person gef.
Gewährt wird Keie 3-Z.-
Wobn . u. Küche. Garten¬
land . sow. Barvergütung
Ost. u. W. 263 Tagbl .-Vl

( Me »4eW
t Weibliche Personen 1

( Kaufmännisches Personal ,
Geübte langjährige

Kassiererin.
Svrachkenntn .. bew. in
Stenogr .. Schreibmaschine.
Buchführ.. sucht Posten für
ofort oder 1. Jan . Ost.

u. F . 269 Taabl .-Berlag
mmm  Mulen

verkkt Französisch ivrech..
sucht Stell , gleich welcher
Branche . Ost. u. T. 265
an den Taabl .-Verlaa.
C Gewerbliches Personal , ,

Milchen. 543.,
aus fehl guter Familie
mit böb. Sckulbild .. sucht
Stelle als Empfangs¬
dame oder deral . b. Arzt
oder Zahnarzt . Adresse

Taabl -Verlag . Frim
Geb. junge Dame

sucht zu Jan . Tätigkeit
bei Ar,t oder Zahnarzt,
zum Emvfang . od. sonst.
Vertrauensst . W . Wohn
im Säule , wird weniger
auf größtes Gehalt geieh
Gebt a. evt . a . Gefellfch
zu Dame Ostert . unter
g . 265 Tagbl .-Verlag .

MUlWsWeilN
sucht Stelle in Privat
pflege. Angebote unter
I . 256 an den Tagbl .-B

Gut emvioblene
Säualmas-

und Kinderichwetter
juckt zum 1. Januar vast.
Stellung.

Anni Frentruv.
Mozartttrabe 5.

FMsm jucht Uele
am l. an Büfett , tätig.
Ost ii. O. 262 Tagbl .-!

Fräulein sucht
Stelle

zum Servie en in Cafd
Weinrestaurant auchod.

als Mithilfe am Bü ett.
Off. u. 8 . 2i!8 T 'gbl.-V.

Hauspersonal

Schwester

Junge deutsche

Dame
aus g. Fam .. mit sehr s.
enal . u. Kauz. SvraÄk .. s.
Stelle als Reiiebegleit.
zu Dame, event . zu Kind.
Ausl . bev.). Offert . u.

284 an den Tanbl .-B
Zu Jan . lucht ält . gebhgiishöltelig

Stelle in rub . Herrschaft!.
Hause, wo Hilfe vorh.
Ost. u. D. 268 Taabl .-V.

Alleinfteh . geb. 40iäbr.
Dame sucht Stellung in
vornehm ., kauenl . Haus¬
halt . Gefällige Angebote
unter E . 265 an den
Tagbl .-Ve rlag.

Tochter,
aus gebild. Hause. 20jähr ..
im Kochen erfahren , sucht
Betätigung in guter
Familie , am liebsten
kinderlos , zum 15. Jan.
Voraussetzung Familien¬
anschluß. Referenz , bier-
selbst. Offerten unter
S . 268 an den Tagbl .-Vl.

40 I ., i. all. Häusl. Arb. durchaus erf., perf . r. Koch. ,
auch i. d. fronz. Küche, i. Stelle i. nur be s. kauenl.
Hause, wo iie chre Tochter v. >4 Jahr , zu sich nehme»
darf. Sehe mehr a. g. B handl. als auf hoh. Lohn.
Off. er . an Frau Braleret , Cobleuz, Kurfürstenstr. 5.

sucht Stelle als Stutze
in Haushalt , wo noch
Mädchen vorhanden ist.
Famisten -Anichluß erw.
Adresse im Taabl .-V . Ob
Brav , fleißiges Mädchen

juckt gute Stelle ab
1. Januar . Näh . Albrecht-
str aße 32. 1 rech ts.

Zwei bessere Mädchen
vom Lande , welche das
Kochen gründlich er¬
lernen wollen , suchen pass.
Stelle ohne gegenseitige
Vergütung , am liebsten
in Hotel oder Restaurant.
Offerten unter I . 288 an
den Tagbl .-Verlag.
f Männliche Personen"")

Personal

ktMMWIW
abfckluß- und bilanzsicher,
rock» frei . Einrimten u.
Beitragen von Büchern
Angebote unter K. 265
an den Tagbl -Verlag.
f Gewerbll S»- s Personal)

Wer
läßt Gärtner als Ebauf-
ieur ausbilden ? Gebt a.
ins Ausland . Ostert . u.
I . 264 Tagbl .-Verlaa.

Stenotypistin
perfe ' t» mö l. Englisch und Holländisch, gesucht. Osf.
unter T. 269 au den Tag '' .-Verlag. __

Mtige ZulllbeitMUeii
suchen per sofort

Berthold Köhr& Co., G. nt. b. H.
Hutfabrik, Langgasse 7._

"
Perfekte

für

Steppdeckenanfertigung
gesucht.

Wardt, Kaufmann&Co.
Wäschefabrik

WIESBADEN.

Alte große Versicherung' «Ge elscha-t mit samt
lichen Versicherungszweigen ohne Dalntaverbind
lichkeiten sucht für cie L b.nS-, Unfall - u. Haftpflicht
brauchen tüchtige b.währte Fachleute als

«UClUUjjUllty uuvil uuuvkWH - D
erwünscht. Hohe zeitgemäße Bezüge. Durchaus selb
ständige Stellung.

erletm.

Leäeutencle Firma der Werkzeug - U.
Werkzeugmaschinen - Branche
suc .t ru mög ichst baldigem Antritt einige
jüngere arbeitsfreudige und strebsame

Buchhalter.3

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeugnis¬
abschriften , Lichtbild . Angabe des frühesten
Eintrittsterm ns und der Geh dtsansprüche
erbeten unter Z . 54 an den Tagbl .-Verl.

Tüchtiger Expedient und
Korrespondent

tandSp.oxis (Holla: d u. Belgien), sucht ver l . Ja ». .
pa.s. Stellung . O,f. unter L. 266 an den Tagbl.-V

HaushälterinF183

Smietunp J
Läden u. Geschäftsräume.

Vornehmes Büro.
2 gr .. 2 kleine Zrmmer.
Parterre , gute Lase,
gegen Beteiligung abzu¬
geben. Ost. u. E. 2<0
an den Tagbl .-Verlag.

Wohnungen
ohne Zimmer -Angabe.

Maus. - Wohnung gegen
etwas Hausarb . zu oers.
Noll . Bismarckring 9.
Möbl . Zim.. Manl . usw.

MSjWg»S
Dieselben sucht dauernd.
Mautbe . Luiienstr .16. Stb.

Möbl . Zimmer
(2 Betten ), mit od. ohne
Mittagstisch , zu verm.
Sckwalbacher Str . 79. P

Möbl . Wohn- u. Schlaf,.
m. Küchenben. zu verm.
Off. u. B. 266 T.-Verl.

Ein best, möbliertes
Woilll- U. LWMiM
2 Betten ev. mit Bens..
Rübe Schierttein . sofort
zu vermieten . Adr. im
Tagb ! -Verlag . Gc

2 eleg. möbl. heizb. 3ist.
(Wohn- u. Schlafzim.)
zum 15. Dez. zu verm.
Adr . im Tagbl .-Vl . Fy

UMmheime]
Pension

Billa „Albert"
Kartenstr . 18. Tel . 5141.
bat noch einige aut ein¬
gerichtete u. gut gebeizte
Doovel- u Einzelzim. k.
Vorzügliche Vervilegung

bei mäßigen Preisen.
Biöbt. Wohn- u. Schlafz.

mit 2 Betten a . Tage od.
Wochen zu vm. Geisberg¬
strabe 26. 1.

Mge che
Ausländer

sucht 2 Zim. mit Küche
ialdinst . Angebote unter
U. 269 an den Tagbl .-
Verlag.

SanMei
luckt gegen höbe Bezahl

3- j -W . -W0W.
mit Küche, für 2 Person ..
am liebsten in Villa od.
guter Gegend. (Dring-
tichkeitssckein varband .i.
Ost. u. M. 267 Taabl .-V.
Gesucht Wohnung
von 4 Zim . mit Küche u.
Badezim . für 4 Personen
(armenische Familie aus
Rußland ). Wünschenswert
Nähe der Tramlime
Wiesbaden -Mainz . O!
unter ll . 281 an den
Taabl .-Verlaa.

j- S-Zi».-Wl>WW
(leer oder möbl .) argen
höbe Abfindung gesucht.
Offerten unter W . 261
an den Taabl .-Verlaa.

Ausländer
sucht 4— K' ZM .-Uokn.
zu mieten Fafls un¬
möbliert . wird Mobiliar
gestellt. Zu erfragen
Mediateur . Wiesbaden.
Reuaaste 1. Nr . 1889.

! wlösdche gamii
luckt für dauernd

2- 3 MI. W«
mit Kllwe oder Raum,
wo man Kockgeleeenkeit
einrickten kann. Ost. u.
K. 264 Taabl .-Verlag.

I Gut möblierte Wohnung
gesucht. 3 Zimmer . Küche.
Bad . Mädchen - Zimmer.
4 Betten . Hohe Miete.

' Angebote unter T. 268
an den Tagbl .-Verlag.

■2—3möbl. WM 8
H mit Küchenben, tzunq B
B auf ein Jahr von ri,h. B
H Ehepaar zu mieten ges. 1. BOsf. mit Preis unterB

3 H n . 260 Tagbl ..Ve >lag. B

it . sofort oder ivat.
Zimmer , wo Krube

i zu benutzen. Ost.
S . 266 Tanbl .-Verleg

Möbl. Wohnung
mind. 4 Zimmer , evt. ru-

tängend . in nur
«utem Haus und Lage,
bis 260 000 Mk. monatL.
auf 6 Monate aekuckt.

Otto Eng el . Adolistr . 7.
Geb. Ehepaar

lAkadem.) juckt a . Dauer¬
mieter bald schön möbl.
Sch af, u. Svene - oder
Wohnzimmer mit Küche,
reio. Kückenbenutz. Ost.
u F . 254 Tagbl .-BeML

Angestellter suckt
möbl . Zimmer
kür gleich oder iväter.
Ost. mit Breis u. U. 263
an den Taabl .-Derlag.

Mmilitö

möglichst mit voller
Pension Nähe Lan¬
deshaus zum 1. 2.
1923 gesucht. Off.
unter M . 258 an
den Tagbl.-Verlag.

Bis 200000M.
Umzugskosten werden g--
traaen . Wer tritt
nung ab ? Ofserten »nt
m.  268 Ta abl .-Verlaa,,Ausländer
sucht möblierte Wohnun,
mit Bad u. vrivat . Küch«
"' reis Nebensache. Ost. ^

. 267 an den Tagbl .-Nl

Junger Engländer
sucht Aufnahme

in vornehmer Driyat-
familie . mit voller Pen¬
sion. Ost mit Vreisang.
u. O. 264̂ T ag bl.-Verla^
2, Zimmer , mit oder ohne

enston. Offerten unter
288 an den Taabl .-M.

etn

Schlaf
Wohnzimmer

mit Küchenbenutz.. mög¬
lichst Zentrum d. Stadt,
per sofort gesucht. Ost.
u D. 266 Tagbl .-Verla«.

Frre

Ruhiges Ehepaar
wöckentl. nur 2mal in
Wiesbaden anwei .. lucht

elez. « Sb!. 3»
nur Kurlage , möglichst
Taunusstraße . Ostert . u.
B ^ Ar7,TaM --DLllSL.
Jg . anftänd. Man » iu«

RIO
mit K
Bedin>
Tagbl.

e'il. a. 3amu
im Westend. wenn mögl,
mit Pension . Angeb. mst
Preis unter B. 260 an
den Tagbl .-Verlag.

Sihön. KUa-zim.
11»$fiobioeU

in vornehmem Sause und
Lage, mit besond. Ein¬
gang bevorzugt , von
Ausländer

Elegant möbliertes
Zimmer

2
sucht S
immöbl
Siebnd
beten i
®. m.

im Zentrum der SiM
mögt, mit sevar. Erngans.
per sofort gesucht. Ost. n.
16087 an den Tagbl-
Verlag.

zesllU

Möbl . Zimmer
gesucht von Dauermieter
(Geschäftsmann), mögt
sevatat . Preis -Ost. unter
S 288 an den Tagbl .-N

Aeltere Dame sucht
möbl. Zimmer
mit Küchenbenutz. Mret-
,reis b. 6000 Mk. monat
lich. Offerten u. G.
in den Taabl .-Verlag,.

Offerten unter O. 265 an
den Taabl -Verlag.

Junges Ehepaar sucht
hüblch g legeneS

gut möbl. 3'«
mit guter Pension,
Heizung a. elektr. Licht.
Angebote unter „’t  tge-
mäße Bezahlung Dauer-
mieter " E 287 an den
Tagbi.-Berlae.

Ausländer
lucht

2 möbl. Zimmer
mit Küchenbenutz. Ost.
ii W. 264 Tagbl . Verlag.

Ausländer juckt

2-3 MM
mit Kückertbeniktz. Ost.
u S . 264 Tagbl .-Verlag.

eineRussische Farn . s.

Wohnung
oder 3—4 möbl . Zim. u.
Küche (allein ) oder mit
Kückenbenutzung. Ost. u.
E. 288 Taobl- Verlaa,

Für einen Herrn

slhS»IllSSl. W.
mit ievar . Eingang gef..
Aäbe Adolisallee oder
Kaiser - Friedrich - Rin
Ost, u. S . 267 Tagbl .-S

Ausländerin luckt ver
ivfoct
möbl . Zrmmer.

ff. u. S . 268 Tll! "

W
»u

Schöne
gegen
!U tausch
Lergutui
R.

sucht 1 Zimmer od. Man!,
zum Wohnen . Möbel um
Wäsche vorbanden . Ange¬
bote unter I . 263 an der
Taabl .-Verlaa . ^ —
Ein großes, heizbares.

leeres Zimmer,
event. Küchen- u. Keller-
Benutzung. bei bester Be¬
zahlung von alleinstehem.
jung. Frau gesucht. <56.
Offerten unter S . 267 P
den Tagbl .-Verlag.
2 leere Mansardm
oder Frontsvitzzim. «et
Gute Bezahlung . Offeck
mit Dreisang . u. ©. 2v»
an den Tagbl

Best. Dame Deuischs.
leere Mansarde

mit Kochgelegenheit. K«
Bewohnen . Offerten «-
M 264 Tagbl .-BerlLL—

HeizbaresAtelier
möglichst Näbe Dahnb-t-
gejuckt. Offerten an

B . Urbanrat.
Köenerstraße A--

1—2 leere
kl. Räume

in ruhiger Gegend
-LaEngros -Lager zu miete»

esuckt. Offerten un^
). 261 an den Tagb

Tr
meine '
und Sin
!um
babn-Wl
LJ49

Sitetfreii
jenen )vausmci
Lane. s
Wobnun!
gerben
LL u.

franst , i
MieleÄ?obn. r
m Frant

Anschrift

letion i

jenen
bvher ?!
». I . 2?

W>
Ich t«

* ftclier
<«oh!,!,o
xambach
Uertn,

Lagerraum
oder Heller Keller §
mieten gesucht. Offerte»
u. T. 215 Taabl .-Derla

Ameriksra.7smi.ls
suoht sofort a geschlossene

tzut?i
»'cht Be
W « in
L! °rien

Volmmag
(mögl . unmöbliert ) von 4—ö Zimmern und
Zubehör in Etagenhaus , bevorzugt Pari.
oder 1. Block. La ger Mietvertrag

Off rten an Rofh . Wilhelmstraße 60

Büro -Zimmer.
Suche für dauernd li  leere Zimmer o er Ma»'

für sehr ruhigen Bü .obetr eb. G gend Mart»
Biktorla ». Le,sing » oder Mainzer Straße J ** .
zugt. Offerten unter E . 257 an de» Tagul,-LouM

270 c



M.
> unf.

önaitj
Auch«.JTT. U.
blM
nber
itnc
SriMt
.Pe »-
tstrnn,
Sering.
t ohne

unter
UM

stet
mög-

Stabt.
Off.

paar
al in
h I«ötZM
snliÄÖ
?rt. u.
I3SL_
n mm

mögl.
5. mit
68 an

wertes

Stabt
inaan»
Off. u.
laabts

F 49.

mep
cmieter

mögt

^uMei

mer
Mi-t-

monat-
G. AS

its
, anatti.
icl uni

Ange-
an den

äre57~

Keilet^
icr Be¬
stehend.
;. Gef.
267 a#

arden
id

Samstag, 9. DezemLer 1921 Wiesbadener Tagblatt. Nr. 817. Sette fl

bietet Ihnen zu vorteilhaften Preisen:

Friedrichstr. 39î !eleph .5989

Bettfedem und Faunen
Be&Betten, piumeaa$ und Riffen
Steppdecken und Bannen*Betfen
Welt*, Rameitjaat*  rr. Betfedetfen
Blateafyen und TBattafyenfdjonee*

Anferfgung von Steppdecken und sämtlichen Bettwaren.
—ri- WIESBADEN _ '

Deutscher hiesiger Ge chästsmann sucht

KiL Z-5'ZlMll-Wchll.
mit Küche. Auto-Garage erwünscht, jedoch nicht
Bedingung. E.losferten unter G. 256 an den
Tagbl.-Berlag.

Ausländer (Dauermieter)
sucht Wohn « und Cchlalzimmer . möbliert oder
unmöbliert, e ent . mit Küch.', in Wiesbaden ober
Biebrich in ruhigem Hause. Gefl. Angebote er«
beten unter M. 16088 an Ann.»Exped. D. Frenz,
G. m. b. H., Mainz . F40

Stallung m. Futtenäumen
für 4—6 P 'erde, gesucht. Offerten unter F . 263
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Wohnungen
zu vertauschen

Schöne 2-3im .-Wohnung
gegen 3-Zlmmer - Wohn,
zu tauschen gesucht gegen
Vergütung. Offerten unt.
' 265 Taabl .-Verlag.

Tausche
meine 3-3 .-W.. Garten
und Stallung , sofort oder
mm Frühjahr . Nabe
Habn-Weben Offert , unt.

248 Tagbl .-Verlag .

E. 278
Kr
irde
it . suffl
ten »-
rtas .—.

DW .-MW
Mietfreie schöne 3=3 *515.
«egen Uebernabme der
vausmeisterstelle in best.
Lage, gegen 3—4-Zirit.-
SBobnunn n«' . 10 000 M.
»erben für Umzug ver".
Eff. »■ U 268 Taobl .-V.

loimungstcuidi
Ramff. n. M .-Wiesbaden
mnbiele fein schöne 3-3 .-
Mohn, mit all . Zubehör,
m Frankfurt Suche mod.
bA -Wobn in Wiesb "d.
«nlchriften unter K. 287
IL-.de" Tagbl .-Verla»
, Welche alleinstehendeVerson tauscht einel-4'Zmmer-WohMg
«cnen 1-3 . Wohn ., mit
boher Abfindung ? Off.
«. 3. 288 Taabl .-Verlag.

Tausche m. kl. frdl . 3 3 ..
Frontsv .. geg. geräumige
3-Zim .-Wobnung . Off. u.
S . 269 an den Tagbl .-Vl.

Tauche
meine neu hergerichtete
4-KllM Wohnung

mit Bad . Nähe Emser
Straße , gegen gleichwert.
Wohnung im Kurviertel.
Umzug wird vergütet.
Ang. u. B . 5622 an Ann .-
Erv . D. Frenz. Bahnhos-
straße  3.

WsWMM
5- u. 43im .-Wobnung.

Adclssallee . gegen 5 3-
Wobnuna event. Ankauf,
auch Villa . in Babn-
bofsnäke. Offerten unter
E. 268 an den Tagblatt-
Berlaa erbeten.

Ich tauschezWm Mimt
sehr zentral gelegen, aeg.
zwei (oder mehr) gröbere
Räume . Ausfübrl . Ana.
» K. 266 Taabl. -Verla «.

Für Büro
3 leere Räume . Hochvart..
sevar. Ausgang , nächste
Nähe der Kirchgasse, geg.
2 evtl , auch 1 3immer u.
Küche, auch Frontivihe.
zu tauschen gesucht. Off.
u. W. 268 Tagbl .-Verlag.

Wohnungs-Tausch!
Ich tausche herrschasti. k-Z.-Wohn., Kü ' e, 2 Mans .,

! Keller usr».. je l Komf,  I . Et., K. Fri dr.-Ring
^ahuhofSnnhe ) gegen  3 —4-J -Wohn. in « »klage,
««mbach. o. R .rotal , So nembererr Str . iw . Gcfk.
Uerten u. E» 269 an den Lagbl .-Perlag ._

Gesucht
fn Wiesbaden große moderne

- 5—7-Zimmer-Wohnung
"l auter Wohnlage Nähe Bah cho! bevo zugt, aber

Bedingung . Schöne ck-zimmer -S»ohnuni , bester
; «»' in Mainz , kann in Tausch gegeben werden.

«rten unter L. 261 an den Tagbl «Verlag.

AdveW

*
Jlär-n*

iartiir^
t UCBÖ*'
.BelM

aultallen -Anaebo te J
Lbiothek ja kaufen ges.
p u. B. 244 Taobl .-Vl.
WrLVitalien -Vesuche )

,2 fflii« . Marl
,,> .?otbcf. vr . Objekt.
«tMtiltia gesucht. Offert.

agblMeML
^uche Teilhaber
M Kavital (Fachmann)
^ . ^ obelgeschast. Laden
» "Luden . Offerten unt.
*276 an den Tagbl ^Vl.

Jede Summe nimmt ger.
eingetr . wirtsch. Unter¬
nehmen geg. beste Sicher¬
heit u. Verzins. Strengste
Diskretion . Unverbmdl.
Anfragen unter L. 267
an den Tagbl .-Verlag.

400000 Ml.
auf tzerrfchaftsbaus von
Selbstgeber gesucht. Off.
u. W. 258 Tagbl .-Verlag.

Hoevel -Durando & Co.
Wiesbaden * Büdesheimer Straße 24.

Bankkonto: Rhein. Diskontobank, Wiesbaden.

1 Immobilien
Hypotheken & Finanzierungen.

Telephon 4633.
On parle frav âis — St parla italiano — English spoken.

MMIM )

Ausländer!
Schöne Billa

im Villenviertel , m. Obst¬
garten (Bauvlah ) geren
gutes Angebot zu verk.
Olf u. 3 265 Taabl .-N.

Etagenhäuser
zu verkaufen

Niar Berghausen.
Ni -blstra ke 12."

Denfion laS
.. .authe .Luisenstr. tö, Stb .2.
C Immobilien-Kaufgekmhet

Eine Villa
5 3im .. mit Badezimmer,
bezuasfrei ohne Tcnisch.
zu kauien gesucht Näbe
Sonnenberg o. Ramdach.
Offerten unt M . 257 an
den Tagbl .-Verla g.-

Villa oder
Etagenhaus

zu kaufen gesucht. Näh.
u. S . 258 Taabl .-Verlag
oder Fernlvrecher 4842.

Villa,Hotel,
Geschäfts-,

Wohnhäuser
n eutem Zustande, in b?s.
Geb.et gegen dir zu lausen
ges. r. ff. u. F. A. C. 084!'
an den Ta bl,« etl . F87

Sofort zu kaufen gesuchteine Villa
frei zur sofortigen Be¬
nutzung oder mit frei¬
werdend . Wobnung . wenn
auch mit Möbeln . Off.
u. 8 . 262 an den Tagbl .-
V -rla g._

Selbftkäufer fucht von
Tiaentümerkl. Villa
oder Landhaus , möglichst
mit Garten , in oder bei
5l?iesbaden . Beziehbar i.
Sommer . Dreis bis drei
Millionen Mark . Offert.
U. J E- ??.« .. Ta gbl -P 'TlLü.

Bon Selbstkäufer
wird gegen Kasse

tzülls oöer lila
mit beziehbarer Wohnung
gesucht. Off . unter B. 282
an den Tagbl .-Verlaa.

Klllhe Hllvs
zu kaufen.

Offerten m. Preisangabe
unter M. 263 an den
Tagbl .-Verlag.

tl . Cafö, G «
, schüft sof.g ' .

Mauthe , Luisenstr. >6, Stb.

Haus
im Zentrum der Stadt,
in gutem Zustand, bis
zu 4 Millionen , g. Bar
zablung gesucht. Agent,
verbeten . Angebote unt.
F ., 267 .Taabl .-Verlag.

15-L0 Häuser
im Austr . zu kaufen ges.
Lage egal. H. Komp.
Hallgarter Straße 4.

Ausländer
Türke , sucht Etagenhaus
oder Villa (Größe gleich,
auch n :cht beziehb .) ohne
Ag nt zu kauf . Off. unt.
D. 270 an d'. Tagbl .-VerlMWULMMr
in der Nähe des Kaiser-
Friedr .-Rings zu kaufen
gesucht. Offerten unter
K. 258 an den Tagbl .-
Verlag.  _
klmiler ja teufen

oder zu nackt «es. Jllies.
Korneritr . 4. Ruf 2803.

sticht Kapital bei erstllassiger Sicherheit und hoher
Perzin u»g. Ang>bote unt W. 267 n Taibl .-Verlai.

Hiesige Engrosfirma
sinht zur besseren Ausnutzung iiirer Lagerräume
mit Kontoreinrichtung , Telephon usw . etwas daiür
Geeignetes , eventl.

Beteiligung.
Vorschläge erbeten unter 3. 269 an Tagbl .-Verlag.

Immobilien
J. Chr . GIQcklic

Für Käufer kostenlos.
Iflelistr. 56««8̂ - ^  Fernruf
Kauf und Mieta

von Gosch&Itshkuseni
lud Villea.

Kapital-Äniagsn
FinsnzleruDgen

Hypotheken.

Wohnungsnachweis - Büro

ßahnbofstr . 8. LSOH & C — Fernral 708.
Immobilien

Vermiefnntgen
Möblierte Zimmer.

Holzmann & Co.
Coulinstr . 8 > Tel . 2827

Kauf und Verkauf
von Villen , Wohn¬

end Geschäftshäusern,
Hotels , Pensionen,

Geschäften

Hypotheken - Finanzierungen

Gute Etagenhäuser
in seder Preislage sucht sür kurzentschl. Käufer
Grundsrücksmarkt , Schwalb. Str . 4. Tel . 6884.

Schweiz
Hochherrschaftliche Besitzung in wunder¬

barer Lage am Genfer See mu Aipenbiick

zu oerlaufen oD. zu oermieten
möbliert oder unmöbliert, 22 Zimm ?r , darunter
gro.;e GeseUschaslsräume m 1 allem Komfort.
Gartenwohnung s. Cbauffeur , Garag -,Stallung.
Näheres Couvreu , Beoey , Rue du Simplon 2.

s MW
C Privat VerkSuf « )
Ei» mittelschweres

Pferd
zu verk. bei <5. Schnabel,
Waldstrabe 22.
"MMWsWnKi
2 I .. 1 Rüde. 7 Monate.
> Hündin. 3 Mon.. alle
prima Stammb .. sieben
zum Verknus bei Müller.
Gneisenaustraße 33 1.

Deutscher Schäserhund
zu verk. Brand . Keller-
straße 6. 3.

A vsndre
berger allemand , chieme
de race pure (asesndance
enr6gistr ^e) d’une beautb
remarquable elbien entre-
tenue , tr6s vigoureuse et
trfes bonn e degarde Prix
modörfe. Offres s. 0 . 266
au Tagbl -Verlag.

jfjMMK au
remeAWkWtk
abzug. Biebrich a. Rh..
'lbilbausitraße 94. 2.

mmi sitiyuuao.
auch 4 Junge , billig aü-
zugeben. Christian Henz,
Mainzer Str . 160a. Haus 7
Springer-Spaniel
männl .. eingetr .. 8 Mon ..
billig zu verkaufen. Be¬
sichtigung bis 2 nachm.
K -Friedrich-Ring 40. V.

Windspiel,
reinrass.. gelb. 1 Jahr,
mit Stammb .. weibl ., zu
verk. Nokk, Frankfurt am
Main . Baumweg 11. B.

Schöne Forbündchen.
5 Wochen alt . zu verk.
Stiflstraße 3. 1 links.
Wachj. Fox. Katze. Fahr¬

räder . Handkarren verk. b.
Wahl . Sonnenb . Str . 82.
Prämiierter rebhuhnfarb.

Italiener-
Stamm 14 Slck.. Sennen
legend, zu verk., auch zwei
einzelne Hähne. Müller,
Bismarckring 26. 1.

Occasion!
Reue H.-S .-Doubler -Uhr,

3 Deckel zu verk. Konrad,
Hermannstrabe 3. 1.

Gelegenheitskaus.
1 Dtzd. komvl. -Eßbestecke.

90 gr Versilb. fabrik¬
neu. mod. Muster , sehr
vreiswert zu verk. Baur,
Herrngartenstr . 5. 2 St.
Anzus. von 1-- 3 Übr.
Born . WeihnachtSgesn em I

Marmoriigur . 63 cm,
Danaide (Vatikan ), aus
drehbarem Sockel. 13 am.
und schwarzer Marmor-
iciule 112 cm, zu ver¬
lausen. Händler verbet.

. o»n Münenber ».
Sckiersteiner Straße 17.

Parterre . >
Ein n. Rr ^enbut,

1 P . vern. Schlittschuhe.
1 n. Mest.-Klaoierlamve
zu verk. Bertin . Zimmer-
mannstraße 7. 2.

Sealplüschjackr.
Ueberzieher vrw . zu verk.
Lendle . Röderstrabe 20.

Ausländer!
Günstiger ' Eeleaenbeits-

kauk für

ZvSelkkugeu
bestehend aus S Felle ».

Schmidt.
Fabnstr . 24. 1. v.

^ettzsuchs u. Tecpuppe
zu verkaufen bei Schmidt.
Pagensteckerstraße 1.:nstech<

ispelz
fast neu . vreiswert zu
verk. Reichel. Körner-
ltraße 2. Schubgefchäft. ..

Biber-Muff
ffür junges Mädchen) u.
5 Sermclinfcllchen . alles
iebr gut erhalten , vreisw.
zu verkaufen . Hunger.
Oran ienstr . 46. Pari ._ _

SB. Tibet -Muff?
Puvvenstube . Wohn - u.
Schlaf».. Laterna magica
zu verk. Tbyri . Seeroben-
ftraße 27. Stb.  2.
Eleg . weiß. ^ .

2 schöne Mäntel . Flaufä.
u. Sealvl .. seid. Trikot-
blufe, Notgeldalbum , neue
Schuhe, oetr . Stiefel ufw.
Meurer , Dambacktal 27.

Herren-
Pelzmantel

Sealbisam auf Nutria,
direkt von Privat zu verk.
Offerten unter G. 1997 an
Jakob Mayer . Ann .-Exv..
Frankfurt a . M. F157

WMIPT
Kragenvelerine lPeh-

erfatz) . dunkelblau , wie
neu. vreiswert abzugeben.
A. Ditter . Herrenfchneid«
Mauritiusstr . 12. 1. *
Drei eleg. seid. Klerder

für junge Damen , drei
eleg. Straßenkleid ., einige
getr . Schube (Gr . 37/38)
preiswert zu verkaufe»
bei Ehrhardt . Wellrid-
stra ße 47. 2.

Eleg . rosa Taftkleid .,
neu. bill . zu vk. Bürftlei «.
Roonstraße 21. 1. St.
Ein ne" <--? dunkelbll
Wollstoffkleid

für 8iäbr . Kind . 1 Tüll-
blufe (Er . 42) billig zu
verk. Näheres bei Kum.
Dlücherst ra ße 26.

Trikotseid . Unterroch
1 Wolliumper . 1 Blusenr^
alles neu. verk. Schubert»
Rüdesbeimer Str . 25. P.
2 guterh . Damenmäntel

billig zu verk. Bernhardt.
Drudenst raße 7. 2 St.

Frtedensw .. vrw. zu vk.
Adlest« tm Taabl - L . Qt

galt neuer Mille!
(schwärzt, für sckl. Figur
rast ., f 15 000 Mk. verk.

Wunderlich.
^ALtMrg ße 18 2 St. .Q.Grauer Mädchenmantel,
2 P . ..Merkur "-Schlittich.
(31 u. 28). 2sitz. Nodelschl..
gr. Reißschiene. Winkeln.
Meßlineal vrw . zu verk.
Wald fckmidt . Vorkstr. 2. 8

Ueberzieher u. 1 Paar
Goldkäferfchube (36) verk.
Lehman ». Blückerstr . 24. 3
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EsihMAs-Göslheük.
1 Stricklacke f. 8000 Mk.

zu verk. SÄmitt . Adler-
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Serren -Gummimantel.
Schubs (42—44). Damen
Sckube (36- -38). all . fast
neu. lebr billig zu verk.
Wasemannstrabe 13. 2.
bei Schiller.

Herren -ttcberzieher.
Knaben - Anzug. Herren-
Eummischube zu verk. bei

Rosenthal.
Adelbeidstrabe 58. 1. St.
Haft muertzerremnzW
mittl . Größe, zu verk.

A. Weigand.
Mainzer Str . 25. Stb . P.
Verschiedene guterhalt.
Herren-Anzüge

zu verkaufen bei Lörsck
Kellerstraße 6. 1.
Zwei wenig getragene

Herren -Paletots
für schlanke Figur , zu
»erkaufen . Saas . Nero-
strabe 10. Laden.
Xnab .-Wirit .»Ueherzirher.

Covercoat u. Schuhe für
13—Ißjäbr . billig zu verk.

Würtenbers.
Kleiststraße 23. 2. Stock.
Hochfein. Frackanzug

für Eeiellsch. u. Kellner.
Maßarbeit , für gr. sckl.
Firmr sebr billig , ein
Aeberzieber. für st. Fig ..
Mabarb .. prima Stoff.
1 Gebrock n. 1 sebr fein,
hart . Serrenbut zu verk.

Ourstn.
AlüSerstraße 33. D. Ns.
Eleganter grauer

Herrcrs-Sakko-Anzua
schl. Fig .. fast neu . Allier,
neue Damen - Pelztacke,
alte gute Violine . Orig .-
Kopie Stradivarius . vrw.
zu verk. Henb. Johannis¬
berger Straße 9.

AMk Mo-Mzl!g
neu. vreisw . Cullmann.
Weftendstraße 12 3 links
Cutaway mit gestreifter

Hose, für grobe Figur.
Puppenstube und Kinder-
schlitten vk. Eichelsheim,
Bobnbofstrabe 8.

MliwM
1 neu . Smoking . Oberw.
90- - 92. 2 fast n . Sakko¬
anzüge für grobe Figur.
Oberw . 100. ein aetraa.
Smoking . Oberweite 94.
1 ickw. Valetot f. mittl.
Fia .. 1 einz. Rock, ein
aut erb. Fabrrad mit a.
Bereifung , bei Schneider

Stritt er.
Dotzbeimer Strabe 105.
Anzuseb. Sonntag 9- -1-
Enterb . Konfirm .-An;ug.
sow. 1 Jünglings -Paletot
zu verk. bei Wirbelauer,
Blücherstraße 28. 3.

Diverse Paar elegante
Metz tiefe!

f. Damen . Gr 38. wie
neu. weil zu eng. sowie
ectt . Lammfr ' lfacke

tFlieaerprlz ) billig verk.
Anzuieb. Sonntag 9— 1.

Lanaenbahn.
K.-Friedrich-Rina 90.

N. Her, -« .-Schuhe (26).
Konz.-Zitb . vk. Dr . Banm-
aärtner . Kleiststraße 9. 3.
1 V. neue gr. wildled.

Dam.«Salbschube (37) zu
verkaufen. Brnhn . Röder¬
strabe 26. Stb . 1.

Silber -Tanzschuhe
(Gr . 39) zu verkaufen bei
Rau . Vavierlad .. Bleich-
ürabe 25.

Fubball -Schuhe
(Gr . 41) billig zu verk.
bei Dannhardt . Helenen-
strabe 17.

Ia Schubschlittschuh«
zu verk. Hirsch. Dotzbeimer
Straße 64. 3- 5 Ubr.

Schöne neue DiwandeSe
20 Mille , neues
Porz.«Eßservice

für 12 Person .. 58 Mille,
zu verk. Ertrag . Rhode.
Karlltrabe 24. 2.

Für Ausländer!
Damasttafeltuch . 5 Meter
lang , zu verk. Calow.
Abeinstraße 68. Parterre,
von H2 —3 Abr.
Euterbaltene
Plüsch-Reisedecke

Friedens « ., wenig gebr..
zu vk. Näb . T .-Verl . (ick

Teppich
ca. 3X2 . zu verkaufen.

Schneider.

Tark . Se,dentevs,ch
(1.90 X 1.28). 1 Phtogr .-
Avvarat (12 X18 ). fast
neu. 2 hochelegante neue
Wagenlaternen zu verk
Off . u. A. 435 Tagbl .-Vl

Filet . Huttoff « ,
Fiaur . Kinderschreibpult.
Spielsachen zu verkaufen.
Wilcke, Nerobersstraße 16,
Part . Sonntag . Montag,

Füllfederhalter
fast neu. 14kar. Goldfeder,
preiswert zu verk. Geis.
Rikalasttrabe 24. 3.

Die letzten Erfolge der Brennaborwagen
Tfpe 8/24 PS.

2. Juni 22 Avus-Rennen (Grunewald) . Brennabor Sieger
2. Juli 22 Gabelbach-Rennen . . . . . . . . Brennabor Sieger
2. Juli 22 Rennen auf Insel Fanö (Dänemark . Brennabor S eger
August 22 Fahrt durch Schlesiens Berge . . . . Brennabor Sieger

Sofort lieferbares neuestes Modell mit Aluminium -Karosserie Kruck zu besichtigen in der Generalvertretung

llotorwogen - Gesellsdieff m. b. H.. Wiesbaden
Schiersteiner Strasse 28 b. Fernspr . unter S9S9. Schiersteiner Strasse 2i b.

DU Mkllilk
3 Vde. (Vogt u. Koch) ,
neu. ein Schul - Reißzeug
(O. Richter ) . 1 P . alte
Lack-Reitstiefel (41). gut¬
erb.. bill . abzug . Raut « ,
Bleichstr. 47. 3. Montag.
2—4 Ubr.

Opernglas zu verk.
Fröhlich. Adolfstraße 5.
Leitzordner. Klapicriesses.
Svortsweater zu verk. bei
Biichtina . Moritzstr . 21. 2

Kodak Brownie . fast neu.
billig zu verkaufen.

Jmgart.
Rüdesbeimer Str . 4. P.
Schreibmaschine

. Mignon ", fast neu . verk.
gegen Höchstgebot

Vkeffermann.
Drudenstraße 8.

Stntzflügsl
aut erhalt ., fester Preis
490 000 Mk.. zu verkauf.
Wo ? last der Tasblatt-
Nerlaa . 0a

Flügel
Ia Fabr ., zu verk. Näh.
im Taabt .-Verlag . Fm
Gute alte Geige

mit Ständer , ein Rollo-
plan Steif Orig ., u. e>n
Kaufladen zu verk. Jost.
Schöne Ausstcht 21.

% - Geige.
Nerz - Muff . Puppenküche
mit Herd, andere Spiel¬
sachen u. Ofen zu verk.
Ti 'ckller. Grabenstrabe 2.
Ein Violmkasten

iLederüberzua ). ZU vnk.
Kleinknecht.

Schwalbacher Strabe 6.
1 Klarinette i. Ä
1 Meyer-Flöte
wenig aebr .. mit Etui,
preiswert ru verk.

Benedrr Zietenrina 7.

Konzert-Zither
eriM . Jnitrum .. eingel.
Palisander , mit Mechan.
u Kasten, nebst Zitber-
schule u. vielen Roten,
zum Preis v. 16 000 Mk.
verk. Ball Weibnachts-
aelichsuk! M . Sattem « .
PlatteL _Str . 56. F . E.

Eine Akkord-Zither
mit Noten , fast neu. Fiscy-
Aauarium billig zu ver¬
kaufen. Man « . Keller¬
strabe 10 3.

Gin- fast neue
Mkordzither

zu verkaufen Lotbringer
Strabe 31 4 Weber.

NsilSMe . m
elektr. Seizöfchen (neu).
! gebr. Badewanne , ein
Smoking (starke Fiaur ) .
1 neuer Samt -Damenbut
>!. 1 Kindermantel für
l ?i . Mädchen bill . zu vk.
5SSfm. Oranienstr . 60. P.
HOs-AMNWhB

mit Vlatten . Bilder
Krockettspirl. Kiichenbrett
„ a . zu verk. Wennert.
ZaMrabe 11. 1 rechts,
1Schlafzimmer
2 bl . Taftkleider m. Saft.
Hut (Nr . 42). 1 Herren-
än »ua. 1 Wintermantel f.
Dame . 1 Nickel-Kaffees..
Svielzeua (Tiere ) zu vk.
Könia Taunusstr . 62. V.
Anzuieben zw. 9 u. 11 u.
I u 3 Abr

WöSDMMHjM Mt!
zu verkaufen bei Möller.
Frankenstrabe 10. 2.

EiiW'WWMSl
1 Bett

mit Svrungrabm .. grob,
komvl. P ".pvenki>Äenberd
zu verkaufen Springer.
Gneiienaustr . 15. Bart.
Weibes eisernes

KmÄerbett
mit Matratze , guterhalt .,
zu vk. Schmidt, Bismarck-
rina 10. 2 l.

Grob. eis. Kinderbett
mit Matr . zu vk. Bahlsen.
Wielondstrabe 15.

Kinder -Vettstelle.
weiß, ein D.-Hut zu ver¬
kaufen. Schneider. Göben-
strnbe 7. Htb. Part.

Gelegenheit.
Zwei Matratzen . 3teilig,

k 15 000 Mk.
A. Linken buch.

Dotzbeimer Str . 21. Stb . 2
Chaiselongues

nur 14 000 Mk. Tavezicrer
Bend« . Adlerstrabe 68.

Hw mit MMsz.
Chaiselongues , verstellbar.
3teil . Matratze (Haar m.
Wolle). Puppen - Schlaf¬
zimmer zu verk. Müll « ,
Werderstrabe 7. Part.

Ein Diwan.
1 Ledermantel , gebr.. zu
verkaufen. Hurrl , Emser
strabe 35. 1.

Ein zusammenhängender
Zteiliger Schrank.

4 m lang . 2 m hoch, 60 cm
tief, zu verkaufen.

Staffel.
Mainzer Strabe 13.
2tür . Kleiderschrank.

vrachtv. Wanduhr . Liege-
stubl. 1 Wandschränkchen.
Klappwagen . Bilder und
Gemälde m. Goldrabmen.
elektr. Lüster (Mess.) vk.
Kirsten. ScharnborMr . 7.
Sieur Küchen-Einrichtung.
pillch-lasiert . zu verk.

Sauerborn . Sckreiner.
Hellmundstrabe 37.

Versenkbare
Sing « - Nähmaschine,

fast neu. billig zu verk.
Zu « fr . im T.-Verl . Osr
Prakt . Wribn .-Geschenk.

Sitz-Scknlpult , guterh ..
b. zu vk. Reppert . Eustav-
Adaff.'- trabe 11.

Staubsauger
Marke Hand-
be'rieb !eb>- Mlt erhalt ..

Marke ..Singer ", gebr ..
verkauft preiswert

Pfefiermann,
Drudenftrabe 8.
Wäschemangel,

Stehleiter , beste Konstr..
neu. zu verk. Zintgrafs.
Rbeinstrabe 98. 3.

1 ar . Waschmangel.
1 Messerputzmasch. mit 4
Gummiwalzen , gr . Zink-
badewauve . 2 Glaskasten
zu verkaufen. Flrhmi »,
Luremburastrabe 2. 2.
Waschmanael u. Kuyfer-

kessel zu verk. bei Becker.
Jabnstraße 44. 3.
Gr. mass. Wäschemangel

mit Fub vreisw . zu verk.
Graubn « . Dotzb. Str . 103

Turngerät , kompl..
Messerputzmasch.. fast neu.
zu vk. Beutel . Hermann¬
strabe 28. 2 links.
Svortgürtel . Handschuh«.
l. Kragen . Weste zu verk.
Sel ?« . Schierst. Str . 11 2

..Gute Kamerad ".
.Knabenbuch. u. Mädcken-
bncher., Gummischuhe (45)
zu verkaufen bei Flach.
StiMrabe 2. 2.

Spielsachen
Karussell . Kino . Laterna
magica m. Film u. Bild .,
gr. Stallsebäude m. Fis.
zu verk. Kleiftstrabe 0. 3.

Sehr preiswert.
Berk , neu gearbeitete

Teepuppen
u. dsrgl . Empfehle mich
gleichzeitig in all . Kunst-,
Hüte-, Kleider - u. Wäsche¬
arbeiten . Offerten unter
D. 281 an den Tagbl .-Dl.
Reiz. Puppe

erstklassig, zu verk. Theis,
Walramstrabe 8. Part.
Gr . schöne Eelenkpuppe.

Kinder -Ebiervice u. -Näh¬
maschine. 1 Paar Schlitt¬
schuhe (Gr . 23) zu verk.
bei Bender . Schwalbacher
Straße  1 2.  2 ._

Laufpuppe.
gekleidet. 80 Zmtr .. wie
neu, elektr . Schreibtisch-
Lampe , ungebr ., Kodak-
Avoar . (6X9 ). Brownie 2,
Rasier -Avvarat . neu. n.
rot . geh. Wolljumper.
Rankes Weltgeschichte,
8 Dde.. neueste Auflage,
weit unter Preis zu verk.
bei Becker. Rauenthaler
Straße 3. Part.

Pnppenhaus
massive Billa vollständig
eingerichtet, elektr. Licht,
Prachtstück sowe große
Puppenküche zu verk.

GcSr . La e«
Bismarckring 2g.Daselbst
diverse neue wie g br.
1- u. 2t . Kleiderschräake,
Wa'chgarn. mit 2 Nacht¬
schränkchen, Sekretär,
Frinertoil . mit Spieqel-
aufsatz und sonstige
G brauchSqea'nstäade.

Prachtstück (Ausländ .).
Ein grobes vollständiges

Puppen - Haus , massiv
gearbeitet , zu verkaufen
Blidi narnstrabe 4.  2 L
liippenit, PiWSDkliche
Kinder -Näbmasch.. kompl..
billig zu verk. Haderer,
Dleichstraße 83. 3

Puppenstube mit Küche,
cinaer .. Pserdstall . Haus.
Dampfmaschine mit Mo¬
dellen zu verk. Engel.
Weibenburgstr 3. 2.

Guterb . Puppenwagen
u verk. Schock. Jahn-

Buppen -Schlafzimmer.
Zuppenwagen zu , verk.
körnerstrabe 3. 2 links.
Puppenstube , fast neu.

mit Bettcken . zu verk.
Wolffram.

Wink el« Strab e 6.
PuppenstubH . -KücheX

versch. Puppen u. dergl.
mehr zu verkaufen bei
Wieland . Friedrickstr . 8.
Mittelbau 3 St.

Puppenküche
zu verkaufen . Meister.
Ems« Strabe 46. CM. 3.
Puppenküche

mit Herd (Koblenfeuer .).
Sofa zu verk. bei Rufer.
Herderstrab e 33.
Puvpenstüülchen . -Herd

zu verk. Rbeinstr . 98. 3.
P .-Svortwag ., Schaukel.
Stabilbaukasten , gr . P-
Herd. K.-Billard . versck.
Märchenbücher , Ä.-Sviele
zu vk. Mauriliusstr . 11. 2
"Eleganter grob. Puppen¬
wagen. prachtvoll , neu.
sowie Schaukelpferd gr.
fahrbarer Bär . Wiege u.
Postwagen preiswert zu
verkaufen . Thirs . Blücher
strabe 14. 3.

Wner liipeniBQüßii
gr. Puvne u. Puppenküche
mit Zubehör zu verk.

Nlberti . Körnerstr . 8.
WMIMSNWDgen
mit Gummiräd .. zu verk.
Schmunkamp . Kloostock
str abe 11. P arterre,torö ? 1L - _ - -
«r eleg. Puppenwagen,

gr . Puppe u. Baby . kpl.
Puppenküche zu verkaufen
bei Scherer . Dotzheimer
Strabe 74. 4.

Puppenwagen.
guterbalten . zu verkaufen
Hochstättenstrabe 4. Part.
Puppen - W. und Schl .-

Zimmer . 1 Eliederouvve
(Ledergestell) vk. Michel.
Blückerstrabe 29. 3.

Puppenwagen . Puppe.
Rollschuhe. Schlittschuhe
(Gr . 28). Schlitten und
einige guterh . Vorbeniden
vreisw . zu verk. Klumm.
Rauenthaler Str . 21a. 4.

ElegT̂ Puppenwagen.
ar . Vupvenwiege . grob«
Wäschekorb zu verk. Frost.
Weilstrabe 4.
1 schön« Puppenwagen

mit Gummireifen zu verk.
Brühl . Adlerstrabe 58. 2.

Puppenwagen
Vnvvenklaovwagen
Nuvvenbett
Nuuvenstnüe
Felltrommel zu verk.

Dotzb. Str . 72. Mtb . 1 l.
Weißlack. Kaufladen.

komvl.. tadellos erhalt.
Puypenzimmer . wie neu.
Puvvenküche mit Ein¬
richtung zu vk. Kiedricher
Strobe 4. 1 links.

Kauslade »,
Puppen -Sportwagen und
ein Kinderschlitten billig
zu verk. Näh . Blücher-
strabe 27. Frontsv.
Burg , fast neu. vreis-

wert zu verk. Hersert.
Karlltrabe 1. 3.

lü ! DIÜ03
ä vendre un fort fran ^a'S
avec 100 soldats fran ^ais
et allemands . S’adreseer
k Zwere ^z , 26 Dotzh.
Straße (Hi "terhans ).

Laterna ma»ica.
Eisenbahn . Kn.-Mantel i.
6—8jähr . zu verk. Dankof,
Roonstrabe 20. 1. Sonn¬
tag mittag.

S ' neMtoitPii
Pbonagravb . Heibluft-
motor . gebrauchte Bett ..
Stehkragen l36—43). P .-
Wieae Aeberzieb. verk.

Kunz Rbeinftr . 47.

1 MldUWlM
1 Eisenbahn mit Zubehör
zu verk. A. Wei ' and.
Mainzer Str . 25. Stb . P
Vallltändiq neues
Fell-Schaukelpferd
abreisehalber vrw . abzua.
Jacobi . Lanzstrabe 14. P.

Fellschaukelpferd
gut erb . Arbeitsschube
(Gr . 43). dunkelbl. Anzug
für 3—4i. Knaben au vk.

mit Wagen zu verkaufen
Westendshaße 34. 2 r.
Frllichaukelpferd zu vk.

Tb. Menge«. Lg.-Schwal-
hoch. AdnMrabe 47.
Etwas beschäd. Schaukel.
vs« d. Benz.- u. Sptritus-
Lötlamve zu verk. Resr.
Dotzbeimer 8tr . 110. 2 r.
Sehr guterhalt . Dampf¬

maschine. Achterbahn und
verschied. Maschinen mit
Transmisi .. sowie eine
schöne Festung zu ver¬
kaufen bei Luders . Lehr-
straße 12 Part . r.

Dampfmaschine
mit Zubehör billig zu
verkaufen. Cratz. Goethe-
strabe 24. 1 r.

Lieg. Dampfmaschine,
fast neu. zu verk. Ersel,
Saalgasse 8.  Stb . 1_

Guterb . Eisenbahn
(Ahrwerk ) . 12 Schienen.
1 Brücke. 1 Drehscheibe
usw.. für festen Preis von
15000 Mk. zu verkaufen
Römerbera 9. 3 links ._
"Eine elektr. Eisenbahn.
1 Zimmerschaukel, gr. w.
Kinderbett . 2 P . Stiefel
(39). 1 P . Kindelltieiel
(25) zu verk. bei Rüger.
Albrechlltrabe 39. 1.

Pferdestall. ^ ^prachtv . Stuck, mit Auto
u. Rolle , u. 2flam . Gas¬
herd. defekt, zu ver¬
kaufen bei Kunze. Hasen-
strabe 4. 1 links.

HoMnder
mit Zahnrad -Uebersetzung
u. Gummibereifung , auto¬
artig gebaut , wie neu. zu
verk. oder, gegen gute
f4-Geige zu vertauschen.
Sckieritrin . Kirchstr. 15
Sch. Holländer
preiswert zu verkaufen
Borkstrabe 6 St b. Ir " .

Ein Holländer.
1 Kasverl -Tbeatsr zu vk.
Walramstra be 23. 1.

Holländer
zu verk. Aust. Nettelbeck-
strabe 15. 1 l inks.

Eisenbahn
zu verk. Braun . Moritz-
sti-obe 49. Mtb . 1 l.

Eisenbahn
vollständig kompl.. Bahn
hof, Tunnel . Uebergänge.
Läutewerk . Signalvosten,
22 m Schienen, auf grob.
Brett befestigt, preiswert
zu verk. Thal « . Bülow-
strabe 15.

1 Dampfmaschine mit Zu¬
behör. Mechano - Kasten
Nr . 1. Puoventisch und
-Stühle . Puppenküche mit
Zubehör . 1 Puppe , mit
Veilchen und Schubk.
zu vk. Jordan . Wieland¬
strabe 13. Stb .

Kochherde,
Oefen,
Waschkessel,

gebraucht, alle Gr., sch« ,
u emaill .. verk. billigst

Pfrfsrrmanu.
— —

Jleu « elektr. Herze,en
vrw . zu verk. Sckwemer,
Walkmühlstrabe 20. 1.
Amerik. Ofen. eisfTrag.
(150X14) zu vk. Freund.
Seerobenstrabe 9.
Dcuierbrandoen

zu verkauf. WiesLaÄener
F - brr - dgesrllschaft. Adolf-
strabe 1.__
Zwei 3arm. Lüfter (Gas

u. Elektr .) zu verk. Gebr.
Simon . Nikolasstr. 9. P.
WafchserVice

y , Dtzd. nette Servietten
zu verkaufen. Schallebn.
Saalsasfe 36. 2.

Aanarinm
(Kaltwallersische) wegen
Einschränken sofort zu
verk. von Baris . Hirsch-
ara ben i ._ _
Für Liebhaber.

Eia Messtna-Vogelkäsig.
fast neu. Wringmaschme.
1 Zimmerkohlenkasten zu
verk. Lei-egans . Oranien-
str abe 4. Htb. 3 8t.m ZWkdsKMU
zu verk. Richter. Röder¬
strabe 37, 1. Stock._
F. n. emaill . Vadewanris
zu verk. Müllcrstrabe 1. 5

Ia Fahrrad
zu vk. Hirsch. Dotzheimer
Stra be 64. 3—5 Uhr.

Hilfsmotor
„Gnom ", mit Fahrrad,

zu verkaufen bei Müller.
Maritzstrabe 35.

Kinderklappwagen
mit Verdeck, neu . verk.

Nöbler . Helenenstr . 30.
Klappwagen

zu verkaufen . Einhorn,
Rieblltr nbe 10. Stb . 2.

Klappwagen ^
mit Verdeck. Kinder -Velt-
stelle. weih . Puvvenwag ..
Puvve zu verk. Conrad.
Karlstrabe 13. Stb . 2 l.
Eleg. herrschaftl. Kinder¬

wagen zu vk. Dr . Müller.
Rismarckrina 17. Part.

Kinderwagen.
guterb ., vreisw . zu verk.
Funck. Mauergalle 11.

Feder-
Handwageir

mit Patentachse zu ver¬
kaufen

Klopp» Feldstr. 1«.
Ei « 2rädr . Waldwagen

billig zu verkaufen . Näh.
bei Küstner . Adlerstr . 35.
Hinterhaus 2. Stock r.

Feder -Handwagen
zu verkaufen . Schnnrr,
Schachtstrabe 5._

: : gebraucht : :
zu verkaufen.

Heidenreich& Co.
Adotfstraße 1.

Küchenherd, weih emaill ..
mit Gas . fast neu (Grobe
120X60) zu verk. Michel,
Sch acktstrabe 8._
'Mn guterbaltener

Zimmer - Ofen
zu verk. Pöhler . Rbein-
aauer Strabe ?. z r.

Ii
grbr .. mit mast. Unteib.,
billig zu verk. Blaß.
Dosheim . Karuwsg 14.

-TransmMons-
weile

mt Lagerb. und Rie-
mensch. zu verkaufen.

Klopp , Feldstr. 16-

Eichenholz
85 Stück Boblen . astfrei
u. trock.. 1250/150/42 mw.
gegen Höchstgebot verk.

Psekkermann.
Drudenstrabe ^ilhmol!eB»k

für kompl Bäckerbacksse«.
gebraucht, verk. orerswerr

Vkeffermann.

. . .
Stacke!-. Johann .-, bsm-bcer- u. Vrombeerstr«-
inwie alle Sort . Baume,
lock u. Busch bat. ab»us-

Jakob Kelle « na
Mainzer Strab e. W-—

Giniae Zentner bestes
Kleeheu

zil verk. Hertz. Dlstru'
Kleinfeldch-"' —*
(  HSnvlemVerWuf e^ -

Verkaufe
Was , emotii*

KW . V0{6®up|«, WWW
A. Rohr

14  Römerbrrg 14.

gcßüs. Sraetiaj
Sakko-. « ebrock-AnK
Aederzieb.. Ragl - y Diejfu. gestr. Holen no«
billig abzuaebcn.

Steiman «. .
Nauenihal-r_ tztr2W- t»-

Nähmaschine <r,
für Handbetrieb ßIH
wert zu verkaufen.

Ludwig Darmftadt.
Nitolasstrabe « -
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Kleider
Wäsch«. Deckbett.. Pelze rc.Brillanten
Sold - u. Silberaeaenst , re.
kauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer

Neugasse IS. 2. Stock.
_Telefon 3331._

Weißfuchs
zu kauten gesucht. Off. u.
S . 257 Tagbl .-Verlag .. .. .

Bettwäsche
aus Privat gegen gute
Bezahlung zu kaufen ge¬
sucht. sowie Sofa mit
Sesseln od. Stühlen . Off.
unter I . 257 an den
Tagbl .-Derlag.

Antiquar.
Bücher

Ankauf —Verkauf
Buchhändler

Schwaedt,
Rheinetrasse 43.

Bücher.
Klassiker und sonstige

ante Literatur
für eigene Zwecke zu k.
gcluckt.

ffikcker.
Westendstraste 15. 3 r.

Mnther:
GesAMe Mi  Merei
zu kauf, gesucht. Engert.
Adelbeidstraste 20. 3.
Briesmarken

kuckt Sammler zu Lieb-
babervreisen. Angeb. u.
5 . 270 an den Taabl .-B.
Photo-Zubehör

wie Stativ . Nahmen u.
Sckalen ulw. zu k. ges.
Sl. Wenrel (Tel . 1297).
Oranisnstrakie 14.

Schreibmaschine
zu kauf. ges. Sulzberger.
Adelbeidttr. 75. Tel . 772.

Zahle hoben Breis für
Schreibmaschine

Sckroll-Wahl Kircka. 19.

FlügU^
in gutem Zustande, eritkl.
Fabrikat , zu kauf, gesuckt.
Cloetens . Myristftratze 0.
Sucke ein in gutem Zu¬

stande befindlichesPiano
aus Privatbesttz argen
bar zu erwerben . Off . u.
S . 289 an den Tasbl .-V.

Flöte
,u kauten gekuckt. Anaeb.
mit Preisang . u. F . 268
an den Taebl .-Bertaa.

ManÄoline
zu k ael. I . Triboulet.
KnrMratze 37. 1.
iraiGßljonu.WM
sow. 1 Anzug ges. Oss. m.
Preis S . 216 Tagbl .-Vl.

ReiseNecker
guterb . zu kauf. ges.

Doerenkamp,
Adolfsallee 35.

Jg. Ehepaar sucht
guterb . Kaffeeservice
einfaches Estservice
und guterb . Teppich

zu kaufen. Rau . Pavier-
Inden. Bleickstrabe 25.
Möbel, Wäsche,

Kleider
kauft böchstzableud

S . E. Sivver.
Oranienstr. 23,

,Telephon 3471.
Privatmann sucht -ur

Ausstattung einer Villa
gediegenesMobiliar

sowie
Kunstgegenstände.

Gef. Angebote »Zentral "-
Sotrl . Zimmer 30.

Suche eine aoarte

eckmimiUmg
lin Mahagoni bevorzugt)
zi, kaufen Angebote mit
Preisangabe u. . 8 . 280
an den Taabl .-Verlag . .

fuMtnimente
Hnlauf Verkauf . Ta«
Alle EriaK-Zubehört«
Reparaturen billigst.
Seidel . Instrumenten, - .
IaKnstr . 34. Tel . 3263
Reue Mand . Gtt .. La>

Ba,no nach billigst.

Mücherp la tz 3.

HkiseziMN
eick.. kastanienbraun geb..

belle, billig zu verkaufen.
Rosenkr anz. Blückervl . 3.

Schlafzimmer
Eicken u. Kirickb. imit.
g AusfiiKr.. verk. vrw.

Dg.

«
Römxrtor ?^ IßL
tz«»Cpe„ez., Schlafz

IKüche
Dotẑ' e mer Straße ?5.

Meiderfchrank
Nuhb.-pol.. 2tür ..
longue bill . ru ve

Rock aut erhaltene
KSckeneinrichtnng

mit Sorunar . u. Keil,
lack. Walckkom.. verkaufe
a sebr billig . Schauerer.
Mbensträür 19. Mtb . 2

zu verk. Mayer , Wellrib^
>stra de 27. Hof._
Cttflel. Bismar ckri ng 43.
m mm  MM

mit Bereikun , zu verk.
Rrünthsler.

20 Malramstrcste  2 0,
Zerren - «. Damen -Rad.

neu. vrw . zu verk. Mrryer,
Wellribstraste 27. S of.

WM II. | ii(
(fast neu) au verkaufen.
Holland. Sedanstraße 5.

l MsMe

Teschäft.gleichv. welcher Branche,
wenn möglich mit Wob-
nuna zu kaufen genickt.
Mediateur . Wiesbaden.

_AQ>LlllL_1_ (NL_I889 )^.
Dackel zu kaufen gesackt.

Weber. Sckacktstr. 26. 1.

Will-, Eck-,
Silber - u.
Dublee-

Kegeastände ' und Bruch

lauft zu böchsten Preisen

QiS WWW
üou!grtielmann,
MrWghSlg 13, 1. EtPl

m
iMKS
lauft z. Selbltverbrauck
iU bohen Preisen

A. Förster
_ Dentist.

-7»7- L dieq; l^i s? L_-alle guterhaltene
, Schildpatt - Artikelbukt laufend Friedrich-
llrabe 3 Laden.

Sffiat et » spelj
wer Damen -Pelzkragen
SL laufen gesucht. Lffert.
nut Preis unter M. 268
Ä - deg. Tagbl .-Derlag

k, LWö,
, Ködsl UjtD.
l°»kt ,,nd zahlt am beste«
*Frau Klein
*°uUnitr. 3. Seruwr. UM

Möbel
gesucht!

Scklakaim.. Soeiseaim..
Wobnzim.. Kücken-Einr.
u einzelne Möbelstücke.
STff. unter O. 263 an den
Tagblatt -Berlaa.

GoId^ PIatln ^ SUber
-GegensfSnde

Brillanten ♦ Sdimnckstiicke
aller Art , auch zerbrochene , kauft zu höchsten Valutapreisen

ANSA - BURO C. W . BECKEL

EMSER Straße 14, P.

Böllfß Qis rldtiergflöunanno n̂e marktschreierische Reklame

WM .WH.MM
MlsM . M ..M«I
UWW. Will« .
in Bruch und Gegenständen wie bekannt reell
gewissenhaft und zu den höchsten Kurspreisen.

« - MS SlWWkSk'WWkl
F. Sdiäflein

nur obere Webergasse SS.
Bitte auf Hausnummer zu achten.

Telephon 1508. On parle fran̂ ais.

' - SiMt - ch

Srillanfen
Zahngebisse

Platin

gegenüber Kaufhaus Blumenthal — Eing . gr . Tor . — Tel . 4394.
Ungenierter Verkauf.

Bitte genau auf S raße und A? 50 zu achten.

Ausländer
jucht

bessere RSb»!
»n Herrschaft zu kaufet

1 Piano,
Schlafzimmer,
Speisezimmer.
Salon.

Ein Arbeiter

kreis unter H. 285 an

ÄiLfelt Uno mw
Sviegel-

l gesucht.
... _ _ rten unt.
269 an den Taabl .-N.kÄeibselieiör

Rollschreibtisch zu
:en gesucht. Gef. Cff.
> 260 Tagbl .-Derlag.mimAssb .y .mu:

WeMU
u.

Büchersckr.

Gut erbaltene . .Kommode
zu kaufen^ gelucht. Off u.

^ aabl .-Brrla a.ers«-eMstl
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preisang . an Gtes.
MnZanstrnst e 3.  _
Scknüm.-Dreffnk . Leisten
Bi!. Böhm . Emser Str . 33.

Frisier-:
i kaufen ges

Toilette
zu kaufen gesucht. Off . u.
F. 284 an den Tasbl .-Pl.
SWTMWW»
aller Art . gesucht. Jäger.
.Helene-Ma tze.,16
Schönes Zigarren-
u. Zigareitenkästch.
(eckte Intarsien ), für
Rauchtisch zu k. gesuckt.
Gel. Oisert . an Herbetd.
Klovstackstrakie9. 2.

SMS . Cültinien
zu kaufen gesucht. Mayer.
Iabnltratze 22. 3.
Guter Fahrstuhl

f. alten Herrn zu kaufen
gesuckt. Oft an Rhode.
Karlstr ahl. 24 2.

Sebr . Leiterwagen
2—4 Ztr . Tragkraft zu
kaufen gesuckt. Klein.
Kaden. Pobb Str . 53,r
Kaufe Rundmasck.. Strick-
u. Knopfloch-. Overlook-
u. sonst. Tert .-Maschinen.
ON. nack Blückerstr. 48.
bei Rodrbeck.
Hobelbank u. Dezimal»

wage zu kaufen gesucht.
Oll , u. D. 244 Tagbl .-Vl.Blei
kaust zu den böchsten
Taaesvreisen

Glasmalerei Geck.
>allaarter Sir abe 4.-ere

Echlearl». Bordeaux.
Burgunder ». Sekt-,

kauft laufend
zu böchktrn Preisen

- Adolf Drrrel.
Walkmublltrake 2.

Teleobon 4332.

snpier, Feile
Metalle rc. t. D. Sippe ».
Riebls tr . 11. Tel . 4878.

jiriipsi"
SAdmp, Min öle
Zelle. Zme»
Zellmtimle!

Bücher . Sekte. Akten.
Journale . Pappdeckel.

Altvavier . Lumv.. Eisen.
Kupfer . Messina . Blei.
Zinkwannen . Zinngeschirr
ulw. verkaufen , obne m.
Angebot gebärt »u haben,
denn die Preise die bier
veröffentlicht sind, ent-
Ivrecken lange nickt dem
wirklich. Wert d. Sacken,
den ick bezahle.

Feigenbaum
Eltv . Str . 18. Tel . 4838.

Bitte überzeugen
Sie sich!

Zch zable immer böbere
Preise wie ^ etc markt,schreierische Konkurrenz t.

sämtliche brauchbaren

«rin . M
Mellinalüster . Zink.

Badewannen . Orlen.
Metalle . Eilen ulw. ulw.

D. Hauser
35 Bismarckring 35.

Teleobon 2237.
Bestellung . w. loi ahaeK
Kaufe Weih - und Rot¬

weine . jedes Quantum,
in Flascken u. Fah . Osf.
unter 2 . 279 an den
Tagbl .-Perlas

MAn.MU.MtM
kaust stets zu höchsten
Tagespreisen

S . E. Sivver,
Oranienstr. 23

Teleobon 3471.Sekt- und
Weinlorke

kauft gegen Höchstpreis
Kimpel,

Kleine Langgaffe 2. 2.
Teleobon 3934.

Kobe Wie
zahle ich für Lmrcheu,
gestr. Wollnmp ., Reu»
tuchabsälte , Flaschen.
Papier Knochen, Rch-
und Hafeufetle. Eisen»
sowie sämtl . Metalle.
Frau W. Kiercs , Wwe.
Wellritzstr.39. Tel. 1834

Kartoffelschalen
rein , kaust stets & Pfund
50 Pfg . 2 Kater , schw.-
weih. zu verk. Zehner.
Lothringer Str . 34. 1.

Wllllg ! Ml MMeMe!
AdamS Aachener Zoolog . Handl . zahlt
ür sut singende Konarieu 9500,  für

kielte Weibchen 1000 Mk. sowie für alle
Sorten Stubenvögel die höchsten Preise
Zu melden bei Reith , Helenenstraste 24.

Gold-, Silber -,
Platingegenftände

Brillanten
kaust zu den höchsten Tagespreisen

W . Toussaint
Scharnhorststr. 8. Telephon 4977.

wir lizulea für die Fabrik
unter Ausschaltung jedes Zwischen¬
handels unmittelbar v . Verkäufer jede
Menge, jede Legierung , jeden Bruch,
Silber-, Goldregen lande , Platin u. and.

fciellnrgetalte
Ais Generalvertreter der Firma Otto
K iser , Sil >erwarenfabrik , Gold - und
Silberscheideanstalt , Hanau , sind wir
beauftragt , für deren Fabrikations¬
bedarf ru kaufen u . hoch zu bezahlen.

Krebs & Stroh , Karlstr . 27, II.
Fernruf 2324. : - : 9—1, 3—6.

Zahle diese Woche
fttr Gold -, Silber -,

Hi Gegenstands
Str  JLCÜ UM auch Bruch,

Brillanten
bedeutend me . r wie jede

Konkurrenz.
• Für alte

Zahngebisse
di» mr JTkiĈjrÄ rachen
zu «mW WW HW W Friedens-

dern wert,

p ^ T Brennstifte "WA

25000
B Achten Sie bitte genau auf Name ■

Grossiiuf
27 Wagemannstrasse 27

Telephon 4424.
Luxus - bezw . Umsatzsteuer werden

von mir übernommen.

O* So +^
iy « ». av. a |

kauft z. höchst . Preisen

Brillanien
Perlen , Juwelen , Platin

Geld - u. Silber«
0 *j.  gegenständ « ^

Automobile
kauft aus Privathand

Pfeil . r -M"



Sekte 14. Nr. 517.

Herrschaften
*ot;Ie sür

Perser Teppiche
Mmm,  Pellen n. WmmM

die höchsten Preise.

Wagmann, Setoftr. 28 ti « M L
Telephon 2654._

ca. 3x4 Meter, gegen hohen Preis gesucht.
Offerten erbetcn an Brobald , Sedanpiatz 9, 3.

Antiquitäten, Kcnstgegenständ9, Perser Teppiche,
Spei eingelegte Möbel und Schmuskgegenständ}.
Offerten an Abt . Raumkunst . Tel . 3288.
Schützenhofstr . 1, I. Geöffnet van 10-1 u. 3-7 Uhr.

Antiquitäten.
i Mein Geschäft befindet sich jetzt
Nerostraße 55 , Laden.
Ankauf alte und neue Kunst , auch defekt , Porzellan,
Bronze . Zinn , Geiuä de, Teppiche usw. Bin auch
bereit Aufträge zum Verkauf zu übernehmen.Mollenhauer, tSSm«.

<Rn- und Oerkauf
guter Qemälde

aus 9rioatbesilz

JKunsthandlg. £Reichard,
Qaunusslraße 18. . 961

Antiquarische Bücher
Ganze Bibliotheken und einzelne Werke

taufenm stetsn  höchst Preisen
Heinrich Staadt , Antiquariatsabteilq.

Bahnhof Straße 6 1024

Möbel
werden zur Einrichtung einer Billa sofort gesucht, als:

Schlaf-, Wohn-, Herrrn- u. Speise.
Zimmer, Salon . Ibach», Blüthner»
oder Bechstein-Älavier oder Flügel,
gute Teppiche. Kristall . Porzellan rc.

Offerten unter U. 244 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Serge, Knöpfe ^

, „ en-St °§5
12 Maurltiusstr. 12

Alte und zerbrochene
PLATTEN

kaufet u Höchstpreisen
Ernst Schelleraberg , Birgstr . 14, und
Schellenberg & Hoffman n, Gleichst:. 39

ädie
gebrauchte , sämtliche Sorten und jedes
Quantum , auch stark zerrissene , sowie
Papiersäcke und Pack !üi her a 1er Art
verkauft man nur am besten bei Fa.

Zellerkranl»
Sackflick - u . Stopferel

Ankaufsstellen : Göbenstraße f6
und Gfibensfraße 29

Telephon 4315. Telephon 4315.
Säcke werden auch abgeholt.

Ms « « WW -vemenmz
„Wirover".

Ankauf von Papier , Lumpen und TuchabfLllen
zu höchsten Tagespreisen

> Nettekbeckstratze 22. — Telephon 2208.

Sie lütt Mut
au? Jute, Tertil » und Papiergewebesäcke,
ganze und zerrissene, sowie Sacklumpen kauft
stets zu sehr hohen Tagespreisen

Riesel & Sperber
. . Sackfabril — —

Dotzheimer Str . 13. — Telephon 6129.

| AlMGlIWII]
Gärtnerei

3ii verpachten. Anaeb . u.
f0. 264 Tagbl.-Berlaa.

ca. 2 tons, zu kaufen gesucht.
Off, erb Färberei Walkmühle . Tel. 6008.

Achtung Frauen!
Montag und Dienstag zahle ich für auSgekämmteSFrauenhaar

' • alle Sorten per Klo 2000 —2500 Mk.,
per 100 Gramm 200 —2SO Mk.Soti« eü. MW. liititnHe 2.

2 Aecker
G7 Rut .. Distr. ..Sinter
Hainbrück" 58 Ruten.
Distr. ..Ochsenstall . Bau¬
platz Dambacktal . Ecke
Friedrich -Ottostr .. massiv
einaefriedigt . für gärtn.
Benutzung sofort zu ver¬
pachten. Frr . Kovv ir^
neben Güterbabnh .-West.

Obstgarten.
pro Rute bis 206 Mk.
p. a .. zu pachten gesucht
(evtl , zu kaufen). Off . u.
S . 248 an den Tagbl .-DI.

Ein Acker
zu mieten gesucht. Off. u.
E . 264 Taabl .-Verlag.

körte mitK!We
werden sauber geflockten.LlirjlSIMlllLU
aller Art emofieblt F201
Blindenanstalt

Dackmayerstrabe 11.
Ferasprecker 8038.

P atentbüro
Adolfstraße 9.

Ausarbeiten
von Matratzen 900 Mk..
Svrungrabmen 900.— so¬
wie allen Polstermöbeln
billiaft bei Drenbauvt.
Albrechtstra ste 37. 1.
Abendschuhe werden neu

bezogen. Var kwea 12. 3.
Tüchtige Cchneidenn

arb . noch in 1—2 guten
Säusern . Beste Empfehl.
v. Damen . A. Weygandt,
Scklickterstratze 14. 4.

SlMteMonniinitni
(Grobes Saus ) 1 Viertel
oder 1 Achtel. 2. Rang.
Mitte , 2 Plätze , jetzt oder
später gesucht. Off. unter
J/282 an den Tagbl .-Vl.

Aleltercr Rechtsanwalt
und Notar bietet jüna.
Kollegen Büro - Gemein-
'chaft. Offerten unter

. 270 an den Taabl .-Vl.
Grammophon

mit mod. Tanzplatten,
für kurze Zeit geg. Leih¬
gebühr zu leiben gesucht.
Off, Friedrickstr. 38. 2.Dame
bester Krelle . Witwe.
Wienerin , vermög.. an¬
genehme Persönlichkeit,
fleitzig und umsichtig,
perfekte Köckin. übern,
selbständige

Wirtschaftsführung
obne Eebalt . Offert , unt.
T. 288 Taabl .-Verlag.

Adoption!
Gesundes 6 Mon . altes

Mädchen
in gute Sande als einen
abzuaeben^ Gef. Offert.
L - U. 253 . TaMMerlM

Es ist Ihnen sofort,ge
Gelegenheit zur Heirat,
ebenf. Einheirat geboten.

Frau L. Dirtz. Wwc ..
Luisenstraiir 22. 1. Stock.

' Telephon 1588

Reg.-Sekretär.
in sicherer Stellung . Ans.
30. sucht Bekanntschaft
mit vermögendem Fraul.

Alter von 20 bisim
30 Jahren , zwecks Heirat.
Gefällige Offerten , wo¬
möglich mit Bild , welches
sofort zurückgesandt wird.
u. K. 282 an den T.-Verl.

Witmer
anfangs der 40er. obne
Kinder , in mit . Verhält¬
nissen. gemütliches Seim.
3-Zim .-Wobn .. möchte lick
mit ält . gebild . Dame . v.
gut . Charakter , ebenso in
guten Derbältnissen leb..

wM  v.'rheirttm
Einbeirat in ein gutes
Gelckäft nicht abgeneigt.
Verschwiegenheit zuaestch.
Anonnm zwecklos. Off. U.
E. 281 Taabl Verlag.

Privat -Entbindungsbeim.
porzügl. Verpfleg . FrauW. Ott. ftaatl. gepr. Heb-
amme. Mainz . Rbein-
straiie 40. Fernruf 3096

Fräliln̂vom £gii&8
28 I . lomp. Erfbeiniing.
mi» schön. Vermögen , w.
Herrn zwecks Ebe kennen
z» lernen . Offerten u.
D. §87 Taabl .-Verlag

Sed. Ml . Lim
bübfcke Erschein.. 30 I.
alt evana .. a. g. Fam,l ..
mit lckön einger . Wobn.
». Wüickeausstatt ... w. Toi.
Herrn in g. Daütion zw.
Heirat kennen zu lernen.
Offert , u. W. 250 an den
Taabl .-V Anon . zwecklos.

BlljW « 1
k»« !»fflwrn

luckt rüstiger Kleinrentn.
ifrüber Hgusb . u. Hand-
werksmstr .l zu übernebm.
Ana , u C. 289 Tagbl. -V-
Wer Lbem. ßeimUdet
auf eian Sdireibma 'ch?

Pybrr . Sch illerplatz 2.
% Michel!! MlW

kann man Bilder erstkl.
Maler . feinste künstl.
Blumen ulw ..
milaus stellen?
Ott. u. W. 266 Jl'qpH -iJB,

Amerika!
D . R . G M . zu verk.
aüUL ?.6ajÄ -iL
Gutes Prano

su verm . Offerten unter
« , 261 an den Tagbl .-PI.

Frau . 36 I .. mit einem
Kind, wünscht Herrn in
sicherer Stell , kennen zu
lernen zw. Heirat . Off.
u. F . 286 Taabl -Verlag.

Kriegers -Witwe,
Anf. 40er I .. mit schöner
2-Zim . - Wohnung , möchte
gern gebildeten Herrn in
sicherer Stellung kennen
lernen zwecks Heirat . Oii.
!!, E . 268 Taabl .-Verlag.
' Welch eins, warmherzig

d charaktervoller Mann
bietet Waise. 32. evang.
blond, gute Hausfrau.
Herzen«b . l . o. Vermög.
beick. Wäfcheausst.. durch
Heirat ein Heim? Off. u.
1t 256 Taabl -Verlag-

Gebildete Dame,
aus gutem Haus«, mit
schöner 3—4-Zim.-Wohn.
sucht mit Herrn in nur
guter Position zwecks Ehe
harmonisches Heim »u
gründen . Ausfübrl . Ott.
u. K. 26S Togb l.-Verlag.
Solider ^ leif,. Arbeiter.

52 I .. aut . Verdienst u.
eigene Wohnung , wünsch
Witwe , -auch mit Kind,
zwecks Heirat kennen zu
lernen . Off. u. B. 263 an
den Taabl .-Verlag

Handwerks¬
meister

Mit gutem Geschäft, evg..
kein Witwer . 53 Jahre,
möchte gerne heiraten.
Ott . u. 3 . 267 TagLl ^D.

Heirat.
Ein Anf. der 50er Jahre

stehender solider Herr mit
einem Barvermögen von
200 000 Mk. wünscht .lick
mit einer Witwe , nicht
über 45 Jahre alt . die im
Besitze eines eis . Haus¬
halts ist. zu verheiraten.
Off, u. B . 265 Tagbl .-Vl.

Herr
in gesicherter Lebensstell ..
Anf . 50. sucht gebildete
häuslich erzogene Dame,
zw. 85 u. 45 I .. mit eis.
Heim (Witwe nicht aus¬
geschlossen) zwecks Heirat
kennen zu lernen . Zu¬
schriften mit Bild , das
sofort zurückgesand wird,
unter T . 288 an den
Taabl .-V erl ag erbeten.

Alleinsteh . alt . Herr,
eig. wertv . Bes., u. Beim .,
sucht eins. jung . Person,
auch ohne Derm .. zwecks
Heirat . Ernstgem .. nick!
anonyme Zuschriften unt.
O. 267 an den Tagbl .-Vl.

Heirat!
Dollar . Franken . Gulden,
an ruck bin nie gebuud..
Leib und Seele gesund
reich an irdischem Gut . ist
mir 's egal ob s Bräutch.
arm . ob reich' sonnig u.
fromm . 17—25 soll Sie
sein, dann wird Ihr
nichts mangeln . Dild-
.osserten ândere Feuer ).
Vertrauen gegeben ver¬
langt . Ottert . u. (Hiiffpt
E. 251 an den Ta gbl .-V..2Ifislänt«
7. 12„ 8 Uhr . Kurhaus.
Brief zu so. erb.

lkichliche Anzeige»]
Sonntag . 10. Dezember.

Evangelische Kirche.
Marktkirche. 10 Uhr : Pfr.
Schützler. 5 Uhr : Pfr.
Rumpf.

Bergkirche. 10 Uhr : Pfr.
Grein . — 11.30 Uhr:
Kindergottesdienst . Pfr.
Grein . 5 Uhr : Pfarrer
Diehl . — Taufen und
Trauungen : Pfr . Grein.
Beerdigungen : Pfarrer
Diehl.

Rinstirche . 10 llbk ' Pfr.
v . Schlosser. — Vorm.
11.30 Ubr : Kindergotles-
dienst. Pfr . D . Schlosser.
5 Ubr : Pfr . Philipp ».

Lutherkirche. 10 Ubr . Pir.
vr . Ott . — 11.30 Är:
Kindergotlesdienst . Pfr.
Hofmann . 5 Uhr : Kon!.-
Rat . Kortheuer . 6.30 Uhr
Jugendabendmabl für ja.
Mädchen . Pfr . Hofmann.
— Dienstag , abends
8 Ubr : Bibelstunde . Pfr.
Hofmann.

PanU icnltift . 10 Ubr:
Missionar Thiel «.

Eo. Äereinshaus . Platter
Str . 2. Sonntag . 11.30
Ubr : Kindergotlesdienst.
Pfr . Schüdler . Abends
8L0 Uhr : Bibelstunde.

Miü . Endrrlin . Mitt¬
woch. nachm. 5 Uhr:
Bibelstunde. Pfr . Held.

Kathslifche Kirche.
Fest der unbefleckten
Empfängnis Mariä.

BonifatiuskirÄe . Heilige
Messen: 6. 6.45 u. 1.2 Ubr
heil. Messe mit Predigt
um 7.10 Uhr. Kinder-
gottesdienst 8.40 Uhr.
Sockamt mit Predigt
10.80 Uhr : Christenlehre
mit Andacht 2.30 Uhr.
Abends 6 Ubr : Mutter-
aottes - Andacht. —
Wochentags heil . Messen
6.30, 7.40 U. 9.15 Uhr.
Dienstag . Donnerstag u..
Samstag . 7.80 Ubr:
Roratemessen. Samstag,
abends 6.15 Uhr : Salve.
Beichtgelesenh. Sonntag,
morgens von 6 Ubr an.
Samstag , nachm. 3 30
bis 7 und nach 8 Ubr.
an allen Wochentage»
nach der Frübmesse.

Maria -Hilskirche. Heilige
Mesjen 6.80 u. 8 Ubr.
Kindergottesdientt 9 Uhr
Hochamt 10 Ubr. —
Nachmittags 2.15 Uhr:
Christenlehre u. Andacht.
6 Uhr : Muttergottes-
Andacht. — Nachm. 3.30
Ubr ist in der Kapelle
des Jobannesstiftes An¬
dacht mit Predigt für
die Frauenkongregition.
Wochentags hl . Me>sen
6.45. 7.40 u. 9.30 Ubr. -
Beichtgelegenheit : Sonn¬
tag. morgens von 6.15
Ubr an . Samstag , von
4—7 und nach 8 Ubr. —
Samstag . 6 Ubr : Salve.

Rotkaoeke zur hl. Eiiia«
Öe' fi i^ inmentbollchule).
Seil . Messen 7.30 und
11.15 Ubr. Kindergottes¬
dienst 8.45 Ubr. Hoch¬
amt 10 Uhr. — Nachm.
2.30 Ubr : Christenlehre
für die Knaben . Abends
7.30 Ubr : Muttergottes-
Andacht. — Beichtse-
legenbeit : Samstag 3.3(1
bis 7 und nach 8 Ubr.
Sonntag , früh 6.30 bis
7.30 Ubr. — Seil . Kon^munion vor und nach
den hfiden ersten Gottes¬
diensten u. nach Bedart.
Werktags sidd die bell.
Messen 6.45 u. 7.45 Ubr.
Montag und Mittwoch
7.45 Ubr : Schulmesse.

"kltkathoUscheGemeinde.
Fri ' den-' f' rOe Schrva!-
backer Str. Gottesdienst
fällt aus . Pfr . Ed-r.

Ev. - luib Dreiei nigkeits«
Esmeindr . Kiedncher
Stratze 8. Vormittags
10 Uhr : P --dist ?ottes-
dienst. Pfr . Eikmerrr. " s
Donnerst ., abds . 8 Ubr.
P '-edigtgoUesdienst. P >' -
Müller.

Eoangel .-luth . Gemeinde,
der selbständ. epgl.-lut».
Kirche in Vreuhen »06««
hörig. Dotzb Str . 4. ».
Vorm . 10 - Ubr : Lest-
gottesdienst. — Nacknl-
4 Ubr : Beichte. Nack« -
4.30 Ubr : Predigt und
Abendm. Pfr . Wag»« -

Bastistengemeinde . Adler«
stratzr 19. Dorm. 9̂ 30
Ubr : Bibelstunde . Dorm.
10.45 Ubr : KiiiSekgottes-
dienst. Nachm. 5 Ubr-
Predigt . Mittwoch , abdf.
8.30 Ubr : Bibel - u. Ge¬
betsstunde. Pred . UrbaU-

Cbristlichr EemeinM^

unng. wturiisu,,»- vy . --
Conntag . abds . 8.30 Uhr.
Evangelisation . 3e$L
Aiittwoch. abds . 8.30 Uo
Bibelstunde.

Reuavestoliicke Gemeindt«
Oranienstr . 54 Na-b^2.45 Ubr : Kindergot e»
dienst. 3.30 Ubr : Sau - b
gottesdienst. - -
woch. abends 8.30 «**
Gottesdienst. . ^

Freireligiöse .. ©entcn»
Sonntag , früh 10 U .-
Erbauung im Stadls
Sitzungssaal de?
Hauses von Preow^
Dr. Pick. Mainz.
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Vertreter : August Beck , Langen , Nordendstratze 4.

Wiesbadener Jtünstler-Vereicignng
[Wohltätigkeits-Verein].

Zivil - Kasino , Fried :ichs raße 22.
Dienstag , den 12. Dez . 1922, a >ends 8 Uhr:

3 . Konzert.
Mitwirkende : Mar s Simon , Alt

Nlagrit Leue , Klavier
Ka ellm . Herrn . Irmer , Violine
Alfred Jeschke , Cello.

Zum Vortrag kommen Werke von Rubinstein,
Bruch , Brahms , Strauß F386

Karten zu 120, 80 , 60 u . 40 Mk. zu haben
Musikalienhandlu gStöppl r . Rheinstr , Ernst,
gaalgasse , Bumenthal , Ki chgasse , Born und
gchotten eis , Kolonnaden , u . an d . Abendkasse.

Beielnignnj» Am»Bieswens. (SB.
Montag , den 11. Dez . 1922, abend ; 81/ , Uhr

pünktlich, Dereinsabend >m Saale der „ Nassau-
Loge " , Friedrichstraße 35, Seitenbau.

Kcferat: Jas filel« “.
_Der Vorstand.

TM, Morgen : Tanz
(Andreasmarkt -Nachfeier ) in der
Männcrlurnhalie , Platter Ttr . 18.
Jazz -Band. _Jazz -Ban

Heule Samsfag , ab S Ubr,
morgen Sonntag , ab 4 Uhr.

Ball.
Cafe Ritter

Unter den Eichen.
Sonntag , den fO. Dez ., ab 4 Uhr:

1ALL
Jazz -Band . Eintritt frei.

Neu renoviertet * Parkettsaal.

Chausseehaus.
Jeden Sonntag 4 Uhr : Tanz.
, Eintritt frei . _

P .- G. „ Fidelifas“
Sonntag , den 10. Dezember , nachm ttags 4 Uhr , im

wSchwalbacher Hof “ , (Bes .K I ,EmserStr .44)
Andreas marfctnacbfeier.

Der Vorsta - d.

Cabaret„Sanssouci“
Mainz

HeIdelbergerfaDg . 14. Direkt . Fr . Fett . Toi . 4841.
Täglich abends 8 Uhr : F3C

Das glänzende Dezember-Programm!

„NsiUg Geist",jliainz.
Jeden Sonntag : F181

Großes Konzert.
Vorzügliche Küche , Ia Mainzer Aktien -B er.

Feine
Damen - Wäsche

Bett-
u. Tischwäsche

feinste
iu sunitigen

Handarbeit)
Preisen.

W. Schmidt
^iedrichstrabe 41. 1. St.

Sßiinidie lofort
Zl öthülteNüs fianino

mieten Offerten u.
?K7 Tanbl .-Verlag.

An Klavier
^ -. mieten gesucht . Sckir.
iWkt . mit Vre ^ rnnabe

«raii ^ irttian.

ialhalla

in S3inem neuesten
Filrawerk

„(Denn die
maste lallt“.

Film - Schauspiel in
6 Akt °n mit

Bruno Kästner
Ua Elbenschütz

Edith Meller.

Fünf lustige Akte aus
der Heimat d . schwarz.

Tannen.
Regie : Leo Penkert.

M -Mil

Heck
12  Mauritiusstr. 12

Armbanduhren
Gold , Silber , Dublee.

Haus -, Salon -, Küchen - und Weckeruhren
sowie

Gold - , Silberwaren , Trauringe
empfiehlt in größter Auswahl 1114

52 obere Webertrasse 52. Telephon S4SW.

Moder « eingerichtetes Druühaus

JL
L. Schell enberg 'sche

Buchdruckerei
Tagblatthaus , Langgasse 21

Fernsprecher 6650 -53

Aus Wunsch Vertrete

Likra“
Inh . H . Doerr , EltviNer Straße 14.

MsWklrng von LiO ll. Kraslünlagen.
Reparaturen von sämtlichen Heiz - und Koch¬

apparaten » jedes Fabrikat.
Aenderung vorhandener Bügeleisen für elettr.

Gebrauch . — Lieferung von Motoren usw.
Telephon 3427 . _

BREMEN

AMER 88CA
OST ASIEN -AUSTRALIEN
Regelmäßiger P . r . onan - u. Fr . ohtv . rlc. hr
mit eig . n. n Dampfern . Anericennt vorzQoliohe Unter¬
bringung und Verpflegung fdr Releende «Iler Klaeeen

Reels * j . p . ck - V. relcherung
u s K u n

NORDDEUTSCHER

+BREMEN
und . . In . Vertretung , n
In Wiesbaden i Lloyd reist büro

J . Chr . Glücklich , Wilhelmstraße 56;
in Langenschwalbachi F83

Georg Bester Brunnenstraße öl;
in Mainzi Lloydreisebüro L . Lyssen-

hop & Co ., G . m . b . H ., Kaiserstr . 7;
in Bin - eni Joseph Adolf Schmitt , Rat¬

hausstraße 22.

Metallbetten
Stahlmatratzen , Kinderb.
dir . an Priv ., Katai . Z. frei;
EiscnmäkeltabrlkSuhl(Thür.) 22.

LamStag u . Sonntag im

Pit t er Straste 172:

Elches WsWsl
Es ladet freundl . ein

_ Fr . A . Ritzel.

»Nassauer Hof" Sonnenberg.
G Großes Tanzvergnügen! (§)

ES mdet ein R . Juug.

9 s »Quanta Lichtspielhaus.
I GroBe EmpfangshalleI

Schwalbacher Str . 51.
Telephon 829.

Ab Samst. g, 9. bis i kl.
Donnerstag, 14. Dsz. 1922:

2 Weltschlager!
Das gr. internationale Drama

von Ernst Klein u. ! erben
Lewsndcwskl, In BAkten.

Hauptdarsteller:
Carl do Vog, Fritz Beckmann

Schröder-Schram
Ber’.hold Rasö, Cläre 1Otto
Toni Tetzlatf, ora Bargner

Lisa von Marion.

Großstadt -Komödie

Di! » MM
von Walter Wassermann une
Martin Hartwig, In 5 Akten.

Haupfdarstel er:
Esther Garens, Enge Flink

Frieda Richard
Eduard von Winterstein

Josephine Dora
6 rherd Ritterband.

Verstärktes Orchester.
Beginn de Vorstellmgen

3« , s8' n. 8 5 Uhr.

Mittwoch, Samstag, Sonntag
von nachm. 41/, — 81/ , Uhr:

TANZ - TEE.
Abends täglich 8V, Uhr:

Tino - Wolf - Jazz -Band.
Dis Wiesbadener Lieblinge.

fiwtki.
Küche.

Souper.
y Weins erster Firmen.

Sdiwalbacher Str. 39.

Vlicaliffi . i

Erstaufführung:

Frou-Frou.
Gesellschaft *- Drama

in 6 Akten,
frei nach Meilhac und

Ha 'övy.
In den Hauptrollen:

Helga Moland r , Marg.
Schön , W . Dicgeimnnn,

Robert Scholz.
Ferner:

Der Boxer a !s
Schutzengel.

Lustspiel in 2 Akten.
Anfang 3 Uhr.

KißspliOfl-Thier.
Taunusstr. 1. n he Kochbr.

Die Ssrüsme
Filmroman in S Akten
mit Xenia Desnl uud

Paul Hartniann.

Verlogene Moral,
Drama n 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Marlja Lelko.

Art.  4, Sonntags 3Uhr.

[ 5 chirme
Größte Auswahl.

Fabrikpreise.
Bender , Roonstr. IS, P.

[ HM
Staats -Theater.

Ernstes Hans.
Sonntag, 10. Dezember.

II . Vorstellung Abonnement v.
Tristan und Isolde.

Handlung in s Aufzügen von
Richard Wagner.

Tristan . . . . Christian Streld
Isolde . Smilie Frick
König Marko. . M. Abendroth
Kurwenal . . . . L. tz. Andra
DrangLne. . . . . Lilly HaasMelot . Carl Kother
Tin Hirt . Hch. Schorn
Tin Steuermann . Han» Zeller
Tin Seemannn . Carl Kull a. T.
Musik. Leitung- Arthur Roth er.
Nach dem t. und 2. Aufzuge
treten Pausen von je 20 Min. ein.
Anfang 5, Ende 9.30 Uhr.

Montag, 1L Dezember.
Sondervorstellung.

Julius Caesar.
Trauerspiel in fünf Aufzügen

von W. Shakespeare.
In Szene gesetzt von Dr. Wolfs

von « oroon.
Julius Caesar Dr. P. Gerhards
Okiavius Caesar. . K. L. Diehl
Marcn« Antonius . . ®. Albert
M.AineliusLepiU» H.Weyrauch
Mareu» Brutus Aug. Momber
Cassiu» . . . . Willy Buschhoff
Casca . . . . Guido Lehrmann
Treboniu» . . .Hans  Radius
Denn» Brutus . Mar Andriano
Metellus Cimber Paul Wiegnec
Cinna . Eduard Mebu»
Popilius Lena . . H. Weyrauch
Ariem dorus . L. Äeppera. K.
Ein Wahrsager. . . Fr Prüter
Luriliu» . . . . Paul Wtegner
Miessala. . . . Hans Bernhöst
Bolumnin» . . . Hans Radius
Titinius . Peter Lahr
Lucius . C. H. JaffS
Pindaru, . . . . Liidw. DSrrer
Diener de» Caesar Fr . Schmidt
Dienerb. Antonius H. Bcr chöft
Erster Bürger . Feld. Wenzel
Zweiter. „ . Stift. Wutschel
Dritter „ . Heine. Prellst
Wertet „ . . Rob. Marke
Cnlpurni« . . Johanna Mund
Portia . Thilo Hummel
Die Bühnenmusik für die hiesige

Aufführung ist van Werner
Wemheuer.

em 8. Bild triNach dem 8. Bild tritt eine
Pause von 1» Minuten ein.

Anfang t, End,, gegen 10 Uhr.

Kleines Haus.
k» esidenz - The  ater .»

Sonntag to. Dezember.
Bei aufgehoben. Stammkarten.

Zum ersten Male:
Der Mustergatte.

Schroank in 3 Akten von
A. Hopwood.

SnSzene gesetzt von MAndrianv
Billie Dartlett . B. Herrmann.
Margaret , I. Frau . . H. Niolseir
Ja i Wheeler . . Eust. Schwab
Blanche, s. Frau . . H. Genzmer
Frederick Evans . . K. L. Diehl
Mary , Kammerjgf. . Liesel LengSarrigan. . . . Walter Zollineter . . . Hans Scheidiveiler
Nach dem 2. Akt !2 Min . Pause.
Anfang 7, Ende etwa ».30 Uhr.

Montag , li . Dezember.
Sondervorstellung.
Dornröschen.

Kindermürchen in 3 Bildern
von Rodert Bürkner.

In Szene gesetzt von E. Mebus.
Der König . . . Hans Radius
Die Königin . Amalie Laudieu
Prtnzest Röschen E. L.Thümmei
Der Prinz . . . . CH.  JaffS
Der Koch. . . Heinrich Schorn

boie „
Der fahrende Gefell

Beruh. Herrmann
Und di» Fliege
Ort der Handlung : Mörchey.
land. — Zeit: Ts war einmal.
Nach dem 1. Bild l0 Min. Pause.
Ans. 1.80. Ende geg. 0.11 Uhr.

sflutiniiiS'Mjerle)
Sonntag , 10. Dezember.

Nachmittags i Uhr
Abonnements-Konzert

des Stadt . Kurorchesters.
Leitung : Hermann Jrmer,
Städt . Kurkapellmeizter.

Solist : Konzertmatr .W.Hanke.
1. Ouvertüre zu . Ein Sommer-

nachtitraum “ v. A. Thomas.
2. FeierlicherZug mm Münster

a. „Lohengrin "v. R.Wagner.
8. Zigeunerwelaen für Violinemit Orchester von Sarasate.

Konzertmeister W. Hank«.
1. L ungarische Rhapsodie,F-dur von F. Lis/t.
t . Ou erture tu „Teil" von

G. Rossini.
0. Fantasie au. Hänsel nnd

Gretel ▼. E. Humperdinck.
Abend. gührira großen 3«*le
Im Abonnement mit Zuschlag:

Raff-Feier
mir 100. Geburtstag * ve*

Joachim Ralf.
Leitung : Carl Sehurlcht.
Solistin : Hilde Limbarth

(Klarier ).
Orchester : Stadt . Kurorohe. ter
1. Ouvertüre rar komischen

Oper „Dame Kobold".
2.  Kontert kür Klavier und

Orchester , C-moll op. 185.
. ) Allegro , b) Andante
quasi Larghetto , e) Final.
— Allegro.

Hilde Limbarth.
8. Lenore-.Symphonie Nr. 5 ia

E-dur.
I. Teil : Liebesglück,

a) Allegro, b> Andante
quasi Larghetto.

XI. T*U: Trennung,
e) Marsch.

IIL Teil: Wieder », reini-
gung im Tode,

d) Ailegro.
Sämtlich von Joachim Raff.

Abenda 8 Ohr im klein . Saale:

„Heiteres und Hei’erstes“
gesungen von Kammersänger

Hans Rüdiger.
Am Flügel : Margit Lene.

Montag, 11. Desember.
Nachm. 1 Uhr im klein . Saale;

TANZ- TEB
Jazz-Band.

Abends 8 Uhr im groll. Saal«:
Volks-Zyklus-Konzerte

R ng A.
Drittes Konzert.

Leitung : Carl Schnrieht.
1. Konzert - Ouvertüre „DieHebriden “ ▼. Mende ssoha-

harthjldy.
2. Lieder m. Klavierbegleitung
S. Symphonie In C-dur von

R. Schumann.
a) Sontenuto assal — Al¬
legro <na non troppo.

b) Scherzo—Allegro vivace
c) Adagio exprttisivo.
d) Allegro molto vivacz»
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Langgasse 34 Langgasso 34- Ob.  Hemmer -
Praktische Weihnachts -Geschenke

für Domen
Strümpfe— Handschuhe— Unterzeuge
he:.;.hst;  Hemdhosen— Schlupfhcsen
Wäsche— Untertaillen— Korsetten
Schürzen— Unterröcke— Taschentücher

Modewaren Gürtel

Für fierrem»
Unterzeuge— Sccken— Handschuhe—
Sportstrümpfe— Wo!!- und Seiden-Schals—
Oberhemden— Kragen— Manschetten—
Krawatten— Schlafanzüge-- Hosenträger—
Taschentücher—Nachthemden— Kragenschoner

Handarbeiten

Für Kinder
Sweater— Unterzeuge— Sporthemden—
Strümpfe— Handschuhe— Woll-Schals—
Schürzen— Kleidchen— Mäntelchen—
Baby-Artikel— Wäsche— Häubchen—
Taschentücher— Hosenträger— Schillerkragen

und Kaffee-Decken — Läufer — Kissen — Tee-
und Manschetten -Kasten.warmer Kragen-

{Bitte um Beachtung meiner Schaufenster-Auslagen K176

Mechanisch-optische

Elektr. u. Uhrwerk- Eisenbahnen, Dampf¬
maschinen, Modelle, Latema maglcas,
Kinos, Filme, Motors, Influenzmaschinen,
Mikroskope, photographische Apparate.

MÄRKUN-Metallbaukasten, ABTQ-Stehbaukasten
Beachten Sie meine Ausstellung.

Heinrich Kneipp JÄ
Goldgasse 9 . Telephon 6390,

Erstes u . ältestes Haas der Branche am Platze.

WT Reparaturen TSH ,U5
werden sachgemäß u. schnellstens aasgeführt.

^̂ Grabdenkmal u . ZrieShofskunst
{SSTTm.  1 Wiesbaden " I

sentwurf». u.SekotungostrUr n<  mmi«. px-»,.»,
. « rktofrtkstIT »• Jommengrultni •

|M » —A S-L»——, — riAOttWHe« mH fthMtan «' *. s

Trauringe

Bai*

Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
S4 kar . Gold 585

j 8 kan . Gold 333 gestempelt, {
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138.

Kaufe nach wie vor ausgekämmtes
Frauenhaar (Wirrhaare)

zmn höchsten Tagespreis.
K . Löblg , Haaihauölung , Heleueustratze 2, L

4000 Lt . in Fässern v . SCO Lt . excl . ab Lager
en bloc oder Faßweise günstig abzugeben . An¬
fragen an 1121

Lls & Schmitt , Mainz . Telephon 1080.

in Schlafzimmern , Küchen , Speise¬
zimmern , Herrenzimmern , Flur¬
toiletten , Schreibtisch n und große
Auswahl in aparten Finzelmöbe n,
Nähtischen , ßauchtis hen usw . usw.

Möbelhaus

I Wolf |
HgH Friedrichstraße 41, Ladenu. I. Stock. WW

Fernruf 458.

Staunend billig
w;H noch alte Abschlüsse, keine neuen Preise.

Sonntag 10. 12. 22, geöffnet von 2—6 U r.

Die glückliche <3eburt einer T̂ochter zeigen in
dankbarer Freuds an

SfTIajora . D . 9aul Sommer und 9rau
Gsther, geb . Oierckemeyer.

IDiesbaden.  den 9. Dezember 1922.
lOilhelminensir. 37.

blatl Karsea

Maria Reusch
Karl Dremel

Verlobte.
Rauenfholer Sfr. 2.1 Nikolassfr . S

Dezember 1022.
ötatl SKarlen.

STTilly ßeoy
Julius Oanderruinkele

Üerloble.
3Jiersfad !- lDiesbad ’n. Raiu 'en.

Ihre Vermählung beehren sich amuzeigen:

Anton Hölzer
Helene Hölzer

geb. Qöhring , verw. Stahlschmidt.

Hahn i. T.\ Wiesbaden Weilburg/Diez a. L.
9. Dezember 1922.

V
Schwarze Kleiber
Schwarze Blujeit
Schwarze RScks
.Trauer -Hüte»
Trauer -Schleier
Trauer - Stoffe

»Mt ftcr «Infachst » » M* ja»
«Ugaateßt * Luesü-»>m»

Gegr. 1865. Tel. 266.
Beerdigungs-

Anstalten
Kiele.JelSl

Firma

Ms ßsmöorfh
EUcnvcgengasse 8.

Ar . Lager in all . Arte«

Holz- und
Metall-Särgen
zu reellen Preisen.

Eigene Leichen-Wagen
und Kranzwa 'en.

Lieferung des Vereins
für Feuerbestattung.
Lieferant d. Beamten-

Be tein».

In Nassau verschied plötzlich inkoig«
H rzschlags mein innigstgeilebtsr NIann,
unser guter Vater , B uder , Schwager,
Schwiegersohn und Onkel

Herr Moritz Lussheimer
im 60. Lebensjahre.

Für die Hint -rbliebenen
in tie .er T auer:

Aururte Lusshrimer , geb. Rosenthal
Alfred Lusshrimer
Richard Lusshcimrr.

W ' esbaden,  8 . Dezember 1922.
Adelheidstraße 78.

Die Einäscherung findet statt : Diens¬
tag , den 12. Dezember 1!22, vormittags
ll 1/4 Uhr , im hiesigen Krematorium.

Blummspenden und Beiuidsbtsuchedankend verbeten.

Todes-Anzeige.
Donnerstag abend, 8'/a Uhr, venchied noch

langem , schw rem Le ben men'  liebe Frau
liniere treuioraende , unvergeßliche Mutter,
Großmuter , Schwiegermutter , Schwester,
Schwägerin und Tante

Frau Lina Iacoby
geb. Hermann

kurz vor ihrem 62. Lebcnsiahre.
In tiefer Trauer:

Meyer Iacoby.
Berta Lahn . geb. Iacoby.
Hermine Iacoby.

Beerdigung Sonnta - , to. Dez., 1 Uhr nachm.,
vom Sterbehaule Sonnenberg , Wiesbadener
Straße 4, ans aus dem israel. Friedhof.

Kondolenzbesuchdankend verbeten.

Oestera abenrt , ganz plötzlich , mitten ans der süßesten
Lebensfreude heraus wurde uns unser einziges Töohterohen,
unsere über alles geliebte kleine

Ursula
wieder genommen.

Ein 'kurzes Jahr erfüllte sie unser Leben mit ununter¬
brochener Freude . Wer sie sab , hatte sie lieb.

Friedrich Prliler , Mitglied des Staatstheaters
und Frau , Margarete , geb . Melk.

Wiesbaden, 8. Dezember 1922.
D e Bestattung geschieht am Montag , den 1L Dezember,

nachmittags 3 ‘/s Uhr , auf dem Südlriedhof — Wir bitten herzlich
von allen Besuchen und Kranzspenden abzusehen.

Danksagung.
Für die lieben und wohltuenden Beweise aufrichtiger Anteilnahme

beim Hinjcheiden meiner innigstgeliebten Frau , unsre- he.zeuguten
Kindes, Schwester, Schwiegertochter , Schwägerin und Tante

Frau 5läte Bopp
g-b. Lh!h

sagen wir alle« auf diesem Wege unfein herzlichsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden den 8. Dezember 1S22.

Adlerstraße 7l.
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Kurhaus.
Auch Vas 6. Zykluskonzert am Freikag wurde

mit einem neuen — hier wenigst! ;s noch unbekannten —
Tnnwerk : der , ffnfonrschen Tihtung ..Judith " von
F. Lebern « eröffnet. Der Komponist ist ein geborener Bel¬
gier und gehört noch in den Kreis der älteren französischen
Meister Masse net , Saint -Saens und wohl auch CSsar Frank,
welch letzterem er manche moderneren Einflüsse zu verdanken
haben mag. In Deutschland wurde sein Name vor etwa
20 Fahren bekannt — gelegenllich der am Berliner Hos-
thcater stattgefnndenen Aufführung seiner Over „Mudarra ".
Bei seiner „Judith " ist die den Apogryphen des Alten Testa¬
ments entnommen «, jüdische Dolkssage als poetische Unter¬
lage gedacht: sie bietet in der Gestalt des wilden Kriegs-
Helden Holofernes und der aus Vaterlandsliebe an bie' cm
Feind zur Mörderm gewordenen Judith — welche dann
ihre blutig « Tat durch einen ekstatischen Lobgesav« feiert —
greifbare Anhaltspunkte für die musikalische Illustration.
Der Komponist legte daibei den Hauptakzent auf die Aus¬
malung,,des von einem ausgedehnten Morgenweckruf mit
althebräischen Motiven eingeleiteten Kriegsgetümmels.
Die Kamr ' eswut des Holofernes wird erst durch die ver¬
führerischen Wersen beschwichtigt, welche Erscheinung und
Wesenheit der Judith charakterisieren. Den blitzenden und
donnernden Schwerthieb bei der Köpfung des Holofernes —
wird ia wohl jeder „gehört" haben. Die endliche Schlutz-
rpothese hätte man sich melodisch durchgreifender denken
könineir. Das Werk bietet , namentlich in Hinsicht der
Orchestration , viel effektvoll erfundene Einzelheiten , die sich
aber »>> keiner rechten Einheit zulammenschliehen. Die Aus¬
nahme beim Publikum blieb geteilt.

Frisch und herzhaft wirkte wieder Anton Dvoräks Musik.
Welch ein natürliches Sorietzen und Blühen in diesem
Eello-Konzert ! Ein« sinnliche Wärme und ein echt volks¬
tümliches Empfinden sprechen aus der klavgkreirdigen Parti¬
tur . die auch eme sehr sorgfältige Arbeit verrät . Das Werk
gewann volles Lehen durch die glänzende Ausführung der
Solopartie : Cellist Emanuel Feuermann  machte seinem
Nomen alle Ebne durch wahrhaft glutvolles Soiel . Sein
grober. ,run der. ganz von Mustkgefübl dnrch>dr, 'ng«ner Ton.
die Sütze des Wohllauts , die er in allen Nuancen aus
seinem Instrument bervorzaubert . — wurde man nicht müde
zu bewundern.  Seine virtuosen Jertiakeiten . die tausend

Feinde it/n seines Vogens, dies goldklar geprägte Pa nagen-
und Figurenwerk . — das ift kein Klotzes Kunststück, — das
ist bei ihm ein Stück edelster Kunst : es bezeigt zugleich kraft-
se'vanntes rhythmisches Empfinden , farbenreiche Phraste-
rung und Feuer und Raffe im Vortrag . Das „Adagio " war
ein Schwelgen in Tonifchönheit. die Allegrosätze — bei er¬
staunlich scharf ungezogenen Zeitmatzerv — erschienen von
hinreitzendem Schwung beseelt! Emanuel Fcuermanns Er¬
folg war vollkommen. .

Die ..Sinfonie Patbetiaue " von P . Tschaikowsky wurde
im 2. Teil des Konzertabends zu Gehör gebracht . Leben und
Tod - - das sind die bedeutsamen Angelpunkte des muffkati¬
schen Inhalts . Nächst dem „Allegro vivace " sind es die
Mitteliätze — das seltsam im Siebenvierteltakt bewegt«
„Allegro con grazis “ und das förmlich aufregend « „Scherzo .
welche in leidenschaftlicher Lebensfülle erstrahlen . Aber der
schon im ersten Satz angeschlagene Ton schmerzlicher
Melancholie vertieft sich noch in dem schwermütigen Adagio
des Finale , an die Schauer der Vergänglichkeit gemahnend.
Es war ein Neauiem , das der Komponist unbewutzt . doch
vielleicht ahnungsroll , sich selber geschrieben. Bekannt ist
ia . datz Tlchaikowsky di« Sinfonie 1880 Ende Oktober in
Moskau zum ersten- und zugleich letzteumal dirigierte . Kurze
Zeit daraus ward er plötzlich vom Tod dabinIerakft . . Un¬
willkürlich spracht bi«*« erschütternde Erinnerung bei jeder
Aufführung der Sinfonie wieder mit : so bei den Hörern
wie bei den Ansführenden , Der ernst-elegische St im- "
gebalt wurde auch diesmal überzeugend getroffen . Di« aus
echter Mustkalität und beschwingter Phantaffe entkvroffene.
seelische Erfgffungskraft von Herrn Karl Schurichts
Direktion teilt« sich dem Orchester widerstandslos mit.
Das Publikum stand ganz im Bann dieser vielleicht etwas
äutzerlich pathetischen, doch in ihrer Art «wniaMchen Muffk
— und im Bonn der kongenialiscken Art ihrer Wieder¬
gabe. _ O. v.

Kleine Chronik.
* Der Berliner Schaus»iel«rstreik beendet. Di« gestrigen

Verhandlungen über die Beilegung des Streiks der Berliner
Schausvieler haben zu einem für beide Teil « bekricdiaevden
Ergebnis geführt . Es wurden Mindestgagen ran 55 000 M.
für November und 90 000 M. für Dezember festgesetzt. Kün¬
digungen und Matzreaelunaen werden zurückgenommen,

Tagblatt -Sammlungen.
(Es winde bei uns -ingezahlt! Für das natlrtdende Alter: M. Marchand

5000M., Cptiler Deiner 1000M.. Rcinstein. L-Nggasie7. 500 M.. Frrtz
Picker! 500M., Isidor Singer 500 M, zniammen 7500 M,, bisher mitgeteilte
Summe SS S45.70 M,. Sesomtd-tr- , 104 945.70 M, — Für die Rotgrmein-
Ichait»es Bezirks Wiesbaden: Firma Schuhhans Kuhn >00 000 M.. Optiker
Dsrner 1000 M,, Frau Oberstaatsanwalt (Emma Wiltzer 1000 M.. Carl
Philippi hier 500 M., Isidor Singer 500 M., zusammen 103 000 M., bisher
mitgeteilte Summe 1100 Ai., Gesamtbetrag 104 100 M. - Für den Frauen,
»erei, ffir Speisung hilssbedürsttger Beniner: Larna 1000 M., Reinsteia,
Langgass« 7. 500 St., zusammen 1500 SR., bisher mitgeteilte Summ*
30 500 SR., Gesamtbetrag 92 000 SR. — Ferner wurde eingezahlt: Für da«
Paulin,nstist: Adels Herz 1000, Reinstein, Langgasse 7, 500. 9t. F. 100;
für die An,«li- eilaiistatt: Optiker Dorner 1000. Adals Herz 1000. (Earl
Philippi hier 300. I . H. 15». St . 100; für die Kinderbewahranstalt:
Optiker Dorner 1000, Adols Her, 1000, Reinsteln, Langgass« 7. 500. Fritz
Pickert 500 Isidor Singer 500, A. R. 200, (Earl Philipp , hier 200. Frau
Oberstaatsanwalt Emma Wiltzer hier 200. I . H. 150; für die « rüppelsür-
sorge: Frau Siarie S . New Park, 1000, Adols H-rz 1000. Rcinstein, Lang,
gasse7, 500. Fritz Picker, 500, Ifldar Singer 500, I . H. 150, Frau Siichaelis
100; für die » liadenaasiatt: Optiker Dorner 1000. S, Siarchan» 10O0,
Aeinstetn Langgoile7. 500, Fri , Picker« 500, Isidor Singer 500, I . H.
200, Frau Michaelis 100, Frau I . Hirich 100; für warmes Frühstück sur
arme « tader: M. M- rch-n» 2000. Frau Mari - S ., Slew Park. 1000. Lorna
1000 Adols Herz 1000, Fritz Pickert 500, Isidor Singer 500. Z. H. 150;
für die »inderhart«: 9i . Marchand 2000, Frau Mari - S „ New P -rk, 1000,
Reinsteln. L-nggasie7. 500, A. R. 200, I H. 150. St . 100; für Kohlen «fe
Sinne: M. Marchand 2000, Adols Herz 1000, Frau Marie S., Sicm Park,
1000 Larna 1000, Prof. Schneider 50; für die Krippe: Reinst-in, Lang»
«als- 7. 50». I H. 150. St . 10»; sür das Rettnngshaus: L. Sch. 1000.
M Marchand 1000, Frau Marie S ., Rew Pork.1000, Rcinstein, Loag-
gaise 7. 50» Isidor Singer 500. Frau Ob-rfta- I»anw- ll Emma Mlher
hier 200 I . H. 150; sür das B-rsorgaagshaus sür alt« Leute: M. Mar-
chand 200». Adols Herz 100». Reinst-in, Langgass- 7, 500, Isidor Singer 500'
ÜTR. 200, Frau Michaelis 200, I . H. 200, Earl Philipp! hier 200̂ Frau
Oberstaatsanwalt Emma Wilh- r hier 200, E. B. 100. » . » .
75; für oerschamte Arme: Lorma 1000; für das I -h-nnisstat:
Adolf Her, 100». Isidor Singer 50», Earl Philippi Stet <H» ;
füt Sp-is-ng i -dürttig-r Kinder: M. Marchand 2000. Lorna .1000, P. H.
1000. Reinstein, Langgasie7. 500. Fritz Pickert 500. Isidor Srnge. oOQ,
Earl Philippi hier 200, v . K. 75: sür die « i-g-blrnd-n: A. St. 200, tu.
die KleIn.Rentner: M Marchand 3000; für das Genesungsheimsür Schwer,
KUegsbeschSdigte: Pros Schneider 50. _ Set B-rlag.
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speZ ialhaus
für

Qi

■» Eigene Wäschelabriken ln Wiesbaden und Bielefeld. in
| In allen Spezial «Abteilungen bieten wir für den Weihnactitsbedarf eine günstige KaulgelegenheU I

Pnsatdt MeHmacMsaesdienlie
in hervorragender Auswahl und allen Preislagen

Damenkonfektion
Gesellsch af tskleider
Blusen
Morgemöcke
Unterröcke
Strickkleider
Strickjacken
Strick westen

I Kunstvolle Handarbeiten in Damenwäsche , Wickel -, ä jour- und Filetdecken , Taschentücher.

IBlecjguüte M ^ ß ^ nferllgunp

Herrenwäsche Damenwäsche Bettwäsche Tisch-ii.Küchenwäscbs
Oberhemden, weißu. farbig Taghemden Bettücher Tischtücher
Nachthemden Beinkleider Oberbettücher Servietten
Schlafanzüge Nachihemdeu Kissen,Plumeaubezüge Tafel -Gedecke
Kragen, Krawatten Untertaillen Garnituren Tee- u. Kaffeedecken
Strickwestm , Schah Kombinationen Wolldecken Handtücher
Socken , Sockenhalter Garnituren Steppdecken Wischtücher
Hosenträger Schlafanzüge Daunendecken Badetücher

Bei der fortschreitenden Teuerung empfiehlt es sich, den Weihnachtsbedarf alsbald zu decken ! -<

VetfljatM , Raufmann & Eo
Ecke Kirchgasse und Frledrichslraße.

♦

Teleplron 854 u . 4520.
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in Samt u. Filz,
zum Teil
garniert , ' von

s Pelze m
Echte Füchse
von 24 © © © ■ “ “ ■ an.

ICanin:Pelze viel billiger.

Um meiner Kundschaft , wie allfährllcb , etwas außergewöhnliches zu biet en, mache ich folgende Angebote:

Morseifs
von

KL an.

Idi bitte die Weilinachfs -Einkäufe im eigenen Interesse schon ietzt vorzunehmen!

Modehaus 1HXMA11
Sonntag , den IO . u . 17 ., nadim « . von 2 —6 Uhr geöKnel . |Nar Kirdigasse 51.

Haben Sie Interesse daran

Französische Kundschaft
zu gewinnen,

so inserieren Sie in der Weihnachtsnummer des

TeL 4629 „Le ßffediaieur 1 Neugasse 1

Offizielles Organ der Französischen Handelskammer
und des Verkehrsvereins zu Wiesbaden mit

Französisc he mAdressbuch von Wiesbaden.
ggf r - Der Erfolg Ist sicher.

tiocharoreatig ven uniibir.  ]
troff erttr tMatch kraft

30 % Fettjshait.

fhigwAüauMß

Ein grosser Posten

Ziehbänder
für jeden Arm u d für
j d >Deine ulirpasreidl

Echt Alpaka , vesfempeit . 9AftO -
ausgeze ebnet im Tr gen . . Mk.

Echt Silber,SOG gestempelt , _
sehr boi du und ha toar . Mk. Wt/UU«

Dieselbea in Tula - Silber 0000 »_
14kar . Go!d verstärkt

•ehr elegant und dauerhaft im Tragen, mit Schloß
und Si<- e heitskette , 1104

Mt 2000 . - , 5000 ,- bi. 25000 -

Jowelier
K rehgas e 70 Wiesbaden T lephon (‘»138.

KÖNIGLICH
H0 U&HDISCKER

umm
«DM AMSTtttDAM MAOf

SÜD
PTOfWMBOCOBAMI* -wo oe jajieino
Imtu - anKuvmao -auenoMMCt

M

rSchste Abfahr 'en i

D. „ Plawdrla “ 13 . Dez.
D. „ Gelria “ IO . Jan.

Nächs 'e Auskünfte;

BORN& SCHOTTENFELS
KAISE»-FRIEDRfCH-PUTZ 3.

i
» tLÜ'Pdr-

F83

an Dampfmaschinen , Eisenbahnen , elettr.
Motoren. Dynamor , sowie sonstigen Lehr-

mitieln und Spielwaren führt aus

Mechanik-Schulz
Mauritius strahe 9. Telephon 3 75,

Rom HAU LIHE
| Regelmäßiger beschleunigter Post-, Passagier- und Frechtdampferdienst|f
Ifomburg - New York
Posidampfcr ^Orduna “ . . 19 . Dez . || Posldampfer „Orca " (Neubau ) 3 . Jan.

Vorzügliche Einrichtungen für Passagiere 1., 2« und 3. Klasse.

BfGsilien - la Plato
von Soulhamplon

| Postdampfer „Andes " . . . 22 . Dez . || Postdampfer „Arlanza “ . . 5 . Jan.

| Regelmässiger Frachldampfer - Diensf -von Hamburg nach
1 Brasilien - Wesiindlen - Wesikiisie Amerikas

. .. .  .  Nähere Auskunft erteilen - > .. . . ... - — —

OYAL FTd4 £AI L LINE Sri
| Hamburg , AUterdamm 39 Telephon : Nordsee 40.10/31, Elbe 13Ga
5 row;e deren Agenten : .» Wiesbaden , L. Rettenmayer , G. in . b <H., Nikoiasslraöe 5.
| Koch , Lauteren & Co ., Kranzpiatz 8 für Fracht , Sebas .ian Böser , G. m . b . H. , Stuitgart.

Aendemnqen vorbehnllen . ll1illlllimil!lllllllHllllllllllllll;‘mimi*

502

Eduard 0 cs 1, Mainz
Holte ber êrtalaass « i61/,„

Telephon ,204
Fahr. t. betd.-La pansdiirms

Das unterzeichnet « Schnhwaren - Geschäft
hat von der F rma Haueisen & Co., Stutt-
ga -t-Cannstatt einer der grö lten , renom¬
miertesten und ältesten Schuh - Fabriken
Deutschlands und alleinigen Fabrikanten
der gesetzlich geschützten Spezia marke

MERCEDES
den

ALLErlNUEiRKAUr
für den hiesigen Platz und die Umgebung
übernommen . Mercedes -Stiefel bieten Ihnen
große u offensichtliche Vorteile : Merc des-
Stiefel werden nur in rahmengenähter Ware,
System Handarbeit , angeferf gt . behalten
beim Beso .ilen ihre ursprüngliche Form.

5CMUMI1AU5

DEU 5 DR
5 B:eichstr . 5, EcKe helenenstr.

107

Gelegen eitsläufe!
Neue Damenfleider noch nuheror. entlich preiswert.

Arno .d, Wellritzstratze 11, 1,
im Hause der Äpolhe e.

Êleklromotore jF? *
S.hefn sche (Ucttrizitütr Ee ellschast

Wiesbaden He.enenstratze zb.
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MetallbetteD
Kinderbetten
Klnderholzbettcn

Messingbetten
in allen Breiten.

XterQ-inkctuf von Zetten ist X)$ttraw>ns*;athti/
Unerschöpfliche Auswahl — Ausscrgewöhnlicho Preiswlxdigkeit . . ..

Sachgemässe, streng reeLe Bedienung.
Daunendecken, garantiert daunendicht. . . . . Mk. 95000—, 85000—bis 42000 .-
Steppdecken mit weisser Schafwoll-Einlage, feinste Satins, beste Spezialarbeit. . . . Mk. 42000.—, 32000 .—
Steppdecken, Wollfüllung und Halbwollküllung. . Mk. 39000.—, 33000.—, 22000—, 19500. —
Wolldecken ausserordentlich preiswert. . Mk. 83000.—, 26500—, 19500.—bis 11 500. -
Wollmatratzen, Stsülg. mit Kopfkeil, eisen«Werkstatten-Arbe't Mk. 32000—, 28000.—>19500—, 16 500 .—

Rosshaar-, Kapok-, Seegras-Matratzen
Bettfedern und Daunen Deckbetten und Kissen.

Zwanglose Besichtigungerbeten!

Betten -'SpezialhausBuchdahl
Wiesbaden, Bärenstrasse 4.

Weihnachtbbilte der Blindenanstalt.
Die Blindenanstalt. sowie das Blinden-Männer-

rnid Mädchenheim bitten ihre Mohläter u. Freunde
M eine Lebe für d?n A.lcibnachtslisch. UnsereI
Kinder und Erwachsenenerwarten, daß wir ibnen
ruck in diesem Jabre wieder ein frohes Weihnachiy^Ml bereiten. Wir willen aber nicht, wie wir d>e
Gelder beschaffen sollen, um allen nur eine kleine
sfreude machen zu können. Wir wenden uns daber
wieder an den io oft bewäbrten Woblrätinkeitsfin'
der Wiesbadener Bevölkerung mii der Bitte bei
ihren Coenden der jetzigen Teuerung zu gedenken.
Gaben werden mit herzlichem Dank von dem Verlag
des»Wiesbadener Tagbtatts " (Tagblatthaus. Aus-
Itiaftsschalterl. Kaufmann V. Enders. Michelsbern

verstand der Blinden,, ittail. sowie in der
klindrilanitalt. Bnchmaveritraßell . enigegengenom-
wen oder auf unser Lirokanto bet der Naiiaaischen

Möcnlol zum WHmOWe Mid)
ichln elierrdolm üinöet!

Der Vorstand der KinderbewaHranstult,
Schwalbacher Straß « 81.

laben alter Art, auch «trage, e Kleider und Schuhe,
werden oerne ab,«holt. F206

rer MsbÄMl ZSIklil fttt
APiig beSWWlkWiiikkLL

bittet Herzlich
um Geldspenden.

Annahme : N .ssauisä;e Landesban!, Wiesbadener
wgMai:, Wiesbadener Zeitnng. F »Of>

Frau E. Lautz, I. Vorsitzende,
^ , Gocthestroße 3.

Weihnachtsbitte.
^erlornunasbausfür alte Leute Wob tätiakeitsanft.

SO vereinsamte, arm gewordene alte Männer
M Frauen lind in unserer Anstalt untergcbracht.
"Mer Kaoital ist in den letzten schweren Jahren
^gebraucht. Woher sollen wir nun in Zukunft
N Mittel nehmen, um die ungeheueren Kosten für
Nahrungsmittel. Kleidung und vor allen Dingen
aohlen und Koks zu bestreiten?

Wir richten deshalb im Namen der armen
an alle edeldenkende Menschen die herzlich

"ao innige Bitte , uns »u helfen, damit wir nickt ge
jungen find, die seit dem Jahre 1854 bekleben
^ensrejche Anstalt zu schließen.
>> Gaben werden entgerengenommen■ in der An-
fiJLt Schiersteiner Straße 38 sowie bei den VoNndsmitgliedern. Herrn Stad,rat W. Arntz
«1 Q. D. Bickel. Beigeordneter Borqmann. Stadt
Mestkr Konsul Burandt. Geistlicher Nat Gruber.
li» "atsrat Dr. van Meenen. Stadtrat Dr. Sver-
, Bürgermeister Travers. Freibecr von Tettau.
^ie im »Tagb'att "-Ber(aa (Schalterhallê. ^ F211
' «n-N La-desbont ». Bereinsbank.

Ililllllill II 11(11II llllllli II 11(11II lllll 11(11(11II 11(11111111II 11(11(11lllll lllll lllll Hjll(IH!ljllH1(H(IIMIH1IM

Unsere

Puppen -Klinik |
iuuimiwimmuiminnmiiinmim iiinimimiiimmiTinnnrnniiiimiiimnfiiimnniiuiiiHHunnm

und Reparatur -Werkstatt
für Maschinen etc.

ist eröffnet!
uuiiiiiiiiiniiinmnimimmiiann im iiiuiHiiiHHiiiimiiiinina

Jede Reparatur wird sauber und ::l
prompt unter fachmännischer

Aufsicht ausgeführt . Ki?3
Ersatzteile für Puppen sowie sämtL Zubehör - £

teile für Maschinen in größter Auswahl.
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Blumenthal 1
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bi|na!t;tsiitli Des HMüigstuOs.
(WobltLtigkeitsanktalt. gegründet 18531.

Namen unserer 90 armen Kindek. die. zu-
aif. ? ui eine srendloie Jugend zurückblicken. bitten
«e!» Menschenfreunde um Gaben der Liebe fürWeibnachtsbeicherunn. Sorge und Not
lÄ ^erlei Art find wie in allen Anstalten unsere

vn .. Begleiter. Umsomehr hoffen wir au'
Inende Hände, die bered sind, in diesen schweren

den Kindern eine besondere Freude ty
ih'?5 en- — Gaben können aus Wunsch abgeholt(Televhon 2905- oder dem Bankkonto der
J. Wiesbadener Lank für Handelu. Gewerbe.

, dem Verlag des ..Wiesbadener Tagblatts
bkunftsschalterl znaewieicn werden Auch die
Weder des Vorstandes sind bereit, solche in
"'Lna zu nebmen Mir svrechen!m voraus ln

^ .ouwendunaenden herzlichsten Dank aus ! F211
Bender. Sonncnberg Vorsitzender,

z 'arrer Grein. Wiesbaden. Lehrftr. Pfarrhaus.
zr̂ Er Davor ch Wiesbaden Vorlst̂ aße 5.Mtsg ..'R. Cchoeler. Wiesbaden K.Frdr.-R. 25. 3.

Conrad! Igstadt.
D̂ wtrt Schneider. Biebrich am Rhein.

-Ektor Siibne. Rettunasbaus.

SmaUI.Kerde
sowie Ofen

Ia Fabrikate
in großer Auswahl

preiswert.

K Kanter, Bierstadt
Schulstraße 1.

Das Weihnachtsgeschenk!
asler -Messer - Abziehriemen

asier -Äppirat, Klingen- Abziehapparat
asier - Spiegel - Pinsel
isier -Schale — Seife

asier-Garnitur einfachster bis
Luxus-Ausführung.

<£ Fberhordt Lâ asss■ ■ Uof messe rsclnnied. 40»

14.Rsgl de Chasseurs
Artillerie-Kaserne.

Folgende Verlos, ngen für das Jahr 1923
finden statt am 27. Dezember 1922 . morgens
iü Uhr. im Büro des Proviant-Off ziers des
14. Jäger -Regis.

1. Submission der Spülwässer.
2. jlnochenoerkauf auf» Kilo.

Die Bedingungen können täglich in dem¬
selben Büro eingesehen werden.

Offerten können unter verschlossenem Kuvert
bis zum 27. Dezember 1922. von 9 Uhr ab.
>m Proviantbüro einaercicht werden. F310

Bekanntmachung.
Die eno.m g steigerten Mate, lalpreue, der Löhne

sowe b't Geschäftsunk, st>n zwingen ab rm.ilS zu ei er
entsvlechenün Preiserhöhung . Durch dieselbe stelle«
sich, Ui bestem Material uno Ä beit : 1386

oöIm  unD-Wsntze auf 3200- 3700 Mk.
lmeli'Wen unD-Usätze auf 4100- 4800 Ml.

Schuhmacher-Zwangs -Innung
Wiesbaden.

VV L

i .Mai“t
s Radiatoren, Gasherde.
P Elektr . Motore am Lager.

L. L■ Habsrstock
Installation -- Albreshtsraße 7.

0? werden ema liiert, schnell u. preiswert,
üU (JllU «vl Bind . Herrnaartentur. 0.
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Sämtliche Kleidungsstücke sind in
ersten Werkstätten gearbeitet und
in Bezug auf Paßform , Verar.
beitung , Eleganz und vornehme
Ausstattung der feit sten Maßarbeit

vollständig ebenbürtig.

Eine reiche Auswahl preiswerter
Qualitäten läßt , s lbst den verwöhn¬
testen Geschmack , das Richtige finden.

Fernsprecher 274 Kirchgasse 42,Wiesbaden

Sonntag , den 10. u. 17. Dezember , von 2—6 Uhr geöffnet.

Warten Sie nicht länger! für Kohlen u. Gas,

mit Ihren
W eihnacfatse inkäuf en!

denn die Pr ise steigen ständig . — Biete Ihnen
noch zu außerordent ! ch günstigen Preisen
an : Feine Damen -W sehe , Flane le , Lider,
Zeph r , Hemdentuch , Kleiderstoffe , Bett-
katun , Damast , Einsatz - Hemden , Herren»
Socken , Strickwolle , Nähgarns , wol ene
Scha .s . — Anfertigung von Herren - Hemden

'nach Maß.

H. Turner , 3 Wörthstraße 3
— Querstraße von Dotzheimer - u Rheinstraße . —

Hochedle
leichtschmelzende

Fondant -Schokolade
Alleinige Fabrikanten:

Petzofd &PSulhorn fl .-Q., Dresden
Vorrätig ti du „ »>»'»» SpeiUl-, BeHkatessen-, IcloaWwarM-tadlltai aad Konditoreteo

¥ Ofenschirme!
Kohlenkasten.

Haus - und Küchengeräte
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Kirchgasse 24.

Genera .«Vertretung und Ko -rtmlsslcnslager

Patente aller Kuiturstaaten.
Unßbertreffliche , allen hygienischen An¬

forderungen entsprechende Leibbinde.

t Undchnbar,behält immerihren
festen Sitz.

junge Frauen
unentbehrlich.

Macht bei diesen aulfallend vor¬
teilhafte Figur , beseitigt die
Unterleibsbeschwerden , ver¬
hindert übermäß . Au -dehnung,
Hängebauch u .Wehenschwäehe

bewirkt tadellose Geburt.
Zahlreiche

Anerkennungen.
Jedes echte Stü k trägt den

Stempel Kalasiris.

VcrKemer

Große Auswahl in

38 Kirchgasse 38 m.  Eiiinger.
Nur pr ma Ware — noch — zu sehr bül gen I reisen

*' vl Mäßige Preise.
Illustr . Broschüre u Auskunft kostenlos durch das
Kalasiris - Spezialgeschäft

Wiesbaden , Wilbehiistr. 4. Telephon 4256.
Passende Weihnachts-Geschenke!

Gr oße Aus .oahl in
00 T Pelzen i ~W&

Fuchsformen , Echalfragen von 4500— 15000 MA. Heinemann , Sedanplatz9, 2.

Pasi . Wcihn -Gelchenf.
Klub « uttb Tischlampeu

in Peddig emvf.
Thüringer Korbmöbel«

Industrie Tischler.
Grabenstrabe 2, 2. Stock.

Erhältlich in allen
einschlägigen Geschäften»Repa atun -n uub all . Zubehör,Fahrräder Bind » Herrngarteustc . 6.
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